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GRUSSWORT LANDRAT

Landkreis 
Freudenstadt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Sie können sich gar nicht vorstellen, wie sehr ich mich freue, dass ich in dieser 
achten Auflage des Seniorenwegweisers, den Sie gerade in den Händen halten, 
feststellen darf, dass wir nun wieder in einem Leben ohne Beschränkungen durch 
das Coronavirus angekommen sind. 

Ich hoffe, Sie genießen diese zurückgewonnene Normalität in vollen Zügen, 
denn in unserem Landkreis haben wir Einiges zu bieten – egal für welche Alters-
gruppe. Zögern Sie also nicht und wagen Sie ruhig auch einmal neue Dinge. Die 
Tagespflegen im Landkreis haben beispielsweise wunderbare Angebote, manch-
mal muss man sich nur trauen, sie auch anzunehmen.   
In diesen Tagen haben bei uns im Landratsamt die neuen Auszubildenden be-
gonnen und im Gespräch mit ihnen fragte mich einer, was denn mein schönstes 
Erlebnis als Landrat gewesen sei. Kurz zuvor hatte ich über kuriose und schwie-
rige Momente gesprochen und hatte gleich einiges parat, aber diese Frage 
überrumpelte mich. Sie machte mir aber auch bewusst, dass wir genau auf die 
schönen Erlebnisse viel zu selten den Fokus legen bzw. diese viel zu schnell in 
Vergessenheit geraten. Ich dachte eine Weile darüber nach und stellte fest, dass 
es die Begegnungen mit Menschen sind, die mein Leben und auch meinen Beruf 
am meisten bereichern.   
Und die zahlreichen Angebote im Landkreis ermöglichen auch Ihnen genau dies 
– die Begegnung und den Austausch mit anderen Menschen.

Viele Ehrenamtliche engagieren sich für Sie, sei es im Kreisseniorenrat oder in 
weiteren Gruppierungen und dafür danke ich allen von Herzen – auch den Ver-
antwortlichen dieser Broschüre, deren Auflagenanzahl mir zeigt, dass auch Sie 
diese wertschätzen. Ebenso danke ich allen, die sich mit einer Anzeige, einem 
Bericht oder einem Angebot daran beteiligt und so die kostenlose Abgabe des 
Seniorenwegweisers ermöglicht haben. 

Ihnen allen wünsche ich weiterhin alles Gute und dass Sie viele wertvolle Begeg-
nungen mit Menschen erleben dürfen – bleiben Sie gesund.

Herzlich grüßt Sie  
Ihr

Dr. Klaus Michael Rückert, Landrat

GRUSSWORT
Landrat

Dr. Klaus Michael Rückert
Landrat

  Kontakt

Landratsamt 
Freudenstadt

Herrenfelder Straße 14  
72250 Freudenstadt

Telefon: 
0 74 41 / 9 20-0

Telefax:  
0 74 41 / 9 20-99 99 00

E-Mail: post@landkreis-
freudenstadt.de

Internet: landratsamt-
freudenstadt.de

Das Gesundheitshaus
mit Rat und Tat

Orthopädietechnik
Reha-Zentrum  HomeCare
Robert-Bürkle-Straße 34, 72250 Freudenstadt
Montag - Freitag 9:00-17:00
Samstag 9:00-12:00
Tel. 07441 88 95-0, Fax 07441 88 95-44

Sanitätshaus
Hirschkopfstraße 5, 72250 Freudenstadt
Montag - Freitag 9:00-18:00
Samstag 9:00-12:00
Tel. 07441 88 95-20, Fax 07441 88 95-23

Sanitätshaus
Freudenstädter Straße 36, 72270 Baiersbronn
Montag - Freitag 9:00-13:00, 14:00-18:00
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Tel. 07442 60 40 341, Fax 07442 60 40 343

Sanitätshaus
Obere Hauptstraße 18, 72172 Sulz a.N.
Montag - Freitag 9:00-12:30, 13:30-18:00
Tel. 07454 98 01 110, Fax 07454 98 01 111 

info@wurster-rehazentrum.de
www.wurster-rehazentrum.de
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GRUSSWORT VEREIN SOZIALER DIENSTLEISTER E.V.

Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns, dass Sie unsere Broschüre in den Händen halten, die Ihnen 
ein breites Spektrum an Angeboten im Landkreis Freudenstadt präsentiert, 
insbesondere für Senioren und Pflegebedürftige.

Die Herausforderungen im Bereich "Pflege" stehen nun insbesondere der 
Ampel-Regierung bevor. Die ständigen Gesetzesänderungen stellen uns, die 
wir im Pflege-Netzwerk aktiv sind, oft vor große Aufgaben. Leider ist uns nicht 
immer klar, welchen Sinn oder Vorteil diese Änderungen mit sich bringen. Vor 
allem lösen diese Gesetze nicht das tatsächliche Problem des steigenden Be-
darfs an Fachkräften in der Pflege, um auch zukünftig die steigende Anzahl 
pflegebedürftiger Menschen angemessen versorgen zu können.

Gemeinsam mit dem Verein Sozialer Dienstleister e.V. hat das Oberlinhaus 
Freudenstadt ein Projekt zur Gewinnung ausländischer Pflegefachkräfte ent-
wickelt. Es war uns dabei wichtig, keine Pflegekräfte aus anderen Ländern 
abzuwerben, sondern Menschen, die in Deutschland eine neue Heimat su-
chen, eine Chance zu geben. Da wir dringend auf diese Menschen angewie-
sen sind, wäre dies ein Gewinn für alle Beteiligten. Wenn uns der Gesetzge-
ber nun noch mit den entsprechenden Rahmenbedingungen unterstützen 
würde, anstatt uns das Leben schwerer zu machen, könnten endlich wichtige 
und zielführende Maßnahmen entstehen. Wir sind entschlossen und lassen 
uns nicht unterkriegen.

Wer sind wir? Wir sind der Verein Sozialer Dienstleister, bestehend aus wert-
vollen Kooperationspartnern und einem Netzwerk von Pflegeexperten im 
Landkreis Freudenstadt.

In unserem Verein sind derzeit 61 Betriebe aus dem Landkreis Freudenstadt 
mit über 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern organisiert. Unser Ziel war 
und ist es, gemeinsam mehr zu erreichen, Angebote zu vernetzen und eine 
Plattform für alle Akteure zu schaffen, um kollegial gemeinsame Ziele zum 
Wohle der uns anvertrauten Menschen zu erreichen.

Die Entstehung dieser Broschüre verdanken wir auch dem Umstand, dass im 
Landkreis Freudenstadt ein starkes "Wir-Gefühl" entstanden ist und eine ver-
trauensvolle und gute Zusammenarbeit aller Beteiligten, die in diesem Be-
reich tätig sind, gepflegt wird.

Wir wünschen allen, die Hilfe und Unterstützung suchen oder sich einfach 
informieren möchten, dass sie schnell und zielgerichtet die passenden Ange-
bote finden, die sie in ihrer jeweiligen Situation suchen und benötigen.

Der Verein Sozialer Dienstleister (VSD) und seine Mitglieder sind stolz darauf, 
als Mitinitiatoren und Unterstützer dieser Broschüre mitgewirkt zu haben. Wir 
werden weiterhin daran arbeiten, dass diese Broschüre nicht nur eine Mo-
mentaufnahme bleibt, sondern ein fester Bestandteil unseres Landkreises 
wird.

Mit freundlichen Grüßen

Verein Sozialer Dienstleister

 
Uwe Raible (1. Vorsitzender)

GRUSSWORT
Verein Sozialer Dienstleister e.V.

Uwe Lucian Raible
1. Vorsitzender

Uwe Nübel
2. Vorsitzender

Reinhard Schmidt
Beisitzer

Roland Wiesler
Beisitzer
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AOK Baden-Württemberg 
Die Gesundheitskasse Nordschwarzwald  
aok.de/bw

Fit in jedem Alter
Wer fit und aktiv bleiben will, ist bei der AOK 
Baden-Württemberg genau richtig: Mit unseren 
Gesundheitskursen unterstützen wir Sie für ein 
gesundheitsbewusstes und aktives Leben. 

IMPRESSUM

Ulrich Schmid · Bahnhofstraße 7 
72270 Baiersbronn · Klosterreichenbach

Telefon (0 74 42) 4 90 07-0 
Mobil (01 72) 7 47 74 44 · info@schmid-klosterreichenbach.de

• Gas 
• Wasser 
• Sanitär 
• Heizung 
• Flaschnerei 
• Kundendienst 
• Reparaturen 
• Wasseraufbereitungen
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INFORMATION UND BERATUNGINSERAT

Immer mehr Menschen werden künftig mit dem Thema 
„Pflegebedürftigkeit“ konfrontiert sein und sind dann 
dringend auf individuelle Beratung und Hilfe angewie-
sen.

Einen Weg durch den Dschungel von Informationen und 
Institutionen beim Thema Pflege bietet hier der Pflege-
stützpunkt. Als unabhängige und neutrale Beratungsstel-
le übernimmt er eine Lotsenfunktion und bietet eine qua-
lifizierte Pflegeberatung nach § 7a SGB XI und informiert 
über die verschiedenen Leistungen der Pflegeversiche-
rung oder anderer Kostenträger (Hilfe zur Pflege, Grund-
sicherung, Sozialhilfe nach SGB XII).

Auf Wunsch unterstützen wir Sie beim Ausfüllen der ent-
sprechenden Formulare und Anträge oder bei der Ver-
mittlung konkreter Hilfen. Im Mittelpunkt steht dabei im-
mer, eine möglichst individuelle und passgenaue Pflege 
und Versorgung zu organisieren. 

Die Beratungen erfolgen nach vorheriger Terminverein-
barung persönlich im Büro des Pflegestützpunktes im 
Landratsamt Freudenstadt oder auch im Rahmen eines 
Hausbesuches. 

Die Öffnungszeiten sind:

montags bis mittwochs von 8:00 – 12:00 Uhr  
donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr 
freitags von 8:00 – 12:00 Uhr.

Beratungstermine oder auch Hausbesuche werden von 
Gudrun Gläß und Patricia Schwandt nach persönlicher 
Absprache vereinbart.

PFLEGESTÜTZPUNKT 
IM LANDKREIS FREUDENSTADT

  Kontakt

Landratsamt Freudenstadt - Sozialamt

Pflegestützpunkt  
Herrenfelder Straße 14  |  72250 Freudenstadt

Gudrun Gläß 
Telefon: 0 74 41 / 9 20-61 28 
E-Mail: glaess@kreis-fds.de

Patricia Schwandt 
Telefon: 0 74 41 / 9 20-61 16 
E-Mail: schwandt@kreis-fds.de

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
der ambulanten Dienste im Raum 
Horb, Empfingen und Eutingen  
Gutermannstraße 8  |  72160 Horb
Bärbel Engel 
Telefon: 0 74 51 / 55 53 - 4 20  

Gerne unterstützen wir  
“Begegnung, Wohnen, 
Pege im Kreis Freuden-
stadt”: für die Menschen, 
für die Lebensqualität, 
für den Landkreis. 
 
 
www.ksk-fds.de

s
Kreissparkasse 
Freudenstadt

pflege und wohnen 85_125_Layout 1  31.01.2022  10:08  Seite 1

• Individuelle Badgestaltung 
• Holz-Pelletsanlagen 
• Sanierung 
• Installation 
• Kanal-TV 
• Rohrreinigung 
• Solaranlagen7

www.sportwerbung-eigenart.de

Kostenlose Anhänger 
für Ihre Instrumente!

ERFOLGS-PRÄMIE

www.sportwerbung-eigenart.de

Die 
Druckerei
 im Ländle

RCDRUCK.DE

weitere Infos unter:

Wir bilden aus!
- Medientechnologe (m/w/d)
   Druck 

- Medientechnologe (m/w/d)
   Druckweiterverarbeitung
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INFORMATION UND BERATUNGINFORMATION UND BERATUNG

DIE PASSENDE EINRICHTUNG FINDEN 2. Finanzierung der Heimkosten

Klären Sie vor dem Einzug in ein Heim unbedingt die 
Frage ab, wie die Heimkosten zu finanzieren sind.

Bei pflegeversicherten Personen, die als pflegebedürf-
tig eingestuft sind, übernimmt die Pflegekasse den 
Kostenanteil, der auf die Pflegeleistungen entfällt und 
zwar bis zur Höhe des gesetzlich festgelegten Satzes 
dem Pflegegrad entsprechend.

Die übrigen Kosten (Wohnen, Verpflegung usw.) müs-
sen vom Heimbewohner grundsätzlich selbst getragen 
werden, gegebenenfalls unter Mithilfe unterhaltspflich-
tiger Angehöriger.

Ist das Einkommen jedoch zu gering und liegt das Ver-
mögen unter einer bestimmten Grenze, kann der Fehl-
betrag vom Sozialamt übernommen werden.

Der Heimbetreiber hat dem zukünftigen Heimbewoh-
ner mit der Aufnahme in das Heim einen schriftlichen 
Heimvertrag vorzulegen.

Ein Antrag auf Heimkostenübernahme ist rechtzeitig 
und immer vor Heimaufnahme über das Bürgermeis-
teramt oder beim für den Wohnort zuständigen Sozial-
amt zu stellen.

Informationen über die Pflegeheime in unserem Land-
kreis und mögliche freie Heimplätze finden Sie auch im 
Internet unter www.avacano.de

Altenheime und Klein-Altenheime 
(ohne Pfegeabteilung):

Altenheime und Klein-Altenheime sind stationäre 
Wohnmöglichkeiten für ältere Menschen, die zwar 
noch nicht pflegebedürftig sind, aber aus anderen 
Gründen nicht mehr selbstständig in einer eigenen 
Wohnung leben können. Die Kosten für diese Unter-
bringung müssen grundsätzlich vom Heimbewohner 
selbst aufgebracht werden, gegebenenfalls unter Mit-
hilfe unterhaltspflichtiger Angehöriger. Weil hier – wie 
erwähnt – noch keine Pflegebedürftigkeit vorliegt, kön-
nen die Pflegekassen bei dieser Unterbringungsart kei-
nen Zuschuss gewähren. Ist das Einkommen jedoch zu 
gering und liegt das Vermögen unter einer bestimmten 
Grenze, kann unter bestimmten Voraussetzungen der 
Fehlbetrag vom Sozialamt übernommen werden.

Ein Antrag auf Heimkostenübernahme ist rechtzeitig 
vor Heimaufnahme über das Bürgermeisteramt oder 
beim für den Wohnort zuständigen Sozialamt zu stel-
len. Tritt während des Aufenthalts in einer solchen Ein-
richtung eine Pflegebedürftigkeit ein, ist das Verlegen 
in ein Pflegeheim in der Regel unvermeidbar.

Klein-Altenheim im Kreis Freudenstadt:

Klein-Altenheim Denndörfer 
Turmlinger Weg 9, 72296 Schopfloch 
Telefon: (0 74 43) 9 63 69 26

Wohn- und Pflegeheime für 
psychisch erkrankte Menschen
Für eine Unterbringung in einem Wohn- und Pflege-
heim für psychisch erkrankte Menschen ist eine fach-
ärztliche Stellungnahme sowie die Stellungnahme der 
entsprechenden Fachdienste notwendig. Falls ein An-
trag auf Heimkostenübernahme gestellt werden muss, 
ist dieser rechtzeitig und immer vor Heimaufnahme 
beim zuständigen Sozialamt zu stellen.

Geriatrische Rehabilitation

Um nach einem Krankenhausaufenthalt die Alltags-
kompetenzen älterer Menschen wiederherzustellen, 
kann unter bestimmten Voraussetzungen eine an-
schließende Reha-Maßnahme erfolgen. Ziel ist es, eine 
größtmögliche Selbstständigkeit zu erhalten und die 
Pflegebedürftigkeit zu vermeiden.

Wohnheime für 
geistig behinderte Menschen

Wohnheime für geistig behinderte Menschen dienen in 
erster Linie der Wiedereingliederung von Behinderten 
in die Gesellschaft.

Daher zahlen die Pflegekassen für die Unterbringung 
ihrer Mitglieder auch hier nur einen geringen Zuschuss.
Soweit der Heimbewohner den Rest seiner Unterbrin-
gungskosten – auch unter Mithilfe von unterhalts-
pflichtigen Angehörigen – nicht selbst aufbringen 
kann, übernimmt in der Regel bei notwendiger Unter-
bringung der örtliche Sozialhilfeträger die fehlenden 
Kosten im Rahmen der Eingliederungshilfe. Der Antrag 
auf Heimkostenübernahme ist rechtzeitig und immer 
vor Heimaufnahme über das Bürgermeisteramt oder 
beim zuständigen Sozialamt zu stellen.

Heimaufsicht

Fragen, Kritik und Anregungen, welche die Unterbrin-
gung, Betreuung, Versorgung und Pflege der Heimbe-
wohner in den Alten- und Pflegeheimen betreffen, kön-
nen Sie mit der Heimaufsichtsbehörde des Landkreises 
Freudenstadt besprechen.
Hier haben Sie Gelegenheit, Ihre Anliegen vorzubrin-
gen, wenn Sie trotz vorausgegangener Gespräche mit 
der Heimleitung zu keinem zufriedenstellenden Ergeb-
nis gekommen sind.
Landratsamt Freudenstadt Heimaufsicht 
Herrenfelder Straße 14, 72250 Freudenstadt 
Telefon: (0 74 41) 9 20-50 73 oder -50 74

Betreutes Wohnen für Senioren

Selbstbestimmtes Wohnen in den eigenen vier Wänden 
ist die von fast allen Menschen angestrebte und bevor-
zugte Wohnform. Das gilt ebenso für ältere und behin-
derte Menschen.
Oft ist aber die eigene Wohnung aufgrund baulicher 
Gegebenheiten nicht dazu geeignet, dass der ältere 
oder behinderte Mensch weiterhin darin zurechtkom-
men kann, trotz Unterstützung durch Angehörige und 
mobiler Dienste. Durch die Inanspruchnahme einer 
Wohnberatung*) und ggf. durch Anpassungsmaßnah-
men in der Wohnung kann nicht selten ein Umzug ver-
mieden werden.
Lässt sich jedoch durch solche Maßnahmen keine Ab-
hilfe schaffen, kann ein Wechsel in eine sog. »Betreute 
Seniorenwohnung« die Lösung sein, um eine Heimun-
terbringung zu vermeiden und weiterhin selbstständig 
wohnen zu können.
Betreute Seniorenwohnungen, die das Qualitätssiegel 
der kommunalen Wohlfahrtsverbände in Baden-Würt-
temberg haben, wurden auf besondere Qualitätsstan-
dards geprüft.
*)  Wohnberatungsstelle im Landkreis Freudenstadt: 

VdK-Kreisverband Freudenstadt Frau Fischer 
Telefon: (0 74 41) 9 20 - 30 70 oder (0 74 86) 71 70

Betreutes Wohnen zu Hause

Das „Betreute Wohnen zu Hause“ ist eine alternative 
Wohn- und Betreuungsform in der eigenen Häuslich-
keit. Durch eine kontinuierliche Hilfe und Betreuung 
soll damit die Selbstständigkeit und der Verbleib in den 
eigenen vier Wänden unterstützt und erhalten werden.
Für weitere Informationen und Fragen zum Umfang 
der Unterstützung sowie den Kosten und einzelnen An-
bietern steht Ihnen der Pflegestützpunkt Freudenstadt 
gerne zur Verfügung.

Stationäre Dauerpflege

1. Heimplatzsuche

Wenn Sie beabsichtigen, einen Heimplatz zu belegen, 
sollten Sie rechtzeitig im Heim Ihrer Wahl vorsprechen 
und sich ggf. vormerken lassen. Es ist in jedem Fall an-
geraten, die Heimeinrichtung vorher zu besichtigen 
und mit der Heimleitung möglichst alle für Sie wichti-
gen Fragen abzuklären, wie z. B.

•  Lage des Heimes z. B. am Ortsrand; Einkaufsmög- 
lichkeiten, kulturelle Angebote, Verkehrsverbindun-
gen usw.

•  Art und Größe des Heimes; Personenkreis und Anzahl 
der Heimbewohner usw.

•  Größe und Ausstattung des Zimmers; Einzel-, Doppel- 
oder Mehrbettzimmer, sind eigene Möbel erlaubt; 
Sanitärräume, Balkon sowie die Ausstattung sonstiger 
Räume wie Aufenthalts- und Speiseräume, Freizeit- 
und Therapieräume usw.

•  Personelle Ausstattung des Heimes; Fach- und Hilfs-
personal, Therapeuten usw.; Leistungsangebote des 
Heimes wie z. B. wie viele Mahlzeiten und Getränke 
gibt es, Zimmerservice, Kleiderinstandsetzung, Leib-
wäsche, Zimmerreinigung, Bettwäsche, Handtücher, 
Freizeitangebote usw.

•  Erbitten Sie ein schriftliches Leistungsverzeichnis, das 
jedes Heim bereitzuhalten hat.

•  Heimkosten; Erhöhungen, Sonderzuschläge oder 
andere Mehrkosten; besteht ein Versorgungsvertrag 
mit den Pflegekassen und ist eine Kostenübernahme 
durch Sozialhilfe möglich oder können nur Selbst-
zahler aufgenommen werden? Ist das Einkommen zu 
gering und liegt das Vermögen unter einer bestimm-
ten Grenze, kann der Fehlbetrag vom Sozialamt über-
nommen werden.

•  Heimvertrag und Heimordnung; z. B. Kündigungszeit, 
Zahlungsvereinbarungen, Besuchs- und Hausruhezei-
ten, ist ein Hausschlüssel verfügbar, ist das Halten von 
Kleintieren gestattet, unter welchen Bedingungen ist 
eine Verlegung in ein anderes Zimmer innerhalb des 
Heimes notwendig usw.
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Hilft allen Beteiligten
Der Vorteil für die Pflegesuchenden ist gleich erkannt. 
Der Pflegeplatz wird deutlich schneller gefunden, weil 
die Suche auf Basis von verfügbaren Kapazitäten statt-
findet. 

Und auch Anbieter von Pflegeplätzen profitieren von 
AVACANO. Allem voran sparen sie Zeit. Nicht nur die Su-
chenden verbringen Stunden am Telefon – am anderen 
Ende der Leitung sitzt der Mitarbeiter vom Pflegedienst 
oder dem Pflegeheim. Dieser beantwortet mehrfach 
am Tag Anrufe, nur um mitzuteilen, dass es keine freien 
Plätze gibt.

AVACANO macht dem ein Ende und bringt Angebot 
und Nachfrage zusammen. Freie Plätze werden geziel-
ter und schneller vermittelt, da die Anbieter auf tages-
aktuelle Wartelisten zugreifen können. Und in einer 
Phase der Vollbelegung entsteht keine Arbeit mit Absa-
gen von Anfragen. Das Ergebnis ist Zeit, die für Wichti-
geres eingesetzt werden kann.

Landkreisübergreifende Datenbasis
Ein Vorteil wirkt sich vor allem auf die Vermittler von 
Pflegeplätzen in Krankenhäusern aus: die landkreis-
übergreifende Datenbasis. Oft sind Patienten im Kran-
kenhaus, die in einem anderen Landkreis wohnen. Und 
aktuelle Daten für mehrere Landkreise zu haben, ist für 
den Sozialdienst im Krankenhaus eine ungleich schwie-
rigere Aufgabe. Hier hat es bislang nur eine Lösung ge-
geben: per E-Mail oder Telefon auf Pflegeplatzsuche zu 
gehen.

AVACANO stellt eine umfassende, tagesaktuelle Daten-
basis zur Verfügung, welche über Filterfunktionen bei 
Bedarf auf Landkreise eingegrenzt werden kann. Und 
AVACANO erleichtert mit seinem durchdachten System 
den Arbeitsalltag von Vermittlern, die über AVACANO 
gleich mehrere Patientenaufträge verwalten können.

Förderung zugesichert
Die Idee zu AVACANO hat auch offizielle Stellen be-
geistert. Das Land Baden-Württemberg unterstützt die 
Umsetzung und fördert den Aufbau der Plattform mit 
finanziellen Mitteln. Eine Zusage, die die Macher von 
AVACANO besonders gefreut hat. Eine tolle Bestäti-
gung für ihre Arbeit.

Das Wichtigste in Kürze
Wer steckt hinter AVACANO?  
Die mediatogo GmbH aus Grosselfingen.

Wo gibt es weitere Informationen?  
Im Internet unter www.avacano.de

Für welche Region steht AVACANO zur Verfügung?  
Der Start erfolgte in Baden-Württemberg in einzelnen 
Landkreisen und ist nun hier einsatzbereit. Nach und 
nach werden weitere Landkreise und Bundesländer in 
ganz Deutschland mit eingebunden.

Wie kann ich AVACANO nutzen?  
Auf der Webseite finden Sie ausführliche Informationen 
zur Anmeldung und den Rahmenbedingungen der 
Nutzung. Eine Suche ist ohne Registrierung möglich. 
Für den vollen Leistungsumfang wird ein persönliches 
Konto angelegt. Die Nutzung ist für Pflegesuchende 
kostenfrei.

Sie haben Fragen oder Anregungen?   
Wir sind gerne für Sie da!

Der Weg zum Pflegeplatz 
hat nun eine Abkürzung
Es kommt meist plötzlich. Jemand aus der Familie wird 
pflegebedürftig. Dann beginnt die berühmte Suche 
nach der Nadel im Heuhaufen. Das Internet ist voll von 
Plattformen, auf denen Pflegeheime gelistet sind. Ob 
diese freie Plätze haben, erfährt man dort allerdings 
nicht. Oder die Daten sind nicht aktuell. Die einzige 
Möglichkeit: man telefoniert sich einmal durch die lan-
ge Liste mit Pflegeanbietern.

AVACANO kürzt diesen Weg ab
AVACANO ist eine Internetplattform, auf der sich Ange-
bot und Nachfrage im Bereich Pflege treffen. In Baden-
Württemberg sind 540.401 Einwohner/innen laut der 
letzten Pflegestatistik vom statistischen Landesamt aus 
dem Jahr 2021 pflegebedürftig. Die Zahl dürfte zwi-
schenzeitlich noch gestiegen sein. Dem gegenüber ste-
hen laut gleicher Statistik rund 3.275 Pflegeheime und 
Pflegedienste in Baden-Württemberg.

Für eine schnelle Vermittlung ist es elementar, tages-
aktuell zu wissen, wo freie Plätze zur Verfügung stehen. 
Dazu werden auf AVACANO alle Beteiligten zusammen- 
gebracht. Auf der Angebotsseite sind das die Pflegehei-

me und die Pflegedienste. Auf Nachfrageseite werden 
neben den Pflegesuchenden auch die Vermittler, wie 
zum Beispiel die Sozialdienste in den Krankenhäusern, 
eingebunden.

Durch ein einmaliges System ermittelt AVACANO tages-
aktuelle Daten zu Angebot und Nachfrage und stellt 
diese allen Beteiligten zur Verfügung. Das verkürzt den 
Aufwand im Vergleich zur vorherigen Situation für alle 
enorm.

Wie kommt man auf so eine Idee? Man kann sagen, sie 
ist aus einer Mischung aus persönlicher Erfahrung und 
der Expertise im Bereich Pflege geboren worden. Die 
Macher von AVACANO bei mediatogo kennen sich als 
Herausgeber der Pflegebroschüren in Baden-Württem-
berg mit dem Thema Pflege aus. Durch einen Pflegefall 
in der Familie eines Mitarbeiters, ist das beschriebende 
Dilemma bei der Suche eines freien Pflegeplatzes deut-
lich geworden. Der daraus folgende Entschluss: dafür 
finden wir eine Lösung.

In Zusammenarbeit mit den Landratsämtern, den Kreis-
seniorenräten, den Pflegeheimen und Pflegediensten 
und den Sozialdiensten der Krankenhäuser ist das Kon-
zept ausgearbeitet worden. Nun ist die Internetplatt-
form AVACANO online.

www.AVACANO.de 
Jetzt tagesaktuell Pflege im Kreis Freudenstadt finden!

  Kontakt

mediatogo GmbH 
Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen

Ansprechpartner: Rolf Schneider 
Telefon: 0800 / 49 44 49-0 (gebührenfreie Hotline) 
E-Mail: info@mediatogo.de  |  www.avacano.de
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Die Pflegegrade
Fünf Pflegegrade ermöglichen es, Art und Schwere der 
jeweiligen Beeinträchtigungen unabhängig davon, ob 
diese körperlich, geistig oder psychisch bedingt sind, 
zu erfassen. Die Pflegegrade und damit auch der Um-
fang der Leistungen der Pflegeversicherung orientieren 
sich an der Schwere der Beeinträchtigungen der Selbst-
ständigkeit oder der Fähigkeiten der pflegebedürftigen 
Person. Der Pflegegrad wird mithilfe eines pflegefach-
lich begründeten Begutachtungsinstruments ermit-
telt. Die fünf Pflegegrade sind abgestuft: von geringen 
Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fä-
higkeiten (Pflegegrad 1) bis zu schwersten Beeinträch-
tigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten, 
die mit besonderen Anforderungen an die pflegerische 
Versorgung einhergehen (Pflegegrad 5).

Antragstellung
Pfegeleistungen beantragen
Um Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch 
nehmen zu können, muss ein Antrag bei der Pflegekas-
se gestellt werden; dies kann auch telefonisch erfolgen. 
Die Pflegekasse befindet sich bei der Krankenkasse. 
Die Antragstellung können auch Familienangehörige, 
Nachbar/innen oder gute Bekannte übernehmen, 
wenn sie dazu bevollmächtigt werden. Sobald der An-
trag bei der Pflegekasse gestellt wird, beauftragt diese 
den Medizinischen Dienst (MD) oder andere unabhän-
gige Gutachterinnen oder Gutachter mit der Begutach-
tung zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit.

Privat Versicherte stellen einen Antrag bei ihrem pri-
vaten Versicherungsunternehmen. Die Begutachtung 
erfolgt dort durch Gutachterinnen oder Gutachter des 
Medizinischen Dienstes MEDICPROOF.

Bearbeitungs- und Begutachtungsfristen
Die gesetzlich vorgegebene Bearbeitungsfrist für An-
träge auf Pflegeleistungen beträgt 25 Arbeitstage. Bei 
einem Aufenthalt im Krankenhaus oder in einer statio-
nären Rehabilitationseinrichtung ist die Begutachtung 
durch den MDK oder andere unabhängige Gutachter/
innen innerhalb einer Woche durchzuführen, wenn dies 
zur Sicherstellung der weiteren Versorgung erforderlich 
ist oder die Inanspruchnahme einer Freistellung nach 
dem Pflegezeitgesetz gegenüber dem Arbeitgeber der 
pflegenden Person angekündigt oder nach dem Fami-
lienpflegezeitgesetz mit dem Arbeitgeber vereinbart 
wurde. 
Die einwöchige Begutachtungsfrist gilt auch für den Fall, 
dass sich die antragstellende Person in einem Hospiz 
befindet oder ambulant palliativ versorgt wird. Befindet 
sich der/die Antragsteller/in in häuslicher Umgebung, 
ohne palliativ versorgt zu werden, und wurde die Inan-
spruchnahme einer Freistellung nach dem Pflegezeitge-
setz gegenüber dem Arbeitgeber der pflegenden Person 
angekündigt oder nach dem Familienpflegezeitgesetz 
mit dem Arbeitgeber vereinbart, ist eine Begutach-
tung innerhalb von zwei Wochen nach Antragseingang 
durchzuführen.
Erteilt die Pflegekasse den schriftlichen Bescheid über 
den Antrag nicht innerhalb von 25 Arbeitstagen nach 

PFLEGEGRADE
Der Pflegegrad entscheidet, welche Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch  
genommen werden können. Hier erfahren Sie mehr über die Pflegegrade und wie Sie 
einen Antrag stellen können.

Eingang des Antrags oder werden die verkürzten Be-
gutachtungsfristen nicht eingehalten, hat die Pflege-
kasse nach Fristablauf für jede begonnene Woche der 
Fristüberschreitung 70 Euro an der/die Antragsteller/in 
zu zahlen. Dies gilt nicht, wenn die Pflegekasse die Ver-
zögerung nicht zu vertreten hat oder wenn sich der/die 
Antragsteller/in in vollstationärer Pflege befindet und 
mindestens erhebliche Beeinträchtigungen der Selbst-
ständigkeit oder der Fähigkeiten festgestellt wurden 
(mindestens Pflegegrad 2).

Voraussetzung für Leistungsansprüche

Um Pflegeleistungen voll in Anspruch nehmen zu 
können, muss der/die Versicherte in den letzten 
zehn Jahren vor der Antragstellung zwei Jahre als 
Mitglied in die Pflegekasse eingezahlt haben oder 
familienversichert gewesen sein.

Begutachtung
Die Pflegekasse lässt vom Medizinischen Dienst, von 
anderen unabhängigen Gutachter/innen oder bei 
knappschaftlich Versicherten vom Sozialmedizini-
schen Dienst (SMD) ein Gutachten erstellen, um die 
Pflegebedürftigkeit und den Pflegeaufwand im Ein-
zelnen zu ermitteln; bei privat Versicherten erfolgt die 
Begutachtung durch den Medizinischen Dienst von 
„MEDICPROOF“. Zur Begutachtung kommt der/die je-
weilige Gutachter/in (Pflegefachkraft oder Ärztin/Arzt) 
ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
in die Wohnung oder die Pflegeeinrichtung – es gibt 
keine unangekündigten Besuche. Zum Termin sollten 
idealerweise auch die Angehörigen oder Betreuer/in-
nen des erkrankten Menschen, die ihn unterstützen, 
anwesend sein. Das Gespräch mit ihnen ergänzt das 
Bild der Gutachter/in davon, wie selbstständig der 
Antragsteller noch ist beziehungsweise welche Beein-
trächtigungen vorliegen.

Zur Einschätzung der Pflegebedürftigkeit und Einstu-
fung in einen Pflegegrad kommt ein Begutachtungsinst-
rument zum Einsatz, das von der individuellen Pflegesitu-
ation ausgeht. Es orientiert sich an Fragen wie:

•  Was kann der oder die Pflegebedürftige im Alltag allei-
ne leisten?

•  Welche Fähigkeiten sind noch vorhanden?
• Wie selbstständig ist der oder die Erkrankte?
• Wobei benötigt er oder sie Hilfe?

Grundlage der Begutachtung ist dabei ein Pflegebedürf-
tigkeitsbegriff, der die individuellen Beeinträchtigungen 
ins Zentrum stellt – unabhängig davon, ob körperlich, 
geistig oder psychisch bedingt. 

Was zählt, sind der einzelne Mensch und das Ausmaß, 
in dem er seinen Alltag allein bewältigen kann. Die 
Begutachtung führt dadurch zu einer individuelleren 
Einstufung. Davon profitieren etwa an Demenz er-
krankte Personen mit ihrem besonderen Pflege- und Be-
treuungsbedarf.

Um festzustellen, wie selbstständig eine pfegebe-
dürftige Person ist, wirft der/die Gutachter/in ei-
nen genauen Blick auf folgende 6 Lebensbereiche:

1.  Mobilität

2.  Geistige und kommunikative Fähigkeiten

3.  Verhaltensweisen und psychische Problemlagen 

4. Selbstversorgung

5.  Selbstständiger Umgang mit krankheits-  
oder therapiebedingten Anforderungen und  
Belastungen – sowie deren Bewältigung

6.  Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte

Für jedes Kriterium in den genannten Lebensbereichen 
ermitteln die Gutachter/innen den Grad der Selbststän-
digkeit der pflegebedürftigen Person anhand eines 
Punktwerts zwischen 0 (Person kann Aktivität ohne eine 
helfende Person, gegebenenfalls mit Hilfsmitteln, durch-
führen) und 3 (Person kann die Aktivität nicht durchfüh-
ren, auch nicht in Teilen). Am Ende fließen die Punkte mit 
unterschiedlicher Gewichtung zu einem Gesamtwert zu-
sammen, der für einen der fünf Pflegegrade steht.

Zusätzlich bewerten die Gutachter/innen die außer-
häuslichen Aktivitäten und die Haushaltsführung. Für 
einen individuellen Versorgungsplan sowie für die Pfle-
geplanung der Pflegekräfte sind die Informationen als 
Ergänzung sehr hilfreich.

Leistungsbescheid
Die Entscheidung der Pflegekasse über die Feststellung 
von Pflegebedürftigkeit soll für die Versicherten trans-
parent und nachvollziehbar sein. Das Gutachten wird 
der Antragstellerin oder dem Antragsteller deshalb 
durch die Pflegekasse automatisch übersandt, sofern sie 
oder er der Übersendung nicht widerspricht. Es ist auch 
möglich, die Übermittlung des Gutachtens zu einem 
späteren Zeitpunkt zu verlangen. Darüber hinaus erhal-
ten die Versicherten die gesonderte Präventions- und 
Rehabilitationsempfehlung, die im Rahmen der Begut-
achtung abgegeben wurde. Gleichzeitig wird darüber 
informiert, dass mit der Zuleitung an den zuständigen 
Rehabilitationsträger ein Antragsverfahren auf Leistun-
gen zur medizinischen Rehabilitation ausgelöst wird, 
sofern dies auf Zustimmung der Antragsteller/in trifft.

Bei allen Fragen stehen Ihnen die Pflegeberater/innen 
Ihrer Pflegekasse sowie die Mitarbeiter/innen der Pfle-
gestützpunkte vor Ort zur Verfügung.

Privat Versicherte können sich jederzeit an das Versi-
cherungsunternehmen wenden, bei dem sie versichert 
sind oder an den Verband der Privaten Krankenversi-
cherung e. V.

Auszug aus dem Online-Ratgeber Pflege vom Bundesgesund-
heitsministerium.

INFORMATION UND BERATUNG
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Alle Leistungen in den fünf Pflegegraden (PG) im Überblick

Leistung PG1 PG2 PG3 PG4 PG5

Pfegegeld 316 545 728 901

Pfegesachleistung (ambulant )   724 1.363 1.693 2.095

Entlastungsbetrag (ambulant, zweckgebunden) 125 125 125 125 125

Leistungsbetrag Vollstationäre Versorgung 125 770 1.262 1.775 2.005

max. Leistungen pro Monat in Euro

Wer sich dazu entschieden hat, einen nahestehen-
den Menschen zu Hause zu pfegen, dem bietet die 
Pfege  versicherung verschiedene Hilfen und Leistun-
gen. Hier erfahren Sie, welche finanzielle Unterstüt-
zung Sie in diesem Fall erhalten, welche Beratungs-
angebote Sie nutzen können und wie Sie die Pfege 
eines Angehörigen mit Ihrem Beruf in Einklang brin-
gen können.

Finanzielle Unterstützung (Pflegegeld)
Pflegebedürftige sollen selbst darüber entscheiden 
können, wie und von wem sie gepflegt werden. Die 
Pflegeversicherung unterstützt deshalb auch, wenn 
sich Betroffene dafür entscheiden, statt von einem 
ambulanten Pflegedienst von Angehörigen, Freunden 
oder anderen ehrenamtlich Tätigen versorgt zu werden. 
Hierfür zahlt die Pflegeversicherung das sogenannte 
Pflegegeld. ->siehe Tabelle „Pflegegeld“

Pflegedienste und Pflegesachleistungen
Pflegebedürftige können auch einen ambulante Pfle-
gedienst nutzen. Dieser unterstützt Pflegebedürftige 
und ihre Angehörigen bei der Pflege zu Hause. Er bietet 
Familien Unterstützung und Hilfe im Alltag, damit pfle-
gende Angehörige zum Beispiel Beruf und Pflege sowie 
Betreuung besser organisieren können. -> siehe Tabelle 
„Pflegesachleistung“

Kombinationsleistung
Können Pfegegeld und ambulante Pfegesachleistun-
gen gleichzeitig in Anspruch genommen werden?
Um eine optimale, auf die individuellen Bedürfnisse 
abgestimmte Pflege zu gewährleisten, ist es möglich, 
den Bezug von Pflegegeld mit der Inanspruchnahme 
von ambulanten Pflegesachleistungen zu kombinieren. 
Das Pflegegeld vermindert sich in diesem Fall anteilig 
im Verhältnis zum Wert der in Anspruch genommenen 
ambulanten Sachleistungen.

Einzelpflegekräfte
Einzelpflegekräfte sind selbstständige Pflegekräfte, 
wie zum Beispiel Altenpfleger/innen oder Altenpflege- 
helfer/innen.
Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 haben die 
Möglichkeit, selbstständige Pflegekräfte in Anspruch 
zu nehmen. Die Pflegekassen sollen mit geeigneten 
Einzelpflegekräften Verträge zur Versorgung bestimm-
ter Pflegebedürftiger schließen, wenn die Versorgung 
durch den Einsatz dieser Kräfte besonders wirksam und 
wirtschaftlich ist oder wenn dadurch zum Beispiel den 
besonderen Wünschen von Pflegebedürftigen zur Ge-
staltung der Hilfe Rechnung getragen werden kann.

Zur Finanzierung der Einzelpflegekräfte können Pfle-
gebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 die ambulanten 
Pflegesachleistungen in Anspruch nehmen. Die Ab-
rechnung erfolgt unmittelbar zwischen der zugelasse-
nen Einzelpflegekraft und der Pflegekasse. Pflegebe-
dürftige mit Pflegegrad 1 können für Einzelpflegekräfte 
den Entlastungsbetrag in Höhe von 125 Euro monatlich 
einsetzen.

Urlaubs- und Krankheitsvertretung  
(Verhinderungspflege) und Kurzzeitpflege
Die Pflegekasse zahlt für Pflegebedürftige in bestimm-
ten Fällen, wenn die Pflegeperson wegen Urlaub oder 
Krankheit die/den Angehörige/n vorübergehend nicht 
pflegen kann. Der Anspruch besteht für maximal sechs 
Wochen im Jahr und beträgt 1.612 €. Dies wird Verhin-
derungspflege genannt. 

Wenn kurzzeitig eine vollstationäre Versorgung in ei-
nem Pflegeheim erforderlich ist, z.B. nach einem Kran-
kenhausaufenthalt, oder wenn eine Krisensituation 
überbrückt werden muss, steht dem Pflegebedürftigen 
- längstens bis zu acht Wochen pro Kalenderjahr – ein 
Leistungsbetrag von 1.774 € zur Verfügung.

Tagespflege und Nachtpflege
Pflegebedürftige können auch in Einrichtungen der 
Tagespflege oder der Nachtpflege gepflegt werden. 
Unter Tagespflege und Nachtpflege (teilstationäre Ver-
sorgung) versteht man die zeitweise Betreuung im Ta-
gesverlauf in einer Pflegeeinrichtung.

Angebote zur Unterstützung im Alltag und 
Entlastungsbetrag
Angebote zur Unterstützung im Alltag tragen dazu bei, 
Pflegepersonen zu entlasten, und helfen Pflegebedürf-
tigen, möglichst lange in ihrer häuslichen Umgebung 
zu bleiben, soziale Kontakte aufrechtzuerhalten und 
ihren Alltag weiterhin möglichst selbstständig bewäl-
tigen zu können. ->siehe Tabelle „Entlastungsbetrag“

Soziale Absicherung der Pflegeperson
Die Pflegeversicherung zahlt für pflegende Angehörige 
u.a. Beiträge zur Rentenversicherung sowie Rentenver-
sicherungsbeiträge. 

Pflegekurse für Angehörige
Die Pflegekassen haben für Personen, die eine Angehö-
rige oder einen Angehörigen pflegen oder sich ehren-
amtlich um Pflegebedürftige kümmern, unentgeltlich 
Schulungskurse durchzuführen. 

PFLEGELEISTUNGEN
Finanzielle Unterstützung und Leistungen für die 
ambulante und vollstationäre Pflege

Vereinbarkeit von Pflege und Beruf
Die Freistellungen nach dem Pflegezeitgesetz und dem 
Familienpflegezeitgesetz, die kurzzeitige Arbeitsver-
hinderung und das Pflegeunterstützungsgeld ermög-
lichen es Beschäftigten, den Beruf und die Pflege von 
Angehörigen zu vereinbaren. 

Pflegehilfsmittel
Die Pflegeversicherung übernimmt Kosten von soge-
nannten Pflegehilfsmitteln. Darunter fallen Geräte und 
Sachmittel, die zur häuslichen Pflege notwendig sind, 
diese erleichtern oder dazu beitragen, der/dem Pflege-
bedürftigen eine selbstständigere Lebensführung zu 
ermöglichen. 

Zuschüsse zur Wohnungsanpassung
Die Pflegekasse kann für Pflegebedürftige bis zu 4.000 € 
als Zuschuss für Anpassungsmaßnahmen zahlen, die die 
häusliche Pflege in der Wohnung ermöglichen, erleich-
tern oder eine möglichst selbstständige Lebensführung 
der pflegebedürftigen Person wiederherstellen sollen. 

Vollstationäre Versorgung
Die Pflegeversicherung zahlt bei vollstationärer Pflege 
pauschale Leistungen für pflegebedingte Aufwendun-

gen einschließlich der Aufwendungen für Betreuung 
und die Aufwendungen für Leistungen der medizini-
schen Behandlungspflege in Pflegeheimen. 
Einen guten Überblick über zugelassene Pflegeheime 
geben zum Beispiel die Leistungs-  und Preisvergleichslis-
ten, die die Pflegekassen auf Anforderung kostenfrei zur 
Verfügung stellen; sie sind auch im Internet abrufbar. 
Zusätzlich zum pflegebedingten Eigenanteil fallen bei 
vollstationärer Pflege für die Pflegebedürftigen stets wei-
tere Kosten an: Hierzu zählen Kosten für die Unterbrin-
gung, Verpflegung, Investitionen oder besondere Kom-
fort- und Zusatzleistungen. Grundsätzlich gilt: Da diese 
Kosten je nach Einrichtung sehr unterschiedlich ausfallen 
können, ist es dringend angeraten, sich bei der Auswahl 
eines Heims ausführlich darüber zu informieren. ->siehe 
Tabelle „Leistungsbetrag Vollstationäre Versorgung“

Mehr Informationen darüber wie Sie diese Angebote 
nutzen können und dabei Leistungen der Pflegeversi-
cherung in Anspruch nehmen können, erfahren Sie im 
Internet unter:  
www.bundesgesundheitsministerium.de  
bei -> Themen -> Pfege -> Online-Ratgeber Pfege

Auszug aus dem Online-Ratgeber Pflege vom Bundesgesund-
heitsministerium. 

INFORMATION UND BERATUNG
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1. Was ist Geriatrie?
Geriatrie ist das medizinische Fachgebiet, das sich mit den 
natürlichen Alterungsprozessen und den Erkrankungen 
des älteren Menschen befasst. Die Zielsetzung geriatri-
schen Handelns ist nicht primär auf vollständige Heilung 
ausgerichtet, sondern auf den Erhalt bzw. die Wiederher-
stellung größtmöglicher Selbstständigkeit und Lebens-
qualität.

Der geriatrische Patient ist im Allgemeinen durch alters- 
und krankheitsbedingte Gebrechlichkeit bedroht, seine 
Selbstständigkeit zu verlieren und pflegeabhängig zu wer-
den. Um dies zu verhindern, müssen die Gefahren recht-
zeitig erkannt und entsprechende Gegenmaßnahmen ein-
geleitet werden.

Gemäß den Empfehlungen des Geriatrie-Konzeptes Ba-
den-Württemberg sind in jedem Landkreis ein Geriatri-
scher Schwerpunkt und eine Klinik für Geriatrische Reha-
bilitation etabliert, so auch im Landkreis Freudenstadt.

Zudem wird im Krankenhaus-Neubau eine Station „Akut-
Geriatrie“ eingerichtet, wo Ärzte aus den Bereichen Innere 
Medizin, Chirurgie, Psychiatrie, Neurologie und Geriatrie 
gemeinsam mit Pflegenden, Therapeuten und Sozialdienst 
die älteren Menschen versorgen.

Die Mitarbeiter Geriatrischer Einrichtungen gehören in 
der Regel verschiedenen Berufsgruppen (Ärzte, Pflegende, 
Therapeuten, Sozialdienst) an, damit die Gesamtsituation 
des älteren Menschen unter medizinischen, pflegerischen, 
therapeutischen, psychologischen, sozialen und ethischen 
Aspekten möglichst vollständig erfasst werden kann.

Von besonderer Bedeutung für die älteren Patienten der 
Krankenhäuser Landkreis Freudenstadt gGmbH stellt sich 
die enge Verbindung zwischen den Akutkliniken in Freu-
denstadt mit der Klinik für Geriatrische Rehabilitation in 
Horb dar. Dadurch können die älteren Patienten nach 
Schlaganfall, nach Sturz mit Knochenbrüchen oder nach 
Hüft- und Knieoperationen von der Klinik in Freudenstadt 
oftmals ohne Verzögerung zur Anschluss-Rehabilitation in 
die geriatrische Rehabilitation nach Horb vermittelt werden.

2.  Geriatrischer Schwerpunkt 
am Krankenhaus Freudenstadt

Leitung: Dr. Klaus Rademacher 
(Facharzt für Innere Medizin, Geriatrie; Ethikberatung)
Kontakt: Telefon: 07441-546507 
E-Mail: geriatrischer.schwerpunkt@klf-net.de

Tätigkeiten für Patienten und Angehörige in enger  
Kooperation mit dem Sozialdienst:
1.  Allgemeine Beratung über ambulante und stationäre 

Hilfsmöglichkeiten
2. Spezielle Beratung bei 
 • Demenzerkrankung
 •  bei Fragen zu Patientenverfügung,  

Vorsorgevollmacht, Betreuung 
 • bei ethischen Fragestellungen
 3.  Öffentlichkeitsarbeit: Fortbildungen, Vorträge, Mitarbeit 

in regionalen Arbeitsgruppen (z.B. DemenzNetz Land-
kreis Freudenstadt)

4.  Durchführung von 6-tägiger Ausbildung zum Ethikbe-
rater im Gesundheitswesen

5. Angebot der klinischen und ambulanten Ethikberatung

3. Klinik für Geriatrische Rehabilitation Horb
Leitung: Chefarzt Dr. Markus Klotz 
(Facharzt für Innere Medizin, Geriatrie; Endokrinologie-
Diabetologie; Gastroenterologie; Ernährungsmedizin)
Kontakt: Telefon: 07451-94-0 (Empfang)
Bei älteren Menschen ist größtmögliche Selbstständigkeit 
und Mobilität wesentlich für Wohlbefinden und Lebens-
qualität. In der Klinik für Geriatrische Rehabilitation Horb 
arbeitet ein engagiertes Team von Ärzten, Pflegenden, 
Therapeuten und Sozialdienst mit den Patienten darauf 
hin, dass sie nach einer Krankheit oder einem Unfall ihr Le-
ben wieder möglichst selbstständig und selbstbestimmt 
gestalten können. Die Pflegebedürftigkeit soll vermieden 
oder zumindest gering gehalten werden. Um diese Ziele 
zu erreichen, wird neben Therapie und Erprobung und Ver-
ordnung von Hilfsmitteln eine gute Zusammenarbeit mit 
den Angehörigen und den Hausärzten angestrebt.
Behandelt werden vor allem ältere Menschen, die unter 
mehreren Erkrankungen leiden und die durch eine akute 
Erkrankung in ihrer Alltagsbewältigung eingeschränkt sind:
•  Neurologische Erkrankungen: Schlaganfall, periphere 

Lähmungen, Morbus Parkinson, Polyneuropathie
•  Chirurgische Erkrankungen: Frakturen, Amputationen, 

schwere chirurgische Eingriffe, Stomaanlagen
•  Orthopädische Erkrankungen: Knie- oder Hüftgelenkope-

rationen, Arthrosen, degenerative Gelenkerkrankungen, 
rheumatische Erkrankungen, Wirbelsäulenoperationen

•  Herz-Kreislauferkrankungen: Herzinfarkt, Herzinsuffizi-
enz, Orthostase-Syndrom, Thrombose, Durchblutungs-
störungen, Hypertonie, Lungenembolie

•  Stoffwechselstörungen: Diabetes mellitus inkl. Spät-
schäden, Ernährungsmangelkrankheiten, etc.

Stand 06/2023, Dr. Klaus Rademacher

WAS IST GERIATRIE?

Jeder kann durch Unfall, Krankheit oder Alter in die Lage 
kommen, wichtige Fragen nicht mehr selbst beantwor-
ten zu können. In solchen Fällen gibt es keine gesetz-
liche Vertretungsmacht von Eltern gegenüber ihren 
volljährigen Kindern oder umgekehrt. Für Ehepartner 
gibt es lediglich ein auf maximal 6 Monate befristetes 
Notvertretungsrecht in Gesundheitsangelegenheiten. 
Dies bedeutet, dass im Regelfall kein Vertreter zur Ver-
fügung steht, wenn Sie aufgrund einer Krankheit Ihre 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können. 

Mit Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung kann jeder schon in gesunden 
Tagen vorausschauend für die Wechselfälle des Lebens 
entscheiden und rechtzeitig Vorsorge treffen.

Vorsorgevollmacht 

Mit einer Vorsorgevollmacht bevollmächtigen Sie im 
Falle einer Geschäftsunfähigkeit oder Hilfsbedürftigkeit 
eine Person Ihres Vertrauens mit der Wahrnehmung Ih-
rer finanziellen und persönlichen Angelegenheiten. Die 
Vollmacht muss schriftlich erstellt und der Bevollmäch-
tigte darin genannt werden. 

Der Vorteil einer Vorsorgevollmacht liegt darin, dass 
für die Bereiche, für die eine Vorsorgevollmacht erteilt 
worden ist, kein gerichtliches Betreuungsverfahren 
durchgeführt werden muss. Das Gericht wird nur ein-
geschaltet, wenn es zur Kontrolle des Bevollmächtigten 
erforderlich ist.  

Es besteht auch die Möglichkeit, mehrere Vollmachten 
für verschiedene Personen auszustellen. Diese Voll-
machten können gleichlautend sein oder verschiedene 
Aufgabenbereiche betreffen.

Betreuungsverfügung

Bei der Betreuungsverfügung handelt es sich um eine 
Willensäußerung, mit der Sie für den Fall einer Betreu-
ungsbedürftigkeit festlegen, wer Ihr Betreuer werden 
soll und welche Ihrer Wünsche und Gewohnheiten zu 
respektieren sind. Hierbei kann es sich um die Frage 
handeln, ob Sie zu Hause oder in einem Pflegeheim 
versorgt werden möchten. Wichtig ist, die Wünsche so 
genau wie möglich zu formulieren. 

Die Verfügung wird an das für die Betreuerbestellung 
zuständige Betreuungsgericht (Teil des Amtsgerichts) 
und den späteren Betreuer gerichtet. Schließt der Be-
troffene zum Beispiel eine gewisse Person als Betreu-
er aus, so hat das Betreuungsgericht darauf Rücksicht 
zu nehmen. Der Vorteil einer Betreuungsverfügung liegt 
darin, dass sie nur dann in Kraft tritt, wenn es tatsächlich 
erforderlich wird. Anders als bei der Vorsorgevollmacht 
wird die Betreuungsverfügung vom Betreuungsgericht 
kontrolliert. 

Patientenverfügung

Mit einer schriftlichen Patientenverfügung können Sie 
vorsorglich festlegen, dass bestimmte medizinische 
Maßnahmen durchzuführen oder zu unterlassen sind, 
falls Sie nicht mehr selbst entscheiden können. Damit 
wird sichergestellt, dass Ihr persönlicher Wille der Be-
handlung zugrunde gelegt wird, auch wenn er in der 
aktuellen Situation nicht mehr geäußert werden kann. 
Jede und jeder einwilligungsfähige Volljährige kann 
eine Patientenverfügung verfassen, die jederzeit form-
los widerrufen werden kann. Es ist sinnvoll, sich von 
einem Arzt oder einer anderen fachkundigen Person 
beraten zu lassen. Treffen die Festlegungen in einer 
Patientenverfügung auf die aktuelle Lebens- und Be-
handlungssituation des Patienten zu, sind sowohl Arzt 
als auch die Vertreter (Betreuer oder Bevollmächtigter) 
daran gebunden.

Liegt keine Patientenverfügung vor oder sind die Festle-
gungen in einer Patientenverfügung zu unkonkret oder 
allgemein, entscheiden Vertreter und Arzt gemeinsam 
auf der Grundlage des mutmaßlichen Patientenwillens 
über die anstehende Behandlung. Können sich - bei 
besonders folgenschweren Entscheidungen - Vertreter 
und der behandelnde Arzt nicht darüber einigen, ob 
die beabsichtigte Entscheidung auch tatsächlich dem 
Willen des betroffenen Patienten entspricht, muss der 
Vertreter die Genehmigung des Betreuungsgerichts 
einholen.

Die Patientenverfügung muss schriftlich abgefasst wer-
den und sollte möglichst so verwahrt werden, dass sie 
im Ernstfall auch gefunden wird.

Für Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung stellt 
das Bundesjustizministerium Formulare zur Verfügung 
und gibt nähere Hinweise in der Broschüre „Betreu-
ungsrecht“. Die Broschüre erläutert auch, unter welchen 
Voraussetzungen eine Betreuung angeordnet wird, wie 
sie sich auswirkt, welche Aufgaben ein Betreuer hat 
und wie seine Tätigkeit in persönlichen und vermö-
gensrechtlichen Angelegenheiten aussieht. Über die 
Patientenverfügung informiert eine weitere Broschüre, 
die auch Empfehlungen für die Formulierung der indi-
viduellen Entscheidung enthält.

RECHTLICHE VORSORGE
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DIE BETREUUNGSBEHÖRDE DES LANDRATSAMTES
FREUDENSTADT – SOZIALAMT

Worum geht es bei einer rechtlichen Betreuung?
In Deutschland löste das Betreuungsrecht 1992 die 
fast 100 Jahre alten Regelungen zur Vormundschaft für 
Volljährige ab. Zum 01.01.2023 trat eine weitere, umfas-
sende Reform des Betreuungsrechts in Kraft, welche die 
Selbstbestimmung der Betreuten weiter stärken will. 
Ziel ist es, weniger ersetzende Entscheidungen durch 
Betreuer zu treffen, sondern die Betreuten zu befähigen, 
selbst zu entscheiden bzw. ihre Wünsche umzusetzen.
Das Bürgerliche Gesetzbuch bestimmt hierzu: Kann ein 
Volljähriger seine Angelegenheiten ganz oder teilwei-
se rechtlich nicht besorgen und beruht dies auf einer 
Krankheit oder Behinderung, so bestellt das Betreu-
ungsgericht für ihn einen rechtlichen Betreuer.
Im betreuungsgerichtlichen Verfahren wird geklärt, für 
welche Aufgabenbereiche Menschen Unterstützung 
benötigen. Hierfür erstellt die Betreuungsbehörde ei-
nen Sozialbericht, der die Gesamtsituation der Person 

darlegt. Ein erfahrener Arzt erstellt ein psychiatrisches 
Gutachten. Anschließend hört das Betreuungsgericht 
den Betroffenen persönlich an und bestellt bei Bedarf 
einen Betreuer.
Dieser vertritt den Betreuten rechtlich, d.h. er schließt 
Verträge, stellt Anträge bei Behörden und organisiert 
erforderliche Hilfen – z.B. für das Einkaufen, Wäsche wa-
schen oder Medikamente richten.

Die Aufgabe der Betreuungsbehörde ist es,

• im Einzelfall Betreuungen anzuregen, 
•  das Betreuungsgericht bei der Sachverhaltsaufklä-

rung in den einzelnen Betreuungsverfahren zu unter- 
stützen, 

•  geeignete Betreuer in den einzelnen Verfahren vorzu-
schlagen,

•  ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer in die 
Aufgaben einzuführen und Fortbildungsmaßnahmen 
in Kooperation mit dem Betreuungsverein des Deut-
schen Roten Kreuzes anzubieten,

•  gesetzliche Betreuer und Bevollmächtigte auf ihren 
Wunsch bei der Wahrnehmung Ihrer Aufgaben zu  be-
raten und zu unterstützen,

•  über Vorsorgeregelungen zu informieren (Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfügung, Patientenver-
fügung), 

•  Unterschriften auf Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen zu beglaubigen.

ALTERNATIVEN ZUR RECHTLICHEN BETREUUNG
Die eigene Vorsorge ist wichtig! Sie können schon heute 
bestimmen, was später geschehen soll, wenn Sie dazu 
möglicherweise nicht mehr in der Lage sind.

Durch eine Vorsorgevollmacht kann jeder erwachsene  
Bürger eine oder mehrere Personen seines Vertrauens 
für den Fall der Geschäftsunfähigkeit beauftragen, für 
alle oder bestimmte Angelegenheiten zu handeln.

Kann man sich nicht zu einer Vorsorgevollmacht ent-
schließen, besteht auch die Möglichkeit, durch eine 
Betreuungsverfügung klar zu äußern, wer im Bedarfs-
fall für ihn als Betreuer bestellt oder wer ausdrücklich 
davon ausgeschlossen werden soll. 

Mit einer Patientenverfügung legt der volljährige 
Mensch fest, welche medizinischen Behandlungen er 
wünscht oder ausschließt, falls er im Fall einer schweren 
Erkrankung, eines Unfalls oder sonstiger Umstände, die 
zum Tode führen, nicht mehr in der Lage ist, seinen Wil-
len zu äußern.

Die Betreuungsbehörde finden Sie im Landratsamt 
Freudenstadt im Sozialamt, Herbert-Hesselbarth-Haus.

Ansprechpartner für alle Fragen der Öffentlichkeitsar-
beit und Beratung zu vorsorgenden Verfügungen:

Kontakt
https://www.landkreis-freudenstadt.de/Startseite/
Landratsamt/Rechtliche+Betreuung+von+ 
Volljaehrigen.html

AUFGABEN DES KREISSENIORENRATES

Kreisseniorenrat Freudenstadt
Der Kreisseniorenrat dient der Kooperation zwischen 
kommunaler Politik und Kreispolitik. Er vertritt die Inte-
ressen älterer Menschen und setzt sich für eine bessere 
öffentliche Wahrnehmung der Belange Älterer im Land-
kreis ein.
Der Kreisseniorenrat befasst sich in seinen regelmäßi-
gen Sitzungen mit seniorenrelevanten Fragen aus allen 
denkbaren Bereichen, denn seine Stimme hat Gewicht 
durch die Mitwirkung in weiteren Gremien, wie z. B. Lea-
der (Unterstützung des ländlichen Raums). Der Kreisse-
niorenrat nimmt Anregungen oder Hinweise entgegen 
und versucht, die an ihn herangetragene Anliegen zu 
lösen oder sorgt für eine Prüfung und weitere Bearbei-
tung durch die zuständigen Stellen.  
 
Der Kreisseniorenrat 
•  organisiert Ausstellungen und Begegnungen mit The-

men zur Seniorenarbeit: Gesundheitsmesse, Bürger-
messe 

•  arbeitet mit an der Erprobung neuer Technologien wie 
z. B. das Projekt „QuartrBack“ des Karlsruher Institutes 
für Technologie

•  führt traditionelle Veranstaltungen durch, wie z.B. der 
Seniorennachmittag oder den Frühjahrstreff für die 
Seniorenkreisleiter

•  informiert jeden Mittwoch in der Sprechstunde des 
Kreisseniorenrates zu Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht

•  pflegt Kontakte zu Ämtern, Behörden, Seniorenhei-
men und Ärzten

•  führt Schulungen und Seminare durch, wie z. B. Senio-
ren in der digitalen Welt (Landesmedienzentrum BW); 
Mobil im Alter: gemeinsam mit der Polizei und dem 
DRK; Wie schütze ich mich vor Einbrechern (Polizei 
Freudenstadt); Zivilcourage (Polizei Freudenstadt) 

•  nimmt teil an informativen Veranstaltungen des Lan-
desseniorenrates Stuttgart

•  organisiert - gemeinsam mit der Handwerkerschaft 
Freudenstadt - Schulungen für „Seniorenfreundliche 
Handwerker 60+“  

Kreisseniorenrat Freudenstadt

Karl-von-Hahn-Straße 9  |  72250 Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 9 15 01 90

E-Mail: info@ksr-freudenstadt.de 
Internet: www.ksr-freudenstadt.de

Sprechstunde: Mittwoch 9 – 11 Uhr, Dienstag 
nach Vereinbarung

Stadtseniorenrat Horb
Der Stadtseniorenrat Horb am Neckar e.V. berät und  
fördert die Mitglieder des Stadtseniorenforums, infor-
miert Ältere über die betreffenden Angelegenheiten 
und vermittelt Hilfesuchende an die zuständigen Ein-
richtungen. Er koordiniert die organisierte Altenarbeit 
im Stadtgebiet, sammelt Wünsche und Anregungen 
und weist kommunale und staatliche Behörden und 
Gremien auf Probleme der älteren Menschen hin und 
arbeitet an deren Lösung mit.  

 

Kontakt Stadtseniorenrat Horb

Ansprechpartner:

Vorsitzender des Stadtseniorenrates: 
Joachim Milles

Panoramastraße 70  |  72160 Horb a. N. 
Telefon: 0 74 51 / 73 43 
E-Mail: jmilles@gmx.net

Stadtseniorenrat Freudenstadt
Der Stadtseniorenrat Freudenstadt tritt für die Interes-
sen der ortsansässigen Seniorinnen und Senioren ein. 
Er versteht sich als ein Organ der Meinungsbildung und 
des Erfahrungsaustausches auf sozialem, wirtschaftli-
chem, kulturellem und politischem Gebiet.

Stadtseniorenrat Freudenstadt

Der Stadt-Seniorenrat Freudenstadt hat sein Büro 
– gemeinsam mit dem Kreisseniorenrat – 
im Martin-Haug-Stift.

Post- und Besuchsadresse:

Stadt-Seniorenrat Freudenstadt 
Karl-von-Hahn-Straße 7 
72250 Freudenstadt

Sprechzeiten des Stadt-Seniorenrats 
montags 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
freitags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Während der Sprechzeit sind wir zur Zeit 
telefonisch nicht erreichbar 
Telefon: 0 74 41 / 9 15 08 23 
E-Mail: ssr.freudenstadt@gmail.com
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MAHLZEITENDIENSTE – „ESSEN AUF RÄDERN“
Bei den Mahlzeitendiensten stehen ihnen in der Regel 
mehrere Menüs zur Auswahl. Ebenso werden auch Diät-
kost und pürierte Menüs angeboten. In der Regel kön-
nen sie ein Probeessen bestellen. Einige Anbieter lie-
fern das Essen bereits warm, bei anderen muss es in der 
Mikrowelle oder im Wasserbad, das bereitgestellt wird, 
aufgewärmt werden. Das Essen wird in der Regel nur an 
der Tür abgegeben, einige bieten auch Hilfe beim Aus-
packen und Aufwärmen an.

ASB BW e.V. Region Nordschwarzwald 
Lieferung: Stadtgebiet FDS und Umkreis bis ca. 20 km, 
außerhalb auf Anfrage, Mittagstisch möglich 
Ansprechpartnerinnen: Frau Lörcher/ Frau Hobohm 
Wildbader Straße 30 
72250 Freudenstadt 
Telefon: 07441 / 951342  
E-Mail: jaegerhof-pflege@asb-nsw.de 
Internet: www.asb-nsw.de/freudenstadt

Bruderhausdiakonie Altenhilfe Oberes Kinzigtal 
Lieferung: Lossburg / Alpirsbach, Mittagstisch möglich 
Ansprechpartnerin: Frau Christiane Stolz 
Krähenbadstraße 2 
72275 Alpirsbach oder 
Hauptstraße 37, 72290 Loßburg 
Telefon: 07444 / 95 2813 oder 07446 / 9521 103 
E-Mail: christiane.stolz@bruderhausdiakonie.de

Katholische Spitalstiftung Horb - Sozialstation 
Lieferung: Horb, Mittagstisch möglich 
Gutermannstraße 11 
72160 Horb am Neckar 
Telefon: 07451 / 5553-402 
E-Mail: sozialstation@spitalstiftung-horb.drs.de 
Internet: www.spitalstiftung-horb.drs.de

Diakoniestation Baiersbronn 
Lieferung: Baiersbronn mit allen Teilorten bis  
Schönmünzach, tiefgefroren 
Ansprechpartnerin: Frau Hauser 
Sankenbachstraße 6, 72270 Baiersbronn 
Telefon: 07442 / 81057 
E-Mail: post@diakonie-baiersbronn.de 
Internet: www@diakonie-baiersbronn.de

Humanitas Ambulanter Pfegedienst GmbH 
Lieferung: Baiersbronn mit allen Teilorten bis 
Schönmünzach und Freudenstadt 
Ansprechpartner: Herr Baumgärtner 
Forbachstraße 3, 72270 Baiersbronn, 
Telefon: 0 74 42 / 84 61 86-0 
E-Mail: info@humanitas-apd.de 
Internet: www.humanitas-apd.de

KSD Mobile Dienste Pfalzgrafenweiler 
Lieferung: Pfalzgrafenweiler mit Teilorten, Spielberg, 
Waldachtal 
Lange Str. 60, 72285 Pfalzgrafenweiler, 
Telefon: 0 74 45 / 85118-160 
E-Mail: info@ksd-mobil.de 
Internet: www.ksd-mobil.de

Frischmenü-Service Essig 
Lieferung: Landkreis auf Anfrage, Orte nur auf Anfrage 
Auf der Härte 13 + 15, 72213 Altensteig-Spielberg, 
Telefon: 0 74 53 / 94 80-0 
E-Mail: info@essig-firmengruppe.de 
Internet: www.essig-frischmenue.de

Pfegedienst „Sonne Post“ 
Rosenplatz 3, 72270 Baiersbronn 
Telefon: 0 74 42 / 84 65 55 
E-Mail: pflegedienst.sonnepost@fuehrergruppe.de 
Internet: www.pflegedienst-sonnepost.de

PFLEGE-WG
Alternative Wohnform die von der Pflegeversiche-
rung unterstützt wird

Um es Pflegebedürftigen zu ermöglichen, möglichst 
lange selbstständig und in häuslicher Umgebung zu 
wohnen, ohne dabei jedoch auf sich selbst gestellt zu 
sein, werden sogenannte ambulant betreute Wohn-
gruppen – Pflege-WGs, die bestimmte Mindestvoraus-
setzungen erfüllen – von der Pflegeversicherung be-
sonders gefördert.

Pflegebedürftige, die Pflegegeld, ambulante Pflege-
sachleistungen, die Kombinationsleistung, Leistungen 
des Umwandlungsanspruchs und/oder den Entlas-

tungsbetrag beziehen, können in ambulant betreuten 
Wohngruppen zusätzlich zu den sonstigen Leistungen 
auf Antrag eine Pauschale in Höhe von 214 Euro im Mo-
nat, den sogenannten Wohngruppenzuschlag, erhalten. 

Den Wohngruppenzuschlag können auch Pflegebe-
dürftige des Pflegegrades 1 erhalten, die in einer ambu-
lant betreuten Wohngruppe leben. Diese müssen we-
der Pflegegeld noch ambulante Pflegesachleistungen, 
die Kombinationsleistung, Leistungen des Umwand-
lungsanspruchs oder den Entlastungsbetrag beziehen, 
um den Wohngruppenzuschlag zu erhalten.

(Quelle:  Broschüre „BMG_Ratgeber_Pflege“, Stand Juli 2021, 
Hrsg. BMG, Berlin)

Das RufAuto 60plus ist eine Kooperation des Stadt-
Seniorenrats mit dem DRK Kreisverband Freudenstadt. 
Das DRK stellt das Fahrzeug und übernimmt die Dispo-
sition, der Stadt-Seniorenrat ist für die Fahrer/innen ver-
antwortlich.
Das RufAuto 60plus fährt SIE innerhalb Freudenstadt 
und seiner Teilorte von Haustür zu Haustür. Fahrten 
über die Stadtgrenze hinaus sind nicht möglich.
Mit dem RufAuto 60plus können alle Freudenstädter 
Senioren fahren - sofern sie relativ selbstständig ein- 
und aussteigen können - ganz gleich ob zum Arzt, zur 
Physiotherapie, zum Einkaufen, zum Besuch oder ei-
nem anderen Termin.
Die ehrenamtlichen Fahrer/innen des Stadt-Senioren-
rats unterstützen SIE und sind Ihnen mit dem Einkauf 
behilflich. Die Mitnahme eines Rollators ist gegeben.
„Kranken- und Rollstuhlfahrten“ sind nicht möglich.
Das Fahrangebot geht von Montag bis Freitag, vormit-
tags von 8:00 bis 12:30 Uhr und nachmittags von 14:00 
bis 18:00 Uhr.

Die Fahrt ist mindestens einen Tag vorher anzumelden. 
Die Anmeldung erfolgt 
Montag bis Freitag von 9:00 bis 11:00 Uhr beim DRK 
unter Telefon: 0 74 41 / 8 67 11 40
Es gibt keine stringente Zuordnung der Tage für die 
Kernstadt und die Teilorte, bevorrechtigt sind jedoch:

Wochentag Orte Betrag

Montag Kernstadt, Christophstal 1 Euro

Dienstag Dietersweiler, Lauterbad 3 Euro

Mittwoch Grüntal 2,50 Euro

Frutenhof 3 Euro

Igelsberg 5 Euro

Donnerstag Musbach 4 Euro

Wittlensweiler 2 Euro

Freitag Zwieselberg 4 Euro 

Kniebis 5 Euro

Die Preise verstehen sich für Hin- und Rückfahrt, unab-
hängig vom zeitlichen Abstand. 

Herzlich willkommen sind uns nicht nur SIE als Fahrgäs-
te, sondern auch Interessierte, die sich als ehrenamtli-
che Fahrerinnen und Fahrer an einem Vormittag oder 
Nachmittag zur Verfügung stellen.

Ansprechpartner für Fragen zum RufAuto 60plus
Bernd Keppler, Telefon: 0 74 41 / 5 23 00

Reinhard Joos, Telefon: 0 74 41 / 90 54 31

Stadt-Seniorenrat & DRK Kreisverband Freudenstadt 
Stand: 19. Juli 2023

Der Stadt-Seniorenrat Freudenstadt verschafft den Se-
nioren mit seinem Projekt „RufAuto 60plus“ die not-
wendige Mobilität. Das Projekt „Unterstützung in vielen 
Lebenslagen“ unterstützt und hilft älteren Menschen 
bei der Bewältigung des Alltags.

DAS RUFAUTO 60PLUS
macht Senioren mobil! 
Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung.
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In Zusammenarbeit mit der Fa. Taxi Schmid bietet die 
Stadt Dornstetten seit September 2014 für die Bürger 
aller drei Stadtteile Dornstetten, Aach und Hallwangen 
das Bürgermobil an, ein Ruf-Taxi, mit dem Bürgerinnen 
und Bürger z. B. Einkäufe tätigen oder Arzttermine erle-
digen können.

Anmeldung unter
Telefon: 0 74 43 / 85 24 oder 01 71 / 310 15 48 
(mindestens 30 Minuten vor dem gewünschten 
Abfahrtstermin).

Das Bürgermobil ist in Dornstetten, Aach und Hallwan-
gen dreimal pro Woche, jeweils montags und dienstags 
von 8:00 bis 11:30 Uhr und donnerstags von 14:00 bis 
17:00 Uhr, unterwegs. Es verkehrt nur zwischen Dorn-
stetten, Aach und Hallwangen.

Eine einzelne Fahrt kostet 1,50 Euro. Durch die Zusam-
menarbeit mit der Fa. Taxi-Schmid können so die Bür-
gerinnen und Bürger z. B. Einkäufe tätigen oder Arzt-
termine erledigen ohne auf Verwandte, Freunde oder 
Nachbarn angewiesen zu sein.

Das Bürgermobil holt die Bürgerinnen und Bürger direkt 
zuhause ab und bringt sie auch wieder zurück. Wichtig 
ist, dass Sie für feste Termine z. B. Arztbesuch möglichst 
1 Tag vorher anrufen, ansonsten mindestens 30 Minuten 
vor dem gewünschten Abfahrtstermin die Fahrt direkt 
bei der Fa. Taxi-Schmid anmelden Telefon: 0 74 43/85 24 
oder 01 71/310 15 48. So können Fahrten rechtzeitig ge-
plant und längere Wartezeiten vermieden werden.

Für Fragen zum Bürgermobil steht im Rathaus Dorn- 
stetten, Telefon: 0 74 43 / 96 20-42, gerne zur Verfügung.

DAS BÜRGERMOBIL
für Dornstetten, Aach und Hallwangen - jetzt auch montags!

SENIOREN-MOBIL
Die im März 2001 verstorbene Frau Irene Kaufmann hat 
in ihrem Testament die gemeinnützige Irene Kaufmann-
Stiftung mit Sitz in Freudenstadt errichtet und zur Erbin 
berufen.

Der Stiftungszweck ist

•  die Förderung und Unterstützung von Menschen, die 
unverschuldet infolge ihres körperlichen, geistigen 
oder seelischen Zustandes oder infolge einer materi-
ellen Notlage auf die Hilfe anderer angewiesen sind.

•  Der Stiftungszweck soll insbesondere erfüllt werden 
durch finanzielle Unterstützung älterer Menschen

 –  für deren häusliche Betreuung und Versorgung, 
sofern mit einem angemessenen Aufwand eine 
Heimunterbringung entbehrlich wird

 –  für den Bedarf des täglichen Lebens im materiellen 
aber auch im geistig-kulturellen Sinn.

•  Der Stiftungszweck soll vorrangig im Bereich der 
Stadt Freudenstadt erfüllt werden.

Mit dem an den Landkreis Freudenstadt gespendeten 
Fahrzeug der Irene Kaufmann-Stiftung steht allen Se-
nio ren ein VW-Bus für kleinere oder größere Ausflüge 
und Unternehmungen zur Verfügung. 

Reservierungsanfragen und weitere Auskünfte 
erhalten Sie beim

Landratsamt Freudenstadt, Sozialamt, Frau Mast
Herrenfelder Straße 14  |  72250 Freudenstadt
Telefon: 0 74 41/9 20-61 19
E-Mail: c.mast@kreis-fds.de

SCHULDNERBERATUNG

Jeder kann in eine Situation kommen, in der ihm die 
Schulden über den Kopf wachsen und er sich nicht mehr 
zu helfen weiß. In solchen Fällen steht die Schuldnerbe-
ratung mit Rat und Tat zur Seite, um gemeinsam mit den 
Menschen geeignete Maßnahmen zu erarbeiten und 
Wege aufzuzeigen. Dabei gilt es bspw. den Verlust des 
Arbeitsplatzes oder der Wohnung und andere vergleich-

bare Notlagen zu vermeiden. Die Schuldnerberatung ist 
kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht gegenüber 
Außenstehenden.

Landratsamt Freudenstadt – Sozialamt 
Herrenfelder Str. 14, 72250 Freudenstadt 
Telefon: (0 74 41) 9 20-61 15 oder -61 38 

EURO  WC-SCHLÜSSEL

Behinderte Menschen mit einem Schwerbehinderten-
ausweis und entsprechenden Merkzeichen haben die 
Möglichkeit, mit dem sogenannten „Euro-WC-Schlüssel“  
in Behörden, Rasthäusern und Tankstellen an Autobah-
nen oder in Freizeitanlagen behindertengerechte Toilet-
ten und Sanitäranlagen zu benutzen.

Der Schlüssel kann erworben werden bei:
CBF Darmstadt e.V. 
Pallaswiesenstr. 123 A, 64293 Darmstadt
Nähere Informationen sind erhältlich beim:
Kreisseniorenrat Freudenstadt 
Karl-von-Hahn-Str. 9, 72250 Freudenstadt oder beim
Pflegestützpunkt im Landratsamt Freudenstadt 
Herrenfelder Str. 14, 72250 Freudenstadt

Das Loßburger Senioren-Mobil bietet Seniorinnen und 
Senioren die Möglichkeit Arztbesuche, Einkäufe und 
Behördengänge ganz einfach zu erledigen.
Das Senioren-Mobil verbindet die Ortsteile der Gemein-
de Loßburg mit dem Kernort Loßburg.
Die Seniorinnen und Senioren werden nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung von Zuhause abgeholt und 
zum gewünschten Zielort gefahren und nach Abspra-
che mit dem Fahrer auch wieder am gewünschten Ort 
abgeholt.
Jeder Ortsteil wird einmal pro Woche angefahren. Ziel-
orte außerhalb des Gemeindegebiets Loßburg werden 
nicht bedient.
Telefonische Anmeldung montags und mittwochs von 
8:00 – 10:00 Uhr unter: 0 74 46/  95 04-105

Wir bieten folgende Touren an:

Montag 
Tour 1

Schnaitertal/Wittendorf/Ursental/Lombach/
Sulzbach/Wiesenhof

Dienstag 
Tour 2

Loßburg/Büchenberg/Ödenwald/Steinwald/
Schömberg/Hinterrötenberg/Steinwald

Mittwoch 
Tour 3

Dottenweiler/Romsgrund/Geroldsweiler/
Oberbrändi/Unterbrändi/Sterneck/Salzen-
weiler/Heimbachhof

Donnerstag 
Tour 4 24-Höfe/Betzweiler/Wälde/Bohl/Breitnau

Das Projekt „Loßburger Senioren-Mobil“ ist ein Ge-
meinschaftsprojekt der Gemeinde Loßburg und den 
DRK-Ortsvereinen Loßburg / Wittendorf.

www.lossburg.de/de/gemeinde/seniorenangebote

SENIOREN-MOBIL in Loßburg

Seit April 2013 bietet die Gemeinde Pfalzgrafenweiler 
einen besonderen Service an, das „Bürgermobil“.

In Zusammenarbeit mit der Firma Taxi-Schmid kön-
nen insbesondere die Seniorinnen und Senioren sowie 
Menschen mit Handicap ihre Einkäufe, Arzttermine und 
sonstigen Dinge selbstständig erledigen.

Mit dem Bürgermobil können Sie aus den Ortsteilen 
und auch aus Pfalzgrafenweiler selbst, jeden Freitag ab 
9:00 Uhr und jeden Dienstag ab 14:00 Uhr, zu den Ein-
kaufsmärkten in den Gewerbegebieten „Schollenrain“ 
und „Schornzhardt“ und zum Wochenmarkt fahren. 

Auch Arzt-, Banken-, Friseurbesuche usw. sind möglich. 
Zurück bringt Sie das Bürgermobil freitags um 10:00 
bzw. 11:00 Uhr und dienstags um 15:00 bzw. 16:00 Uhr. 
Das Bürgermobil holt Sie direkt zu Hause ab und bringt 
Sie auch wieder zurück. Jede Fahrt kostet einheitlich 
1,50 Euro.
Wichtig ist, dass Sie für feste Termine z. B. Arztbesuch 
möglichst 1 Tag vorher anrufen, ansonsten mindestens 
30 Minuten vor dem gewünschten Abfahrtstermin di-
rekt bei der Fa. Taxi-Schmid, Telefon: 0 74 45 / 10 38 oder 
01 71- 3 10 15 48 die Fahrt anmelden, damit längere War-
tezeiten vermieden werden können.

BÜRGERMOBIL in Pfalzgrafenweiler
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Im Gebiet der Verkehrsgemeinschaft Landkreis Freu-
denstadt (vgf ) gibt es ab sofort ein neues Ticket für 
Senioren. Dies wurde in einer Sitzung des Beirats be-
schlossen. Alle ab 65 Jahren können nun ein Senioren-
ticket beantragen und vom günstigen Tarif profitieren.

Das Ticket ist ein Jahresticket und gilt als Netzkarte im 
gesamten Verbundgebiet der vgf. Es kann ab dem 65. 
Geburtstag beantragt werden, der Abobetrag in Höhe 
von 65 € im Monat wird über Lastschriftverfahren ab-
gebucht. Damit ergänzt die vgf ihr Portfolio um ein 
wichtiges weiteres Jahresticket und bietet Senioren 
die Möglichkeit mobil zu bleiben, schöne Ausflüge zu 
unternehmen und den Landkreis mit Bus und Bahn zu 
erkunden.

Ein besonderes Plus gibt es für Senioren, die ihren Füh-
rerschein abgeben möchten. In einer gemeinsamen 
Aktion von Landratsamt und Land Baden-Württem-
berg können diese, wenn sie ihren Hauptwohnsitz im 
Landkreis Freudenstadt haben, bei Abgabe des Führer-
scheins ein Seniorenticket beantragen, dessen Kosten 
für zwölf Monate übernommen werden. Im Anschluss 
geht das Seniorenticket dann in ein reguläres, kosten-
pflichtiges Ticket über.

Viele Senioren haben schon nachgefragt und freuen 
sich auf den „Tausch“. Ein Umstieg vom Auto auf öffentli-
che Verkehrsmittel schafft eine neue Mobilität und trägt 
zur Sicherheit bei. Bisher war es bereits möglich gegen 
die Abgabe des Führerscheins den Freizeitpass der vgf 
für ein Jahr zu erhalten. Auch von diesem Angebot ha-

ben viele Senioren Gebrauch gemacht. Mit dem Ange-
bot jetzt kann man mit dem Seniorenticket auch unter 
der Woche die Busse und Bahnen nutzen.

Alle weiteren Informationen zum Seniorenticket gibt es 
unter www.vgf-info.de

FÜR 65 EURO AB 65 JAHREN
Oftmals geraten Menschen aufgrund einer Erkrankung 
oder anderer Ursachen in Not. Um ein Problem zu lösen 
oder damit angemessen umzugehen ist es wichtig, sich 
mit Gleichgesinnten darüber auszutauschen um gemein-
sam eine Lösung zu finden. Miteinander reden, die eigene 
Befindlichkeit zu thematisieren, Hoffnungen, Schwierig-
keiten oder Wünsche zu benennen sind in solchen Mo-
menten wichtige Faktoren und können helfen, Stärkung 
und Ermutigung zu erfahren, um seinen Weg zu finden. 
In Zusammenarbeit mit den Ansprechpartnern der Selbst-
hilfegruppen und auf der Homepage des Landratsamtes 
haben wir ein Verzeichnis für Interessierte und Teilnehmer 
von Selbsthilfegruppen erstellt, das die Suche nach einer 
passenden Selbsthilfegruppe erleichtern soll.

Informationen erhalten Sie unter:

 

Landratsamt Freudenstadt – Gesundheitsamt 
Maren Schlaich, Reichsstr. 11, Freudenstadt 
Telefon: 07441 920 – 4103 
E-Mail: schlaich@kreis-fds.de

Landratsamt Freudenstadt – Pflegestützpunkt 
Gudrun Gläß, Herrenfelder Str. 14, Freudenstadt 
Telefon: 07441 920 – 6128 
E-Mail: glaess@kreis-fds.de

Haus der evangelischen Kirche 
Diakonische Bezirksstelle 
Tobias Ditlevsen, Justinus-Kerner-Str. 10, 
Freudenstadt, Telefon: 07441 91569-41 
E-Mail: ditlevsen@diakonie-fds.de

 

AOK Nordschwarzwald 
Antje Haßmann, Herzog-Eugen-Str. 26, 
Freudenstadt, Telefon: 07441 886-186 
E-Mail: antje.hassmann@bw.aok.de 

Weitere Informationen siehe auch unter: 
Homepage des Landratsamtes Freudenstadt ➡ 
Ämter  ➡ Gesundheitsamt ➡   
www.landkreis-freudenstadt.de

Homepage der Stadt Freudenstadt ➡ 
Leben in Freudenstadt ➡ Rat und Hilfe 
Veranstaltungshinweise in der Tagespresse und 
unter der Rubrik „Rat und Hilfe“

Stadtseniorenrat Freudenstadt: 
Stadtverwaltung Freudenstadt 
Margot Laufer, Marktplatz 1, Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 8 90-2 67

Netzwerk zur gegenseitigen Unterstützung 
Netz c/o Ekkehard Fertig-Bilger, Herrenfelder Str. 41, 
72250 Freudenstadt, Telefon: 0 74 41 / 57 26 74 
E-Mail: netz.fds@t-online.de

Weitere Kontaktstellen
Weitere Informationen zu Kontaktstellen, Selbsthilfe-
gruppen und weiteren Themen finden Sie im Internet 
bei den jeweiligen Bundes- oder Landesverbänden so-
wie bei der Nationalen Kontakt- und Informationsstelle 
unter www.nakos.de, für Baden-Württemberg unter 
www.lag-selbsthilfe-bw.de und unter www.sekis-bw.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Informationen der Polizei

Betrügerinnen und Betrüger suchen sich gern Perso-
nengruppen aus, die vermeintlich auf ihre Tricks leich-
ter reinfallen – wie zum Beispiel ältere Menschen. Dabei 
spekulieren sie darauf, dass ihre Opfer nicht gut infor-
miert und einfach zu verunsichern sind. Seien Sie auf 
solche Betrüger vorbereitet. Handeln Sie in Verdachts-
fällen von Betrug schnell – die Polizei hilft Ihnen dabei.

Die Broschüre „Im Alter sicher leben“ informiert sie aus-
führlich über die möglichen Gefahren und beschreibt, 
wie Sie sich davor schützen können. Herausgeber ist der 
Weiße Ring. Unter dem nachfolgenden Link können Sie 
sich die Broschüre elektronisch herunterladen: 

IM ALTER SICHER LEBEN

https://www.landkreis-freudenstadt.de/site/Landkreis-Freudenstadt/get/documents_E1830154167/ 
landkreis-freudenstadt/Objekte/228-BR-Im-Alter-sicher-leben.pdf
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Wenn Alter und Krankheit uns ethisch 
herausfordern – gemeinsame Fürsorge und 
gemeinsame Verantwortung

• Fragen 
  Welche Behandlung ist im Sinne meines Vaters/

Partners/Kindes, wenn er selbst sich nicht mehr 
dazu äußern kann?

  Ist die vorhandene Patientenverfügung auf die 
aktuelle Situation anwendbar?

  Ist jetzt die Patientenverfügung oder der gegen
teilige Wille der bevollmächtigten Ehefrau maß
geblich?

	 	Meine	Mutter	(oder	unsere	Bewohnerin	im	Pflege
heim) will nicht mehr essen – das können wir nicht 
akzeptieren? Was tun?

  Mein demenzkranker Ehemann kann kaum noch 
schlucken und ist völlig abgemagert, immer häu
figer	dreht	er	den	Kopf	weg	beim	Anreichen	der	
Nahrung – hilft da eine Magensonde?

  Wenn wir die künstliche Ernährung über Magen
sonde beenden und sie stirbt – ist das dann aktive 
Sterbehilfe?

  Mein Vater hat eine  
weitere Krankenhaus 
Behandlung abgelehnt 
– das können wir doch 
nicht zulassen, oder?

•  Ziel der ambulanten 
Ethikberatung:   

gemeinsam	mit	dem	Betroffenen	(wenn	möglich),	mit	
seinen	Angehörigen,	seinem	Bevollmächtigten	oder	
Betreuer,	seinen	Pflegenden	und	dem	behandelnden	
Arzt	in	einem	sorgfältigen	Entscheidungsprozess	die	
bestmögliche	Vorgehensweise	im	Sinne	des	Betroffen	
zu	finden.

•  Ethikberatung erfolgt durch den 
Geriatrischen Schwerpunkt der Kranken-
häuser Landkreis Freudenstadt gGmbH
  Dr. Klaus Rademacher, Leiter des Geriatrischen 

Schwerpunktes/Ethikberatung (Internist, Geriater)

  Heidi Seeger (Krankenschwester am Geriatrischen 
Schwerpunkt)

  Verena Müller (Ergotherapeutin am Geriatrischen 
Schwerpunkt)

  Alexander Menges,	MBA,	leitender	Oberarzt	der	
Psychiatrischen Klinik (Neurologe, Psychiater, 
Geriater)

  Kontakt:	Dr.	Klaus	Rademacher,	Tel.	07441-54-6507 
E-Mail:	ethikberatung@klf-net.de

 

•  Mögliche Formen der ambulanten 
Ethikberatung
	 	telefonischer	Austausch

  Beratung einer Person oder Gruppe  
(z.B.	Angehörige)

  komplexe Ethikberatung mit verschiedenen 
Beteiligten	(Betroffener,	Angehörige,	Betreuer,	
Pflegende,	Hausarzt)	vor	Ort	(z.B.	im	Pflegeheim,	
in	Arztpraxis,	zu	Hause)

•  Krankenkassenunabhängige kostenfreie 
Ethikberatung
  „Verein zur Förderung ambulanter Ethikberatung 
durch	die	KLF	gGmbH	im	Landkreis	Freudenstadt	
e.V.“	übernimmt	die	Kosten	für	ambulante	Ethik
beratungen, die mit hohem Zeitaufwand verbun
den sind

  deshalb ist der Förderverein auf Spenden ange
wiesen

  Kontoverbindung: 
IBAN	DE47	6425	1060	0013	6003	63 
Stichwort:	„ambulante	Ethikberatung“

Ambulante Ethikberatung im Landkreis FDS

Ambulante Ethikberatung 

Das DemenzNetz ist

ein Zusammenschluss unterschiedlicher Gruppen, Ein-
richtungen und Personen mit Bezug zum Thema „De-
menz“, die in freiwilliger Weise „gemeinnützig“ zusam-
menarbeiten.

Ziele

•  Lebensqualität und gesellschaftliche Teilhabe für 
Menschen mit Demenz und ihre (pflegenden) Ange-
hörigen fördern

•  Öffentlichkeit für die Belange demenzbetroffener 
Menschen und ihrer Angehörigen sensibilisieren

•  Demenz enttabuisieren

•  Transparenz, Koordination und Kooperation von Insti-
tutionen und Personen, die bei der Unterstützung de-
menzbetroffener Menschen und ihrer Angehörigen 
beteiligt sind, fördern 

•  Wissen innerhalb und außerhalb des DemenzNetz 
austauschen 

Immer aktuelle Inhalte und Informationen zu Aktivitä-
ten finden Sie auch auf unserer Homepage:

www.demenz-freudenstadt.de

Die Aktivitäten/Projekte

•  Angehörigen-Schulungen „Hilfe beim Helfen“ (Infor-
mation beim Pflegestützpunkt)

•  Demenz-Wegweiser für den Landkreis Freudenstadt

•  „Homepage“ im Internet

•  Öffentlichkeitsarbeit

•  Veranstaltungen, u.a. Themenabende „Demenz“ im 
Subiaco Kino

•  Fortbildungsveranstaltungen für Mitarbeitende im 
Gesundheitswesen

•  Schulprojekte

•  Demenz- und alterssensibles Krankenhaus

•  Wissens- und Erfahrungsaustausch innerhalb des De-
menzNetz durch Veranstaltungen und Schriftwechsel

Der Beirat DemenzNetz

Der Beirat DemenzNetz ist die zentrale Arbeitsebene 
zur Bündelung und Verknüpfung von Aktivitäten des 
DemenzNetz.

Der Beirat berichtet im Rahmen der Gesundheitskonfe-
renz über seine Aktivitäten. Zusammensetzung: enga-
gierte, im Landkreis tätige Fachleute unterschiedlicher 
Unterstützungsbereiche, mit der Sozial-/Kommunalpla-
nung befasste Personen, Angehörige Demenzbetroffe-
ner, Ehrenamtliche, 10-15 Personen. Die Mitglieder des 
Beirats wirken in Arbeitsgruppen (AG) des Netzwerkes 
mit bzw. initiieren und moderieren sie; sie tragen die 
Ergebnisse der AG's zusammen, werten sie aus und pla-
nen Projekte für das Netzwerk.

DemenzNetz Landkreis Freudenstadt

Leben mit dem Vergessen

„Menschen mit Demenz und deren Angehörigen hilft 
es, wenn alle, die ihnen im Alltag begegnen, etwas 
über die Erkrankung wissen, das gilt für Familienan-
gehörige ebenso wie für Nachbarn, Freunde oder den 
Verkäufer im Supermarkt.“ 
(M. Kaus, Vorsitzende DAlzG, zum Welt-Alzheimertag '18)

… und erst recht für professionell oder ehrenamtlich 
Mitwirkende im Gesundheitssystem!
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KULTUR UND BILDUNG
Das Alter bietet Zeit und Gelegenheit, endlich einmal 
den Wissensdurst zu stillen! Wer sich mit Zeitthemen, 
Sprache, Philosophie und Literatur beschäftigt, bleibt 
im Geiste ewig jung – ob mit oder ohne körperliche Ein-
schränkungen.

Unsere Angebote im Bildungsbereich:

Kreis-Volkshochschule
Geschäftsstelle Freudenstadt: 
Landhausstr. 4, 72250 FDS, Tel. (07441) 920-1400
Geschäftsstelle Horb: 
Ihlinger Str. 79, 72160 Horb, Tel. (07451) 907-1488

Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Freudenstadt
Marktplatz 27, 72160 Horb, Tel. (07451) 623220

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk FDS 
Evangelisches Dekanat
Marktplatz 34, 72250 FDS, Tel. (07441) 6087 
 

SPORTANGEBOTE
Gesundheit im Alter
Förderung und Prävention
Es ist unser aller Wunsch, gesund zu bleiben, vor allem 
gesund alt zu werden. Aber wie?
Hier ist guter Rat teuer. Denn diese Frage geht nicht nur 
die Gesundheitspolitik oder das medizinische System 
etwas an, sondern ist ein gesamtgesellschaftliches The-
ma schlechthin, national wie international, vom Einzel-
nen bis hin zur Weltgesundheitsorganisation.
Dass die Menschen immer älter werden, ist unter an-
derem auf den medizinisch-technischen Fortschritt zu-
rückzuführen. Aber auch der eigene Wunsch, so lange 
wie möglich selbstständig zu bleiben, länger aktiv zu 
sein und damit das eigene Wohlbefinden und die Le-
bensqualität zu erhalten, trägt dem Rechnung.

Förderung im Alter
Dabei kann jeder Einzelne ganz wesentlich für den Er-
halt der eigenen Gesundheit beitragen. Es ist medi-
zinisch erwiesen, dass durch aktives Beitun sehr güns- 
tige Wirkungen erzielt werden können: sei es durch kör-
perliche Bewegung, ausgewogene Ernährung, Stress- 
bewältigung, geistige Aktivität und soziale Teilhabe. 
Damit kann man den häufigsten Leiden, wie den Erkran-
kungen des Herz-Kreislauf-Systems, des Bewegungs- 
apparates, des Stoffwechsels oder der Demenz frühzei-
tig entgegenwirken. Aber auch im Alter sowie bei beste-
henden Symptomen ist es dank Förderung und Präven-
tion nie zu spät, etwas für die Gesundheit zu tun.

Prävention in der Pflege
Nicht nur auf nationaler Ebene will das Bundesministe-
rium für Gesundheit mit verschiedenen Aktionsplänen 
– wie z. B. „IN FORM – Deutschlands Initiative für gesun-
de Ernährung und mehr Bewegung“ – Menschen unter-
stützen, gesünder zu leben.

Auch unterschiedlichste Programme der Krankenkas-
sen, regionale Initiativen, Fitnessstudios und viele mehr 
ermuntern jeden, der aktiv werden möchte. 

Das „Zentrum für Bewegungsförderung“ des Landesge-
sundheitsamtes in Baden-Württemberg dient als Anlauf-
stelle zur Förderung der Alltagsbewegung – vor allem 
der Altersgruppe 60plus. Im Rahmen von fünf Modell-
projekten wurde zum Beispiel das Vorhaben der Gemein-
de Rangendingen gefördert: „Rangendingens Senioren 
sind und bleiben fit“.

Aber auch die Pflegeheime tragen dazu bei, dass die Be-
wohner – ihren Ressourcen entsprechend – durch akti-
vierende bzw. präventive Maßnahmen länger aktiv blei-
ben. 

Sportangebote im Landkreis
Man trifft sie überall: Rüstige Rentner, die weit fitter 
sind als um Jahrzehnte jüngere Menschen. Sie sind der 
beste Beweis dafür, dass der Körper dank regelmäßigen 
Trainings auch im Alter noch erstaunlich leistungsfähig 
sein kann. Auch im Kreis Freudenstadt haben Sie viele 
Möglichkeiten, zusammen mit Gleichgesinnten aktiv zu 
werden und fit zu bleiben - sei es beim Wandern, beim 
Seniorentanz, bei der Gymnastik oder bei diversen Fit-
ness-Studios.

DRK-Bewegungsprogramm „Aktiv bis ins Alter“
Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Freudenstadt 
bietet in vielen Orten im Landkreis Bewegungsgruppen 
zu Gymnastik, Wassergymnastik oder Tanzen an.

Ansprechpartner:
Marion Schmid, Kreissozialleiterin 
DRK-Kreisverband Freudenstadt 
Tel. (07441) 867-0 
E-Mail: marion.schmid@drk-kv-fds.de

Soziale Kontakte sind der beste Garant für ein möglichst 
gesundes und zufriedenes Altwerden. Das kann bedeu-
ten, gemeinsam gesellig zu sein, gemeinsam etwas für 
eine körperlich gute Verfassung zu tun oder aber auch 
selbst etwas für Andere zu tun, z.B. im Rahmen einer eh-
renamtlichen Tätigkeit.

Sich austauschen, miteinander Interessen teilen und 
seine Fähigkeiten in Gruppen einbringen – das ge-
meinsame Tun und Erleben vermittelt oftmals Sinn und 
Freude.

Geselligkeit und Freizeit

Gemütlich zusammensitzen und bei einer Tasse Tee 
oder Kaffee ins Gespräch kommen und Neues erfahren 
– die Angebote der Seniorengruppen in den verschie-
denen Orten und Gemeinden können von allen Interes-
sierten Menschen genutzt werden.
Geselliges Beisammensein, ein abwechslungsreiches 
Programm mit interessanten Vorträgen, Singen, Ausflü-
ge und vieles mehr laden zum Mitmachen und fröhli-
chem Miteinander ein.

Welchen Seniorenkreis es bei Ihnen am Ort gibt, erfah-
ren Sie regelmäßig in der Beilage im Schwarzwälder 
Boten „Leben im besten Alter“, die jeweils mittwochs 
einmal im Monat erscheint. Sie können aber auch auf 
der Homepage des Kreisseniorenrates aktuelle Infor-
mationen zu interessanten Themen finden. Besuchen 
Sie uns doch mal und klicken Sie dazu einfach auf den 
nachfolgenden Link  
www.ksr-freudenstadt.de

AKTIV BLEIBEN
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Sport- und Fitness-Center  
in Freudenstadt und Umgebung:

allegro.sports 
Bildstöckleweg 52, 72270 Baiersbronn 
Telefon: (0 74 42) 12 10 17

Fitness-Studio Calypso
Lise-Meitner-Straße 18, 72280 Dornstetten 
Telefon: (0 74 43) 40 04

Fitness-Studio One
Stuttgarter Straße 208, 72280 Dornstetten 
Telefon: (0 74 43) 31 50

Spice-Fitness 
Robert-Bürkle-Str. 32/1, 72250 Freudenstadt 
Telefon: (0 74 41)  8 63 82 41

Sportschule ASIATIC
Sägmühleweg 13, 72270 Baiersbronn 
Telefon: (0 74 42) 12 19 33

Sport & Fitness-Center Schmälzle e.K., Clever fit
Rudolf-Diesel-Str. 19, 72250 Freudenstadt 
Telefon: (0 74 41) 13 56

Vitalis Fitness Center GmbH  
Ringstraße 27-29, 72250 Freudenstadt 
Telefon: (0 74 41) 53 68 60 

Freiwilliges Engagement für sich und andere
Die Vielfalt der Begegnungs- und Betätigungsmöglich-
keiten von Gruppen, Vereinen und Clubs lebt oft vom 
ehrenamtlichen Engagement Einzelner, die ihre Ideen, 
Fähigkeiten und Zeit einbringen. 
Vielleicht haben auch Sie Lust aktiv zu werden, um mit 
anderen unsere Umwelt freundlicher und lebenswerter 
zu gestalten. Im Nachfolgenden möchten wir Ihnen ei-
nige Möglichkeiten mit den entsprechenden Kontakt-
adressen nennen, die Ihnen auf der Suche nach einer für 
Sie passenden ehrenamtlichen Tätigkeit weiterhelfen.

•  Grüne Damen (und Herren) im Krankenhaus 
KH FDS, Telefon: (0 74 41) 54-0

•  Besuchsdienste bei Kirchen (Diakonie + Caritas) 
Evang. Dekanat FDS, Telefon: (0 74 41) 60 87 
Kath. Dekanat Horb, Telefon: (0 74 51) 71 92 

•  Ambulante Hospizdienste    
M. Paulus, Leiter der AG, Hospizdienste im Landkreis 
FDS, Telefon: (0 74 41) 91 72 16

•  Besuchsdienste in den Pflegeheimen  
Örtliche Pflegeheime

•  Mitarbeit im Familienzentrum Freudenstadt  
Telefon: (0 74 41) 95 04 30 (Leihoma / Leihopa)

•  Engagement in Vereinen    
Bürger-Service in den Rathäusern und Gemeindever-
waltungen

In der letzten Phase des Lebens wollen Menschen die 
verbleibende Zeit möglichst in vertrauter Umgebung 
verbringen. Vor allem wollen sie in diesem Lebensab-
schnitt nicht alleine sein. Hier möchten die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/innen der ambulanten Hospizgruppen 
helfen, Sterbenden beizustehen und die Angehörigen 
auf diesem schweren Weg zu entlasten und zu unter-
stützen. Diese Begleitung kann je nach Situation im pri-
vaten und vertrauten häuslichen Umfeld als auch in den 
stationären Pflegeeinrichtungen durchgeführt werden. 

Alpirsbach - Loßburg
Elisabeth Stückle, Telefon: (0 74 46) 916 84 77 
E-Mail: lossburg@ambulante-hospizdienste.de

Baiersbronn - Murgtal
Helga Zink, Telefon: (01 57) 50 74 99 25
E-Mail: baiersbronn@ambulante-hospizdienste.de

Dornstetten - Schopfloch
Elsbeth Seeger, Telefon: (0 74 43) 86 57
E-Mail: dornstetten@ambulante-hospizdienste.de

Freudenstadt
Sandra Vieth, Telefon: (01 60) 5 23 23 34
E-Mail: freudenstadt@ambulante-hospizdienste.de

Horb 
Karin Ludwig, Telefon: (0 74 51) 55 53-425 
E-Mail: horb@ambulante-hospizdienste.de

Pfalzgrafenweiler - Waldachtal 
Reinhilde Lehmann, Telefon (01 74) 6 64 88 72 
E-Mail: pfalzgrafenweiler@ambulante-hospizdienste.de

Seewald - Göttelfingen 
Margot Zolar, Telefon: (0 74 48) 91 30 91 
E-Mail: seewald@ambulante-hospizdienste.de 

Malteser Kinder-, Jugend- und 
Familienhospizdienst 
Diana Schmidt, Robert-Bosch-Straße 8 
72250 Freudenstadt 
Telefon: (01 60) 90 50 05 01 
E-Mail: malteser@ambulante-hospizdienste.de

Leitung der Arbeitsgemeinschaft Hospiz im 
Landkreis Freudenstadt: 
Michael Paulus, Telefon: (0 74 41) 91 72 16 
E-Mail: michael.paulus@drs.de

AMBULANTE HOSPIZGRUPPEN 

Gerade in der heutigen Zeit braucht 
die Welt wieder mehr Zuversicht. 
Deshalb unterstützen wir alle, die 
trotz Herausforderungen den Mut 
finden, die Zukunft in die Hand zu 
nehmen.

vrbanken-landkreis-fds.de BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP  VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN  BLÖCKE  FLYER BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN  BLÖCKE FLYER  BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP  VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN  BLÖCKE  FLYER BROSCHÜREN  PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN  BLÖCKE  FLYER  BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP  VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN BLÖCKE  FLYER BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP VISITENKARTEN
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP  VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN BLÖCKE  FLYER BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN  BLÖCKE FLYER  BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP  VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN  BLÖCKE  FLYER BROSCHÜREN  PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN  BLÖCKE  FLYER  BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP  VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN BLÖCKE  FLYER BROSCHÜREN PLAKATE
BANNER SCHILDER FAHRZEUGBESCHRIFTUNG AUFKLEBER
TEXTILDRUCK BESCHRIFTUNGEN ROLLUP VISITENKARTEN

ALLES 
AUS EINER 
HAND

Bisinger Berg 1
72415 Grosselfi ngen

T +49 (0) 74 76 / 9 44 49-0
I www.eigenart.de
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Verein Sozialer Verein Sozialer 
DienstleisterDienstleister
Wir vereinen Engagement Kompetenz und 
soziale Verantwortung

 
Der Verein verfolgt 

ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige und mildtätige Zwecke. 

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht 
in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Die 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungs-
mäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mit-

glieder erhalten keine Zuwendungen aus 
Mitteln des Vereins.

Aufgaben:
●	Vernetzung aller sozialen 
 Dienstleister 
●	Akquise für Sozial- und Pflegeberufe 

●	Öffentlichkeitsarbeit im Landkreis 
 Freudenstadt zur Entwicklung der 
 sozialen Bereiche 

●	Kooperation mit Behörden, Vereinen, 
 Kirchen und 
 Verbänden 
●	Förderung, Unter- 
 stützung und 
 Planung von 
 Aus-, Fort- und 
 Weiterbildung 
 sozialer Berufe 
●	Förderung 
 wissenschaft- 
 licher Arbeiten 
 mit sozialen 
 Themen

Ziele:
Aufbau und Weiterentwicklung 
in den Bereichen:
●	Alten-, Kranken- und Behindertenhilfe
●		soziale Dienstleistungen
●	 ambulante, teilstationäre und 
 stationäre Versorgung
im Landkreis Freudenstadt.

 Entstehung:
Der Verein Sozialer Dienstleister im Kreis 

Freudenstadt entstand durch eine Erweite-
rung und Öffnung des Vereins der Heimleiter im 

Jahre 2010. In den vergangenen Jahren hat sich 
stets gezeigt, dass die Gruppe ihre Interessen um 

ein Vielfaches schneller und einfacher vertritt als der 
Einzelne. Durch den kollegialen Umgang im Verein 

ergeben sich hervorragende Synergieeffekte und es gibt  
für jedes Problem Ansprechpartner 
und  helfende Hände.

Die Mitglieder 
bilden aus:

●	Pflegefachfrau

●	Pflegefachmann

●	Heilerziehungspflege

●	Hauswirtschaft

●	Kaufmann/frau	im Sozial– 
	 und	Gesundheitswesen

●	Arbeitserziehung

Angebote	für:

●	Bundesfreiwilligendienst

● Freiwilliges 
	 Soziales	Jahr	(FSJ)

● Praktikum 
●	Ehrenamt

Verein Sozialer Dienstleister 
im Landkreis Freudenstadt
1 Verein • 40 Mitglieder 
66 Betriebe • 3.000 Mitarbeiter

Ihre regionalen Profis in Sachen 
Betreuung, Begleitung und Pflege. 
Eine Kooperation von Einrichtungen 
und Dienstleistern für die Förderung 
und Entwicklung der sozialen Berufe.

Verein Sozialer Dienstleister e.V.

1. Vorsitzender: 
Uwe Lucian Raible 
Tel. (0 74 42) 84 10-0 
Tonbachstraße 59 
72270 Baiersbronn

2. Vorsitzender: 
Uwe Nübel 
Tel. (0 74 46) 9 53 35-0 
Bahnhofweg 1 
72290 Loßburg

E-Mail: 
info@vsd-fds.de, www.vsd-fds.de

Verein Sozialer 
Dienstleister e. V.
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Das Oberlinhaus e.V. in Freudenstadt ist ein regionales 
Bildungszentrum. Um die Aus- und Weiterbildung in 
den Gesundheitsberufen insbesondere von qualifizier-
ten Pflegekräften weiter auszubauen, hat das Oberlin-
haus neue Wege eingeschlagen. Mit dem Schulneubau 
mit Internat am Stadtbahnhof in Freudenstadt ist der 
Campus für Pflege Nordschwarzwald entstanden.
In dem modernen Schulungsgebäude mit seinen spezi-
fischen Lernmöglichkeiten sind sowohl die Ausbildungs-
gänge in den Pflegeberufen, die Physiotherapieschule so-
wie das Fort- und Weiterbildungsinstitut untergebracht.

Pflegeschule im Landkreis Freudenstadt
Die Pflegeschule im Landkreis Freudenstadt gGmbH ist 
regionaler Kooperationspartner der ambulanten und 
stationären Pflegeeinrichtungen in der generalistischen 
Pflegeausbildung.

Wir bilden aus:

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
3-jährige generalistische Ausbildung
Die generalistische Ausbildung zur Pflegefachfrau / zum 
Pflegefachmann umfasst 2.100 theoretische und 2.500 
praktische Stunden und schließt mit einer praktischen, 
schriftlichen und mündlichen Prüfung ab.

Ausbildungsintegriertes Studium (B.Sc.)
Durch eine Kooperation zwischen unserer Pflegeschu-
le und der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg ist 
es möglich, dass eine Ausbildung zur Pflegefachfrau / 
zum Pflegefachmann absolviert wird und zeitgleich ein 
Bachelorstudium „Pflege“ integriert ist.

Ev. Berufsfachschule f. Altenpflegehilfe
Das Oberlinhaus hat über 60-jährige Erfahrungen in der 
sozialpflegerischen Ausbildung. Derzeit wird die Pflege-
helferausbildung im Land neu gefasst. Bis dahin wird 
an der evangelischen Berufsfachschule für Altenpflege- 
hilfe eine auf die Altenpflege spezialisierte Helferaus- 
bildung angeboten.

Wir bilden aus:
Altenpflegehelferin /Altenpflegehelfer 
1-jährige Ausbildung
Die Ausbildung zum Altenpflegehelfer umfasst 700 theo-
retische und 850 praktische Stunden und schließt mit ei-
ner praktischen, schriftlichen und mündlichen Prüfung ab.

2-jährige Ausbildung für Menschen mit  
Migrationshintergrund
Die Ausbildung umfasst 1.700 praktische und 1.400 theo-
retische Stunden, davon 600 Stunden berufsbezogenes 
Deutsch. Die Ausbildung wird neben der fachlichen Aus-
bildung zum / zur Altenpflegehelfer/in auch mit den B1- 
und B2-Prüfungen des Ministeriums für Kultus, Jugend 
und Sport abgeschlossen werden.

NEU: Physiotherapieschule des  
Oberlinhaus
Ab Oktober 2023 startet mit der Ausbildung zur Physio-
therapeutin / zum Physiotherapeuten ein neuer Ausbil-
dungsgang.

Wir bilden aus:
Physiotherapeutinnen / Physiotherapeuten 
3-jährige Ausbildung
Die dreijährige Ausbildung umfasst 2.900 theoretische 
sowie 1.600 praktische Ausbildungsstunden direkt an 
den Patienten/innen und schließt mit einer praktischen, 
schriftlichen und mündlichen Prüfung ab. Im Rahmen 
der Blockpraktika werden unterschiedliche Fachbereiche 
der Medizin, wie Orthopädie, Chirurgie sowie die Innere 
Medizin durchlaufen. Kooperierende Gesundheitsein-
richtungen sind Kliniken und Krankenhäuser, Rehabilita-
tionseinrichtungen sowie Physiotherapiepraxen.

NEU: Qualifizierungskurse für aus- 
ländische Fachkräfte aus der Pflege
Im Rahmen der Anerkennung des Berufsabschlusses 
der ausländischen Fachkräfte in der Pflege ist die Zulas-
sung der Kenntnisprüfung für die neue generalistische 
Fachkraftausbildung in Vorbereitung.

Wir qualifizieren und führen durch:
Vorbereitungskurse für die Kenntnisprüfung 
zur Generalistischen Pflegefachkraft
Innerhalb des dann vorgegebenen Rahmens führen wir 
Vorbereitungskurse für die Kenntnisprüfung sowie die 
Kenntnisprüfung durch.

 

  Kontakt

Campus für Pflege Nordschwarzwald 
Karl-von-Hahn-Straße 3  |  72250 Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 91 09-26 und -860 
info-campus@oberlinhaus-fds.de 
www.campus-fds-pflege.de

Pfegeschule im Landkreis Freudenstadt gGmbH 
Telefon: 0 74 41 / 91 09-26 
pflegeschule-fds@oberlinhaus-fds.de 
www.pflegeschule-kreis-fds.de

Evang. Berufsfachschule für Altenpfegehilfe 
Telefon: 0 74 41 / 91 09-860 
info@oberlinhaus-fds.de 
www.oberlinhaus-fds.de

Physiotherapieschule des Oberlinhauses 
Telefon: 0 74 41 / 91 09-860 
physio-schule@oberlinhaus-fds.de 
www.oberlinhaus-fds.de

Institut für Fort- und Weiterbildung 
Telefon: 0 74 41 / 91 09 - 97 33 
fortbildung@oberlinhaus.fds-schule.de

Oberlinhaus Freudenstadt e.V. 
Wildbader Straße 20 
72250 Freudenstadt

Institut für Fort- und Weiterbildung
Veränderungen, neue Erkenntnisse, neue Themen und 
Betrachtungsweisen erfordern lebenslanges Lernen. 
Tauschen Sie sich mit anderen Fachkräften aus. Lernen 
Sie eine andere Sichtweise und neue Handlungskon-
zepte kennen. Finden Sie Lösungen aus einem neuen 
Blickwinkel.

Kurse 2024

Betreuungskräfte Grundkurs:
Zusätzliche Betreuungskraft nach §53b SGB XI 
Termine: im ersten Halbjahr 2024

Betreuungskräfte  
Fortbildungen / Auffrischungskurse
Tag 1: Dolce Vita – Biografiearbeit 
mit Reiseerinnerungen 
Tag 2: Themenangebote zur Biografiearbeit 
Erinnerungsimpulse für Menschen mit Demenz 
Termine: 16. + 17.04.2024   
Preis: 255,– € je Teilnehmer

Mit Musik geht alles besser – Herstellung und 
bespielen einfacher Musikinstrumente 
Termine: 27. + 28.06.2024 
Anmeldeschluss: 10.11.2023  
Preis: 255,– € je Teilnehmer

Tag 1: 1, 2, 3, … Zahlenallerlei 
Tag 2: Aktivierungsangebote, die MANN lieben wird 
Termine: 09. + 10.07.2024 
Preis: 255,– € je Teilnehmer

Tag 1: Weniger ist manchmal mehr 
Tag 2: Finger fit – die Hand macht mit 
Termine: 15. + 16.10.2024 
Preis: 255,– € je Teilnehmer

Qualifizierung Praxisanleitung
Berufspädagogische Zusatzqualifizierung 
Praxisanleitung (300 UE) 
Termin: ab Frühjahr 2024

Weiterbildung für Praxisanleiter / 24 UE
Termine in Planung für 2024

Weitere Zusatzqualifizierungen und Weiterbildungen 
für Praxisanleiter in Planung. 

CAMPUS FÜR PFLEGE NORDSCHWARZWALD
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Welche Patientinnen und Patienten haben 
Anspruch auf SAPV?
Betroffene mit einer weit fortgeschrittenen, nicht heilbaren Erkrankung 
und begrenzter Lebenserwartung, die unter belastenden Symptomen wie 
z. B. Schmerzen, Übelkeit und Atemnot leiden. 

Unsere Partner

Wir arbeiten zusammen mit: 

• Haus- und Fachärzten

• Pflegediensten

• Pflegeheimen

• Apotheken

• Therapeuten

• Home-Care-Unternehmen

• Sanitätshäusern

• Hospizgruppen 

• und Seelsorgern

Verordnung und Kosten
Spezialisierte Ambulante Palliativ-Versorgung (SAPV) kann von jedem be-
treuenden Klinikarzt oder von niedergelassenen Ärzten verordnet werden. 
Nach Prüfung erfolgt dann die Kostenübernahme durch die Krankenkasse. 
Für den Betroffenen selbst ist unsere Leistung kostenlos.

Sprechzeiten
24 h Rufbereitschaft

Spezialisierte Ambulante  
Palliativ-Versorgung
SAPV dient dem Ziel, die Lebensqualität und die Selbst-
bestimmung schwerkranker Menschen zu erhalten, zu 
fördern und zu verbessern und ihnen ein menschen-
würdiges Leben in ihrer vertrauten Umgebung zu er-
möglichen. 

Lebensqualität und Menschenwürde 
als oberstes Gebot
Die Leistungserbringung orientiert sich an den indivi-
duellen Bedürfnissen des Betroffenen. Lebensqualität 
und Menschenwürde haben hierbei höchste Priorität. 
Um dies zu erreichen sorgt ein qualifiziertes Team aus 
erfahrenen Palliativfachkräften und Palliativmedizinern 
in enger Zusammenarbeit mit Hausärzten, Pflegedien-
sten und Pflegeheimen dafür, dass schwerkranke Men-
schen, für die es keine Heilung mehr gibt, rund um die 
Uhr eine spezialisierte ambulante Palliativversorgung 
zu Hause oder in Pflegeheimen erhalten. 

Palliativ & Intensiv Care Team
Das Palliativ & Intensiv Care Team (PICT) ergänzt die all-
gemeine Versorgung, indem es sich um die Linderung 
von Schmerzen kümmert (beispielsweise mit einer 
Schmerzpumpe) und bei vorhandener Atemnot oder 
bei Übelkeit und Erbrechen sowie Unruhe und Angst-
zuständen entlastende Maßnahmen ergreift. 

Medizinische und psychosoziale 
Betreuung eingeschlossen
Doch nicht nur die medizinische Versorgung wird von 
dem Team übernommen. Die speziell dafür ausgebil-
deten Fachkräfte sind auch wichtige Gesprächspartner. 
Sie beraten und leiten Patienten und deren Angehörige 
in Maßnahmen zur Stabilisierung der häuslichen Le-
bensumstände an. 
Um eine optimale Versorgung zu gewährleisten, gibt es 
eine 24-Stunden-Rufbereitschaft. 
Der permanente Austausch zwischen Palliativärzten 
und Pflegekräften sorgt dafür, dass das gesamte Team 
jederzeit über alle Patienten und deren Krankheitsver-
lauf informiert ist.
Regelmäßige Hausbesuche und telefonische Erreich-
barkeit sowie vorausschauende Krisenplanung und 
psychosoziale Betreuung vermitteln Sicherheit und 
Stabilität im gesamten Umfeld der Patienten.

SPEZIALISIERTE AMBULANTE PALLIATIV-VERSORGUNG SAPV
für die Landkreise Freudenstadt / Calw / Rottweil

PFLEGE UND HILFEPFLEGE UND HILFE

Sie sind bis zum letzten Augenblick Ihres Lebens wich-
tig und wir werden alles tun, damit Sie nicht nur in 
Frieden sterben, sondern bis zuletzt leben können.  
 Cicely Saunders

  Einsatzorte

• Landkreis Freudenstadt

• Landkreis Calw

•  Landkreis Rottweil (Die Gemeinden Schramberg, Dunningen, Villingen-
dorf, Zimmern und Deißlingen werden vom SAPV-Team Schwarzwald-
Baar betreut.)

  Kontakt

PICT Palliativ & Intensiv Care Team  
Nordschwarzwald GmbH
Burgstraße 40  |  72285 Pfalzgrafenweiler
Büro: Telefon: 0 74 45 / 18 91-200  |  Telefax: 0 74 45 / 18 91-201
Koordination:  Telefon: 0 74 45 / 18 91-203
Geschäftsführung: Telefon: 0 74 45 / 18 91-204
Diensthabende Pfege: Telefon: 0 74 45 / 18 91-205
E-Mail: info@pict-nordschwarzwald.de 
Internet: www.pict-nordschwarzwald.de
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Unsere Leistungen für Kinder und Erwachsene

• 24h Intensivpflege für Kinder und Erwachsene

• Heimbeatmung invasiv und non-invasiv

• Grund- und Behandlungspflege

• Tracheostomaversorgung

• Sondenernährung sowie parenterale Ernährung

• Schmerztherapie

• Portkatheter Versorgung

• Wundmanagement

• Begleitung & Betreuung

• Verhinderungspflege

Besonderheit: „JUNGE ERWACHSENE“- WG 

Unsere Wohngemeinschaft für intensivpflegebedürftige junge 
Erwachsene in Freudenstadt ist eine spezialisierte Wohnform für 
schwerstpflegebedürftige oder beatmete Personen. Hier wird jun-
gen Erwachsenen im Alter von 18+ das Leben in einem selbstbe-
stimmten Wohnumfeld ermöglicht.

• Moderne WG in Marktplatznähe

• Übernachtungsmöglichkeiten für Angehörige in der WG

• 3 individuell gestaltbare Zimmer

Über uns

Seit unserer Gründung im März 2010 erbringen wir 
ambulante Pflegeleistungen in und um Freudenstadt. 
Unser Tätigkeitsschwerpunkt liegt im Bereich der 
außer  klinischen Intensivpflege. Hier haben wir uns 
weit über den Landkreis hinaus einen Namen gemacht. 
2012 wurde die Zweit-Niederlassung in Überlingen am 
Bodensee gegründet und seit 2014 sind wir Mitglied 
bei der Deutschen Fachpflege Gruppe. Im Jahr 2022 
haben wir den Kinderintensivpflegedienst „Sterntaler“ 
übernommen.

Unsere Klienten benötigen eine pflegerische intensi- 
ve Überwachung und Unterstützung rund um die Uhr. 
Diese erbringen wir zu Hause oder in Wohngemein- 
schaften.

Die Wohngemeinschaften liegen in ruhiger Wohnum- 
gebung und bieten viel Platz, um an schönen Tagen 
draußen die Sonne genießen zu können. Sie sind 
modern ausgestattet und jedes Zimmer verfügt über 
einen Internet- und Sat-Anschluss. Ein Umzug in eine 
Wohngemeinschaft bedeutet Veränderung, deshalb ist 
es uns wichtig, dass die Klienten und Klientinnen ihre 
Zimmer ganz nach ihren Wünschen einrichten können.

Unser Team

Wir sind ein Team aus Pflegefachkräften, Pflegeassis-
tenten, Hauswirtschafts- und Präsenzkräften. Das Ziel 
unserer Arbeit ist es, den Klienten und Klientinnen ein 
Leben in Würde sowie ein hohes Maß an Teilhabe und 
Selbstbestimmung zu ermöglichen.

Anerkennung, Wertschätzung, Respekt sowie Einhal-
tung der Schweigepflicht sind Grundvoraussetzungen.

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen bilden sich stetig fort, 
um unsere Klien ten und Klientinnen optimal zu ver- 
sorgen. 

 

VIP VITALE INTENSIV PFLEGE GMBH 

PFLEGE UND HILFEPFLEGE UND HILFE

  Kontakt

Vitale Intensiv Pflege GmbH

Straßburger Straße 58  |  72250 Freudenstadt

Telefon: 0 74 41 / 572 860 
Telefax: 0 74 41 / 572 862 

E-Mail: buero@vip-fds.de 
Internet: www.vip-fds.de 
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  Kontakt

BruderhausDiakonie Diakoniestation Oberes Kinzigtal

Krähenbadstraße 2  |  72275 Alpirsbach 
Telefon: 0 74 44 / 95 28-2 60

Hauptstraße 37  |  72290 Loßburg 
Telefon: 0 74 46 / 95 28-1 28

Dienststellenleitung: Irmgard Wößner 
Telefon: 0 74 44 / 95 28 11 oder 0 74 46 / 95 21-1 02 
irmgard.woessner@bruderhausdiakonie.de

Pfegedienstleitung: Kerstin Müller 
Telefon: 0 74 46 / 95 21-115 
E-Mail: kerstin.mueller@bruderhausdiakonie.de

Förderverein der 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal

Vorsitzender: Peter Bosch

Einsatzleitung Hospizdienst: 
Telefon: 0 74 46 / 9 16 84 77 
lossburg@ambulante-hospizdienste.de

Förderverein

Die Diakoniestation wird vom Förderverein der Diakoniestation Oberes  
Kinzigtal unterstützt.

Zum Verein gehört der ambulante Hospizdienst, der Hospizbegleitung mit 
geschulten Ehrenamtlichen in der Häuslichkeit und im stationären Bereich 
anbietet.

Palliative Care oder Palliativpflege hat besonders den schwerkranken und 
sterbenden Menschen im Blick. Bei einer palliativen Versorgung ist ein 
ganzheitliches Betreuungsangebot und eine enge Zusammenarbeit der 
Ärzte, Pflegefachkräfte, Palliativkräfte, Seelsorger, Therapeuten und der 
ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter nötig um dem Menschen die nötige 
Unterstützung zu geben.

Besondere Leistungen des Fördervereins

•  Unterstützung der Diakoniestation Oberes Kinzigtal

•  Unterstützung von Maßnahmen im Bereich der Arbeit für ältere und 
kranke Menschen

•  Ergänzende Seminare für pflegende Angehörige und Besuchsdienste

•   Die Mitwirkung an Investitionen für die Arbeit der Diakoniestation Obe-
res Kinzigtal

•  Die Förderung der Kranken-, Alten-, Haus- und Familienpflege

Sprechzeiten

7:00 - 17:00 Uhr ( außerhalb der Bürozeiten gibt es Rufbereitschaft)

Die Diakoniestation wurde 1998 aus kirchlicher Trä-
gerschaft von der BruderhausDiakonie übernommen. 
Sie hat den Hauptsitz in Alpirsbach mit einem weiteren 
Stützpunkt in Loßburg.

Die Diakoniestation versorgt Alpirsbach und Loßburg 
mit allen Teilorten sowie die Gemeinde Rötenberg.

Pfege und Betreuung bei Ihnen zu Hause:  
Wer durch Alter, Krankheit oder einer schwierigen Le-
benssituation auf fremde Hilfe angewiesen ist, möch-
te so lange als möglich zu Hause bleiben und dort gut 
versorgt sein.

Die Diakoniestation hilft bei der Pflege, unterstützt im 
Haushalt, begleitet Angehörige und versorgt die Fami-
lien in vertrauter Umgebung.

Wir sind Partner der Krankenkassen und erbringen 
Behandlungspflege mit fachlich geschultem Personal. 
Um pflegende Angehörige zu entlasten bieten wir Be-
treuungszeiten in der Häuslichkeit an, diese Leistungen 
können bei Anspruch über § 45 b abgerechnet werden.

Für diese Tätigkeit haben unsere Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen eine Zusatzqualifikation.

Hauswirtschaftliche Dienste

Unsere Nachbarschaftshelferinnen unterstützen Sie im 
Haushalt beim Waschen, Bügeln, Putzen oder als Be-
gleitung zum Einkauf.

Ein weiteres Angebot ist die Versorgung mit Essen auf 
Rädern. Wir liefern täglich warmes, frisch zubereitetes 
Mittagessen zu Ihnen nach Hause. Sie haben Auswahl 
zwischen 2 Hauptmenüs. Auf Unverträglichkeiten und 
Diäten nehmen wir Rücksicht.

Beratung

Sie erhalten bei uns vor Ort alle relevanten Beratungs- 
und Serviceleistungen, die Sie und Ihre Angehörigen 
unterstützen. Wir beraten zu Leistungen der Pflegever-
sicherung sowie dem Leistungsergänzungsgesetz und 
unterstützen beim Umgang mit Behörden und Kran-
kenkassen.

ALPIRSBACHALPIRSBACH

BruderhausDiakonie
DIAKONIESTATION OBERES KINZIGTAL
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer 44/2
Dauerpflegeplätze 48
Kurzzeitpflegeplätze 1
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria ✓	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle  200 m
Bahn   500 m
Autobahn    60 km 
Nächstgrößere Stadt    13 km 
Café   im Haus 
Bäckerei    50 m 
Metzgerei  500 m 
Supermarkt  500 m 
Bank   100 m
Post   100 m 
Kirche  150 m
Nächster Arzt  200 m 
Garten/Park  ✓

Unsere Leistungen
Pfegeplätze  
Mit pflegerischer Professionalität und menschlicher Wärme gestalten wir 
den Alltag der Bewohnerinnen und Bewohner unseres Seniorenheims so 
angenehm wie möglich. Mitarbeiter und ehrenamtliche Helfer sorgen für 
Unterhaltung, aktivierende Beschäftigung und Abwechslung. 
Betreutes Seniorenwohnen   
Selbstständiges Wohnen bei bester Betreuung - dafür gibt es bei uns 52 
Wohnungen mit einer Fläche von 42 bis 68 m². Die Fachkräfte des Se nio-
renzentrums kümmern sich um Sie – und zwar ganz nach Ihrem Bedarf.
Pfege zuhause  
An unser Seniorenzentrum angeschlossen ist die Diakoniestation Oberes 
Kinzigtal. Sie unterstützt pflegende Angehörige bei ihren Aufgaben, über-
nimmt sowohl die medizinische Versorgung sowie pflegerische und haus-
wirtschaftliche Dienste. Und selbstverständlich beraten unsere Fachkräfte 
Sie auch zum Thema Pflege und Gesundheit.

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 – 5). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen. 
Wir rechnen direkt mit den Krankenkassen ab.
Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Keine festen Besuchszeiten.

Über uns
Das Seniorenzentrum Alpirsbach ist eine Einrichtung 
der Diakonie. Das Seniorenheim liegt in der Stadtmitte 
von Alpirsbach gegenüber dem Rathaus. Die Kirche, das 
Kloster und vielfältige Einkaufsmöglichkeiten befinden 
sich in unmittelbarer Nähe. An unser Haus angeschlos-
sen ist auch die Diakoniestation Oberes Kinzigtal, die 
Sie als mobiler Pflegedienst auf Wunsch auch zuhause 
versorgt.

Christliches Selbstverständnis
Das christliche Selbstverständnis und gelebte Diakonie 
machen die besondere Atmosphäre unseres Hauses 
aus. Bei uns erfährt jeder Einzelne Miteinander, Wärme 
und Verständnis. 
Mit vielen kleinen, liebevollen Details stellen wir die 
Würde und den Lebenswert unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner in den Vordergrund. Wir haben zudem 
eine gute Anbindung zur hiesigen Kirchen- und Ge-
meindearbeit. 

Stationäre Dauerpflege 
Wir bieten 48 Plätze mit integrierter Kurzzeitpflege in 44 
modern und funktionell eingerichteten Einzel- und Dop-
pelzimmern. Wer möchte, kann auf Anfrage eigene Klein-
möbel mitbringen. Zudem verfügen wir über eine eigene 
Küche in Loßburg, die jeden Tag frisch kocht. Es ist über-
haupt kein Problem, auch Ihre persönlichen Wünsche zu 
berücksichtigen.

Betreutes Wohnen
Auch betreutes Wohnen ist bei uns möglich. Wer wei-
terhin eigenständig leben möchte, aber bei Bedarf 
nicht auf Beratung und Unterstützung verzichten 
möchte, kann eine unserer 52 Wohnungen in unmit- 
telbarer Nachbarschaft zum Seniorenzentrum be- 
ziehen.

Zu den Grundleistungen, die von der Betreuungspau-
schale finanziert werden, gehören Beratung, Wohlauf-
meldung und Notruf-Service. Inwieweit Sie daneben 
noch weitere Dienste in Anspruch nehmen möchten, 
bleibt Ihnen überlassen.

Falls gewünscht, kümmern wir uns gerne um Ihre Mahl-
zeiten, um Ihre Wäscheversorgung, um die Wohnungs-
reinigung und um pflegerische Dienste.

Beschäftigungs- und 
Aktivierungsprogramm

14-tägige Gottesdienste, Bibelstunden, aktuelle Stun-
den stehen für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
zur Verfügung.

Wer möchte, kann bei uns aber auch unter Anleitung 
malen & basteln, rätseln & spielen, Gymnastik machen, 
backen & kochen oder Konzerte verschiedenster Art 
besuchen. Feste und Feiern im Jahreslauf runden unser 
Programm ab.

BruderhausDiakonie
SENIORENZENTRUM ALPIRSBACH

ALPIRSBACHALPIRSBACH

  Kontakt

BruderhausDiakonie 
Seniorenzentrum Alpirsbach
Krähenbadstraße 2  |  72275 Alpirsbach  |  Telefon: 0 74 44 / 95 28-0
Hauptstraße 37  |  72290 Loßburg  |  Telefon: 0 74 46 / 9521100

Dienststellenleitung: Irmgard Wößner 
Telefon: 0 74 44 / 95 28 11 
E-Mail: irmgard.woessner@bruderhausdiakonie.de

Stellv. Dienststellenleitung: Christiane Stolz 
Telefon: 0 74 44 / 95 28 13 
E-Mail: christiane.stolz@bruderhausdiakonie.de
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Unsere Leistungen
Pfegerische Versorgung  
Mit Menschlichkeit, Herz und einer qualitativ hochwertigen Versorgung 
erfüllen wir die Bedürfnisse unserer Bewohner und Bewohnerinnen und 
respektieren ihre Würde. In unserer Arbeit verbinden wir Professionalität 
und Fachwissen mit Einfühlungsvermögen und gegenseitigem Vertrau-
en. Unsere Mitarbeiter verfügen über hohe fachliche Qualifikationen und 
vertiefen ihre Kenntnisse in regelmäßigen Weiterbildungsprogrammen. 
Zusätzlich haben wir ein zentrales Qualitätsmanagement eingerichtet, das 
die Pflegequalität systematisch kontrolliert und weiterentwickelt.

Ärztliche Konsultationen  
Die in der näheren Umgebung niedergelassenen Ärzte kommen zu regel-
mäßigen Visiten in unsere Einrichtung, wobei freie Arztwahl besteht.

Soziale Betreuung und Alltagsbegleitung  
Aufgrund der Vielzahl der zwischenzeitlich Betroffenen haben wir die kon-
zeptionelle und strukturelle Ausrichtung an die Bedürfnisse der demen-
ziell erkrankten Menschen angepasst. Unser oberstes Ziel ist es, unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern ein Gefühl der Ruhe und Zufriedenheit zu 
vermitteln und langfristig zu halten.

Preise und Bedingungen
Informationen über www.haus-st-vinzenz.de

Besuchszeiten
7:00 - 17:00 Uhr ( außerhalb der Bürozeiten gibt es Rufbereitschaft)

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer 27/18
Dauerpflegeplätze 61
Kurzzeitpflegeplätze 2
Hospizdienst ✓	
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Caféteria –	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 100 m
Bahn    13 km
Autobahn   60 km 
Nächstgrößere Stadt   13 km 
Café  200 m 
Bäckerei     3 km 
Metzgerei     7 km 
Supermarkt     7 km 
Bank  100 m
Post  100 m 
Kirche 150 m
Nächster Arzt 100 m 
Garten/Park  ✓

Ankommen und Kennenlernen

Der schöne Kurort Bad Rippoldsau-Schapbach liegt im 
Wolftal zwischen Freudenstadt und Wolfach, einge- 
bettet zwischen den bewaldeten Hängen des Schwarz-
waldes. 

Das Haus St. Vinzenz bietet zentral im Ort 63 Menschen 
ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

Bei uns treffen Sie in allen Bereichen auf kompetente, 
gewissenhafte und gut ausgebildete Mitarbeiter.

Sprechen Sie mit uns über Ihre Wünsche und Vorlieben, 
aber auch über Ihre Sorgen und Ängste. Wer sein Leben 
lang Verantwortung trug, ist nun selbst an der Reihe, 
liebevoll umsorgt zu werden. 

Wir haben es uns deshalb zur Aufgabe gemacht, unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner individuell zu betreuen 
und zu pflegen.

In den besten Händen

Bei uns finden Sie das Angebot der Dauerpflege. Wir 
beraten und unterstützen Sie gern bei der Heimauf-
nahme. 

Gemeinsam mit Ihnen erstellen wir einen Pflegeplan, 
der ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 

Auch im Bereich Hauswirtschaft sind wir für Sie da, in 
dem wir uns um Ihre persönliche Wäsche kümmern 
und darum, dass es im ganzen Haus sauber und hygie-
nisch ist. 

Auf dem Speiseplan stehen täglich 2 Menüs, aus denen 
Sie auswählen können. Wir achten sehr auf eine ausge-
wogene Voll- und Schonkost. Auch Ihre persönlichen 
Wünsche erfüllen wir gerne.

Das sollten Sie wissen:

• Wir bieten ein dauerhaftes Zuhause für den 
 dritten Lebensabschnitt

• Wir beraten und unterstützen Sie bei der 
 Aufnahme

• Wir sind ein anerkannter Vertragspartner der 
 Pflegekassen

• Wir bieten eine ressourcenorientierte und 
 aktivierende Pflege

• Wir organisieren regelmäßige Aktivitäten und 
 Ausflüge

• Wir sind ein offenes, konfessionell 
 ungebundenes Haus 

ALTEN- UND PFLEGEHEIM HAUS ST. VINZENZ

BAD RIPPOLDSAUBAD RIPPOLDSAU

  Kontakt

Alten - und Pflegeheim Miksch & Partner GmbH 
Haus St. Vinzenz

Fürstenbergstraße 4  |  77776 Bad Rippoldsau 
Telefon: 0 74 40 / 92 99-0  |  Telefax: 0 74 40 / 92 99-44

E-Mail: st-vinzenz@miksch-partner.de 
Internet: www.haus-st-vinzenz.de

Geschäftsführer: Uwe Nübel, Heiko Mückstein 
Heimleitung: Daniela Schmieder
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Preise und Bedingungen

Als Wohn- und Betreuungseinrichtung der Eingliederungshilfe nach SGB XII 
richtet sich unser Wohn- und Betreuungsangebot ausschließlich an Erwach-
sene mit einer geistigen Behinderung.

Kostenträger für die stationäre Unterbringung ist in den meisten Fällen der 
zuständige Sozialhilfeträger. 

Leistungen der Pflegeversicherung können mit eingesetzt werden.

Besuchszeiten

Nach Absprache.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer 24/5
Dauerbetreuungsplätze 34
Hospizdienst – 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria –	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 100 m
Bahn    13 km
Autobahn   40 km 
Nächstgrößere Stadt   10 km 
Café , Bäckerei     2 km 
Metzgerei     2 km 
Supermarkt     2 km 
Bank, Post     2 km 
Kirche     2 km
Nächster Arzt     7 km 
Garten/Park     ✓

Die Lage

Bad Rippoldsau-Schapbach liegt im Herzen des 
Schwarzwaldes im Wolftal – etwa 15 km südwestlich 
von Freudenstadt. Der Bonifazhof ist ruhig gelegen und 
verfügt als umgebautes Bauernhaus über eine große 
Gartenanlage, Stallungen und eine Reithalle.

Das Angebot

Auf dem Bonifazhof in Schapbach und in unserer 
Außenwohngruppe in Bad Rippoldsau begleiten wir 
erwachsene Menschen mit einer geistigen und kör-
perlichen Behinderung und mit einem besonderen 
Hilfebedarf. Unser Ziel ist, den Menschen die Teilhabe 
an der Gesellschaft und ein selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen. Unser Betreuungskonzept umfasst dazu 
vor allem tier- und naturpädagogische Angebote sowie 
Angebote aus dem praktischen Leben wie z.B. Musik, 
Spiel, Bewegung und kreatives Gestalten. Unsere Tiere 
haben einen positiven Einfluss auf die Menschen mit 
Behinderung – sie vermitteln ein Gefühl der Verantwor-
tung und des Gebrauchtwerdens und helfen Beziehun -

gen und Selbstvertrauen aufzubauen. Die Betreuung 
und Begleitung orientieren sich an dem individuellen 
Bedarf jedes einzelnen Menschen mit Behinderung. 
Durch die Kombination aus sozialpädagogischem und 
pflegerischem Fachwissen können wir den Menschen 
mit Behinderung und mit besonderem Hilfebedarf eine 
professionelle und ganzheitliche Begleitung in einer 
überschaubaren Wohn- und Tagesgruppeneinheit er-
möglichen. Der Bonifazhof ist in eine ärztliche und psy-
chiatrische Versorgung eingebunden.

Die Ausstattung

Die einzelnen Wohnbereiche verfügen über einen 
Wohn- und Essbereich, eine Küche, ein Pflegebad sowie 
sanitäre Anlagen. Den Menschen stehen gemütliche 
Ein- und Zweibettzimmer zur Verfügung.

Die Tagesgruppen finden in entsprechenden Therapie- 
und Arbeitsräumen im Haus, im Stallgebäude und in 
der Reithalle statt. Zusätzlich lädt unsere weitläufige 
Gartenanlage zum Verweilen ein.

BONIFAZHOF – ST. JOSEFSHAUS 

BAD RIPPOLDSAU-SCHAPBACHBAD RIPPOLDSAU-SCHAPBACH

  Kontakt

Bonifazhof – St. Josefshaus

Wolfacher Straße 4  |  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 
Telefon: 0 78 39 / 91 08-2 01  |  Telefax: 0 78 39 / 91 08-2 05

Internet: www.bonifazhof.de

Leitung: Roland Wiesler M. A.  
Mobil: 01 51 / 12 06 43 30 
E-Mail: r.wiesler@sankt-josefshaus.de
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Über uns
Das Haus Schönegründ ist eine Pflegeeinrichtung für 
Senioren, geführt mit der herzlichen Individualität ei-
nes Familienbetriebes. Wir sind ein erfahrenes und en-
gagiertes Team, qualifiziert in allen Bereichen der The-
rapie, Pflege und Versorgung älterer Menschen. 
Die Atmosphäre in unserem Haus ist geprägt von Of-
fenheit und gegenseitigem Respekt. So fassen unsere 
Bewohner schnell das nötige Vertrauen, um neue zwi-
schenmenschliche Beziehungen aufzubauen und sich 
bei uns daheim zu fühlen.

Unser Standort
Unser Haus ist im wunderschönen Murgtal in der Baiers- 
bronner Teilgemeinde Schönegründ angesiedelt. Die 
weite Natur muss man hier nicht lange suchen. Ein 
schöner Garten und Spazierwege entlang der Murg  
laden Bewohner und Besucher herzlich zum Spazieren-
gehen oder Verweilen ein.

Individualität und Geborgenheit
Das Haus Schönegründ soll für seine Bewohner ein Ort 
sein, an dem sie sich wohlfühlen und der ihnen Gebor-
genheit schenkt. Jeder unserer Bewohner kann sein 
Zimmer nach eigenen Vorlieben einrichten. Farb- und 
Duftkonzepte sorgen für eine individuelle Wohlfühlnote.

Persönliche Pflege und Betreuung
Die persönliche Beziehung zu festen Pflegerinnen und 
Pflegern ist bei uns großgeschrieben. Wir wissen, wie 
wichtig es gerade für ältere Menschen ist, konstante 
Bezugspersonen zu haben. Verschiedenste Beschäfti-
gungs- und Betreuungsangebote sorgen zudem dafür, 
dass keine Langeweile aufkommt. Unsere Bewohner 
können dabei Gemeinschaft erfahren und ihren Körper 
und Geist trainieren. Regelmäßige Ausflüge und Kaffee-
fahrten runden unser Programm ab.
Speziell ausgebildete Alltagsbegleiter (nach § 87 b SGB 
XI) betreuen Bewohnerinnen und Bewohner, die an 
Demenz erkrankt sind. Zudem bieten wir Einzel- und 
Gruppenvalidation als bewährtes Kommunikations-
konzept für die Verständigung mit Demenzkranken an.

Unsere Küche
Dass die Mahlzeiten vor Ort täglich frisch zubereitet 
werden, ist für uns eine Selbstverständlichkeit. Unse-
re Bewohner haben die Wahl zwischen verschiedenen 
Menüs.

Spezielle Angebote
Friseur und Fußpflege bieten wir direkt in unserem 
Heim an. Wer außerdem sein Haustier mitbringen 
möchte, kann dies nach Absprache mit uns gerne tun.  

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  22	
Pflegekräfte männlich  7 
Einzel-/Doppelzimmer 26/8
Dauerpflegeplätze 42 
Kurzzeitpflegeplätze eingestr. ✓
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Aufzug, Caféteria, Parkplätze ✓

Bushaltestelle 400 m
Bahn      1 km
Autobahn   45 km 
Nächstgr. Stadt (FDS) 16 km 
Café      1 km 
Bäckerei, Metzgerei     2 km 
Supermarkt     2 km 
Bank, Post      3 km
Kirche  1,2 km
Nächster Arzt     2 km 
Garten/Park am Haus

Leistungen
Gartenanlage: Zum Haus gehört eine schöne kleine barrierefreie Garten-
anlage, die unsere Bewohner und deren Besucher zum flanieren einlädt. 
Hier gibt es Sitzgelegenheiten im Schatten, Blumen und Kräuter. Unsere 
Schafe Max und Anna freuen sich über regen Besuch.

Singkreis: In einer gemütlichen Runde wird gerne und viel gesungen, des-
halb ist unser kleiner Chor sehr beliebt. Für musikalische Begleitung am 
Klavier ist gesorgt.

Feste und Ausfüge: Rund ums Jahr werden jahreszeitliche Feste gefeiert. 
Ebenso sind wir gerne mit unseren Bewohnern unterwegs, z.B. Marktbesu-
che, Eis essen, Schwarzwaldtour.

Kochgruppe: Jeden Donnerstag findet ein geselliges „Kochen mit Bernd“ 
statt. Jeder Bewohner wählt sein Wunschgericht aus, das dann in der Ge-
meinschaft frisch zubereitet und anschließend verköstigt wird.

Aktuelles
Unser Neubau ist bezogen und das Bestandsgebäude wird bis Ende 
des Jahres auf die neusten Kriterien der Landesheimbauverordnung 
umgestaltet.

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.
Unsere aktuellen Preise finden Sie im Internet: www.altenheim-oettinger.de

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

ALTEN- UND PFLEGEHEIM OETTINGER GMBH 
HAUS SCHÖNEGRÜND 

BAIERSBRONNBAIERSBRONN

  Kontakt

Alten- und Pflegeheim Oettinger GmbH 
Haus Schönegründ

Murgtalstraße 412  |  72270 Baiersbronn-Schönegründ 
Telefon: 0 74 47 / 9 10 80  |  Telefax: 0 74 47 / 9 10 83

E-Mail: info@altenheim-oettinger.de 
Internet: www.altenheim-oettinger.de

Ansprechpartner: Siegfried und Anita Oettinger
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Unsere Leistungen im Überblick
•  Persönliche Pflegeberatung: Wir klären gerne alle Fragen, Wünsche und Möglich-

keiten bei Ihnen zu Hause. Dabei machen wir auf Finanzierungs- ebenso wie auf Ent-
lastungsmöglichkeiten aufmerksam und beraten über gesundheitsfördernde sowie 
pflegebegleitende Maßnahmen. Auch bei der Einstufung hinsichtlich Pflegegrad 
beraten wir Sie kompetent.

•  Hilfe bei der Pflege: Wir bieten Hilfe und Unterstützung bei Ernährung, Körperpflege, 
Mobilisation, Ausscheidung; gemäß Ihrem individuellen Bedarf. 

•  Behandlungspflege: Wir übernehmen die professionelle Durchführung von me-
dizinisch notwendigen Leistungen wie z. B. Injektionen, Wundverbänden (eigenes 
Expertenteam), Portversorgung, Medikamentengabe, Versorgung von Drainagen, 
etc.; nach ärztlicher Verordnung. 

•  Palliativpflege: Der Pflege schwerstkranker und sterbender Menschen widmen 
wir uns liebevoll und ganzheitlich. Wir kümmern uns um die professionelle Zu-
sammenarbeit von Ärzten, Pflege- bzw. Palliativfachkräften, Seelsorgern sowie 
ehrenamtlichen Begleitern. 

•  Hilfe im Haushalt: Wir unterstützen bei allen hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, 
z. B. Reinigung der Wohnung, Wäsche waschen und bügeln, Erledigung der Ein-
käufe, Geschirr abwaschen. Damit Sie sich in Ihrem Zuhause richtig wohlfühlen.   

•  Betreuung (u.a. bei Demenz): Von uns zuhause betreute Menschen erhalten 
individuelle Begleitung, liebevolle Zuwendung und bedingungslose Wertschät-
zung. Unser geschultes Personal bringt Verständnis für die jeweils „eigene Welt“ 
der betreuten Person mit.    

•  Familienpflege: Falls ein Elternteil durch Krankheit oder eine andere besondere 
Situation verhindert ist, sichern wir den Tagesablauf der Familie in gewohnter Um-
gebung, indem z.B. die Kinder gut versorgt sind sowie der Haushalt (inkl. Einkaufen, 
Kochen, Waschen etc.) wie gewohnt weitergeführt wird.  

•  Rufbereitschaft rund um die Uhr: Wir sind immer für unsere Patienten da. Un-
sere 24/7-Rufbereitschaft sichert die pflegerische Versorgung auch in Notfällen, 
z. B. bei einem Sturz.  

•  Menüservice (Essen auf Rädern): Wir versorgen Sie zuhause mit vielfältigen 
Gerichten (täglich stehen vier Menüs zur Auswahl) eines regionalen Partners. Die 
Lieferung erfolgt auch am Wochenende, auf Wunsch auch nur an einzelnen Tagen. 

•  Hausnotruf: Bei uns erhalten Sie den kompletten Service und die beruhigende 
Sicherheit eines modernen Hausnotrufsystems. Im Notfall wird per Knopfdruck 
schnell und zuverlässig Hilfe vermittelt. Hierzu kooperieren wir mit der Hausnot-
ruf-Dienst GmbH.

Preise und Bedingungen
In der Regel werden unsere Leistungen durch die Pflege- bzw. Kranken-
kassen übernommen bzw. bezuschusst. Leistungen ober- bzw. außerhalb 
des Pflegebudgets werden privat in Rechnung gestellt. Hierzu erstellen wir 
vorab einen detaillierten Kostenvoranschlag. 

Öffnungszeiten
Mo. - Do. 8:00 - 16:00 Uhr / Fr. 8:00 - 13:00 Uhr

Ambulante Pflege mit 
umfassendem Serviceangebot

Wir sind der ambulante Pflegedienst in der Gesamtge-
meinde Baiersbronn mit umfassendem Versorgungs-
auftrag für alle Teilorte. Aktuell betreuen wir über 300 
Personen in ihrer häuslichen Umgebung. Dabei er-
bringen wir medizinisch-pflegerische und hauswirt-
schaftliche Leistungen auf fachlich höchstem Niveau. 
Zu unserem Portfolio gehört häusliche Alten- und 
Krankenpflege, ärztlich verordnete Behandlungspfle-
ge sowie individuelle Betreuung (z. B. bei demenziellen 
Erkrankungen). Zudem bieten wir ein breites Spektrum 
weiterer Leistungen für bedürftige Menschen zuhause: 
von Hilfe im Haushalt und Familienpflege über Pflege-
beratungsbesuche und Verhinderungspflege bis hin 
zum Menüservice (Essen auf Rädern) und einem Haus-
notrufsystem. Die persönliche, wertschätzende Zuwen-
dung zu unseren Patienten auf Basis christlicher Nächs-
tenliebe ist uns stets besonders wichtig. 

Fachliche Kompetenz dank 
qualifiziertem Personal

Kontinuierliche Fort- und Weiterbildung sind für uns 
selbstverständlich, um unsere Arbeit qualitativ hoch-
wertig und professionell tun zu können. 

So werden unsere Pflegefachkräfte für diverse Be-
reiche, u. a. Wundmanagement, Palliativpflege und 
Schmerztherapie gezielt und speziell geschult. Auch 
unsere Hilfskräfte nehmen regelmäßig an fachrelevan-
ten Schulungen teil. Auf diese Weise wird die Qualität 
unserer Leistungen zum Wohle unserer Patienten nach-
haltig gesichert.

Als verantwortungsbewusster Arbeitgeber bringen wir 
mit einer tarifgebundenen Vergütung sowie attraktiven 
Zusatzleistungen die Wertschätzung für unsere Mitar-
beitenden zum Ausdruck.

Partnerschaftliche Kooperation 
mit starken Wurzeln
Gegründet wurde die Diakoniestation Baiersbronn im 
Jahr 1980. Unsere Wurzeln liegen in der Tradition der 
Gemeindekrankenpflege, welche in den Gemeinden 
des Murgtals seit etwa 1900 praktiziert wurde. Als am-
bulanter Pflegedienst stehen wir in der Trägerschaft der 
evangelischen Kirchengemeinde Baiersbronn. 
Die evang. Kirchengemeinden Klosterreichenbach, Mit-
teltal, Obertal und Schwarzenberg fördern gemeinsam 
mit der bürgerlichen Gemeinde und dem Förderverein 
Diakonie Baiersbronn unseren Dienst als diakonische 
Einrichtung vor Ort.  

Professionelle Pflege mit 
diakonischem Profil
Als moderner Pflegedienst erfüllt die Diakoniestation 
Baiersbronn selbstverständlich alle erforderlichen Pfle-
gestandards. Gleichzeitig achten wir bewusst darauf, 
unser diakonisches Profil zu wahren. 
Das bedeutet vor allem, dass unsere Mitarbeitenden 
über die pflegerischen Tätigkeiten hinaus auf die in-
dividuellen Bedürfnisse unserer Patienten eingehen 
und ihnen auch als Gesprächspartner für persönliche 
Anliegen zur Verfügung stehen. Denn als kirchliche Ein-
richtung verstehen wir die seelsorgerliche Begleitung 
von Menschen als unsere ureigene Aufgabe, der wir be-
wusst einen angemessenen zeitlichen Rahmen geben.

DIAKONIESTATION BAIERSBRONN
Station Baiersbronn

BAIERSBRONNBAIERSBRONN

  Kontakt

Diakoniestation Baiersbronn

Sankenbachstr. 6  |  72270 Baiersbronn 
Telefon: 0 74 42 / 81 05 6  |  Telefax: 0 74 42 / 81 05 7

E-Mail: post@diakonie-baiersbronn.de 
Internet: www.diakonie-baiersbronn.de 

Geschäftsführung: Herr Wolfgang Pfau 
Pfegedienstleitung: Frau Heide Dieterle  
Ansprechpartner Hauswirtschaft: Herr Markus Rothfuß
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  Kontakt

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Humanitas 

SVG Service-Wohnen GmbH

Baierbronner Str. 27 
72270 Baiersbronn

Telefon: 0 74 42 / 8 46 18 62

post@svg-service-wohnen.de 
www.svg-service-wohnen.de

Gemeinschaftliches Zusammenleben

Die Senioren-Wohngemeinschaft im Teilort Klosterreichenbach fördert das 
gemeinschaftliche Zusammenleben und die gegenseitige Unterstützung 
der Bewohner*innen. Das Miteinander steht im Mittelpunkt und die Be-
wohner haben die Möglichkeit, sich aktiv an Entscheidungsprozessen zu 
beteiligen und das gemeinschaftliche Leben mitzugestalten. Durch regel-
mäßige gemeinsame Aktivitäten, gemeinsame Mahlzeiten und Gesprä-
che entsteht eine warme und vertrauensvolle Atmosphäre, in der sich die 
Bewohner*innen gegenseitig unterstützen und füreinander da sind. Eine 
„Rund-um-die-Uhr-Betreuung“ ist gesichert.

Preise und Bedingungen

Bei ambulanten Wohngemeinschaften werden die Kosten in der Regel in 
drei Gruppen aufgeteilt:

•  Kosten für Miete/Nebenkosten

•  Kosten für die Assistenzkräfte

•  Kosten für den individuellen Pflege- und Betreuungsbedarf

Die aktuelle Preisliste zum anschauen, ausdrucken oder speichern finden 
Sie unter www.svg-service-wohnen.de 

Für weitere Informationen sowie einem Besichtigungstermin stehen wir 
Ihnen selbstverständlich telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung:

Die Senioren-Wohngemeinschaft Humanitas 
im Herzen des Schwarzwaldes:
Das Zuhause, das jedes Altersheim übertrifft!
Im malerischen Murgtal im Landkreis Freudenstadt 
befindet sich die Senioren-Wohngemeinschaft Huma-
nitas. Seit ihrer Eröffnung im Jahr 2022 bieten wir eine 
Alternative zum traditionellen Altersheim. 

Mit zwei Häusern, einem für zwölf und einem für acht 
Bewohner*innen, hat sich diese WG schnell zu einem 
Ort entwickelt, der nicht nur Komfort und Sicherheit 
bietet, sondern auch eine warme und familiäre Atmo-
sphäre schafft.

Ein herausragendes Merkmal dieser Senioren-WG ist 
ihr einzigartiges Kleingruppenkonzept. Im Gegensatz 
zu überfüllten Altersheimen ermöglicht diese Wohnge-
meinschaft eine intime und persönliche Umgebung, in 
der sich jeder Bewohner zu Hause fühlen kann. Mit nur 
zwölf bzw. acht Mitbewohner*innen pro Haus wird eine 
individuelle Betreuung und eine engere Bindung zwi-
schen den Bewohnern und dem Unterstützungsperso-
nal gewährleistet. Dadurch entsteht ein harmonisches 

Miteinander, das den Bewohnern das Gefühl von Zuge-
hörigkeit und Geborgenheit vermittelt.

Die Senioren-Wohngemeinschaft Humanitas legt gro-
ßen Wert auf eine individuelle Pflege und Betreuung 
jedes Bewohners. Die Bewohner*innen können sicher 
sein, dass ihre Bedürfnisse respektiert werden und dass 
ihre Gesundheit und ihr Wohlbefinden oberste Priorität 
haben.

Lifestyle
Es gibt einen schönen Gemeinschaftsraum mit offener 
Küche, ein großes Badezimmer sowie einen Gymnas-
tikraum. Das gesamte Gebäude ist mit WLAN ausge-
stattet. Für die Assistenzkräfte steht ein eigenes Bereit-
schaftszimmer bereit. Es gibt außerdem die Möglichkeit 
kleinere Büroarbeiten zu erledigen.

Das besondere an der ambulant betreuten Wohnge-
meinschaft ist hierbei, dass es sich um eine Wohnform 
handelt, die sich aus dem „normalen“ Wohnen heraus 
entwickelt hat. Die Bewohner*innen sind „der Herr im 
Haus“ und das Unterstützungspersonal sind die Gäste.

BAIERSBRONNBAIERSBRONN

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzelzimmer  20  
Gemeinschaftsraum ✓
Gymnastikraum ✓  
Offene Küche ✓
Bereitschaftszimmmer ✓
Aussichtsterrasse ✓ 
WLAN ✓ 
Aufzug ✓
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m 
Bahn 500 m
Restaurant / Café 200 m
Bäckerei  500 m 
Metzgerei 500 m 
Supermarkt 500 m 
Bank 300 m 
Post 30 m 
Kirche 400 m 
Ärztehaus ✓
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  Kontakt

Pflegedienst Sonne Post

Rosenplatz 3  |  72270 Baiersbronn 
Telefon: 0 74 42 / 84 65 55  |  Telefax: 0 74 42 / /  / 84 65 59

E-Mail: pflegedienst.sonnepost@fuehrergruppe.de 
Internet: www.pflegedienst-sonnepost.de

Einrichtungsleitung: Petra Behrens

Unsere Leistungen
• Grundpfege  
Wir unterstützen Sie bei alltäglichen Tätigkeiten, bei denen Sie Hilfe benöti-
gen, bspw. bei der Körperpflege, beim Ankleiden, beim Essen sowie bei der 
Aufrechterhaltung und Förderung verschiedener weiterer Alltagsfähigkei-
ten und der Kommunikation.
• Medizinische Behandlungspfege  
Wir übernehmen Ihre medizinische Versorgung auf ärztliche Anweisung, 
unter anderem nach einem Krankenhausaufenthalt. Hierzu gehören bspw. 
die Versorgung von Wunden, der Verbandswechsel, die Verabreichung von 
Medikamenten oder die Beobachtung von verschiedenen Vitalwerten.
• Verhinderungspfege  
Wenn Sie von Ihrem Angehörigen gepflegt werden, übernehmen wir die 
Pflege bei Verhinderung Ihres Angehörigen.
• Rufbereitschaft in Notfallsituationen  
In Notfallsituationen können Sie auf die Hilfe unserer Mitarbeiter zählen. 
Diese sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
• Haushaltshilfe  
Wir unterstützen Sie bei den täglichen Aufgaben im Alltag. So erledigen 
wir für Sie Ihren Einkauf, übernehmen die Zubereitung von Mahlzeiten 
oder kümmern uns um die Reinigung Ihres Haushaltes sowie Ihrer Wäsche.
• Organisation der ärztlichen Versorgung  
Unsere Pflege erfolgt in enger Abstimmung mit Ihren behandelnden Ärz-
ten. Bei Auffälligkeiten oder Veränderung Ihres Gesundheitszustandes lei-
ten wir eine entsprechende ärztliche Versorgung ein.

Preise und Bedingungen
Die Kosten werden auf Grundlage Ihrer individuell ausgewählten Leis-
tungen berechnet. Gern beraten wir Sie zu unseren Leistungen sowie zur 
Übernahme der Kosten in einem persönlichen Gespräch und geben Ihnen 
eine detaillierte Preisauskunft.

Bürozeiten
Hausbesuche nach Absprache. Telefonische Erreichbarkeit für unsere Klien-
ten rund um die Uhr.

•  Stadt Freudenstadt
•  Gemeinde Baiersbronn (im Landkreis Freudenstadt)
•  Gemeinde Forbach (im Landkreis Rastatt)

  Einsatzorte

Willkommen beim Pflegedienst 
Sonne Post in Baiersbronn
Unser ambulanter Pflegdienst Sonne Post befindet sich 
direkt im Zentrum von Baiersbronn.
Gemeinsam mit dem gleichnamigen Seniorenpflege-
heim Sonne Post in Baiersbronn-Klosterreichenbach 
sowie dem Murgtalblick Betreuungszentrum in Baiers-
bronn-Schwarzenberg gehört unser Pflegedienst zur 
Burchard Führer Gruppe, einem etablierten Pflegean-
bieter, welcher bundesweit mit über 40 stationären und 
ambulanten Einrichtungen vertreten ist.

Das Pflegeteam
Für unsere qualifizierten und erfahrenen Mitarbeiter ist 
Ihre tägliche Versorgung eine Herzensangelegenheit. 
Bei uns erhalten Sie individuelle und professionelle Un-
terstützung für Ihr unabhängiges und selbstständiges 
Leben in Ihrem Zuhause. Egal, in welcher Situation Sie 
sich befinden, wir sind in Ihrer Nähe und ganz persön-
lich für Sie da.

Beratung in allen Lebenslagen

Wir beraten Sie gerne über unsere vielfältigen Möglich-
keiten, Sie individuell zu unterstützen. Zudem erhalten 
Sie von uns umfassende Informationen im Hinblick auf 
die Kostenübernahme sowie Unterstützung z.B. bei der 
Beantragung von Leistungen bei der Pflege- oder Kran-
kenversicherung. Sprechen Sie uns gerne an. Wir freuen 
uns darauf, Sie bei einem individuellen Beratungsge-
spräch in unserem Büro oder direkt bei Ihnen zu Hause 
kennenzulernen.

Essen auf Rädern

Wir versorgen Sie an 7 Tagen in der Woche mit Essen auf 
Rädern. Unser Angebot können Sie unabhängig von 
den Leistungen des ambulanten Pflegedienstes in An-
spruch nehmen. Täglich haben Sie dabei die Wahl aus 
2 verschiedenen Menüs, welche in unserer hauseige-
nen Küche frisch zubereitet werden. Zu jeder Mahlzeit 
erhalten Sie eine Nachspeise.

PFLEGEDIENST SONNE POST

BAIERSBRONNBAIERSBRONN
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Besondere Leistungen

Persönliche Betreuung  
•  Durch die familiär geführte Struktur in unserem Haus bieten wir Ihnen 

eine besonders individuelle und persönliche Betreuung. 

Abwechslungsreiche Angebote  
•  Ein hoher Anteil an Betreuungskräften sorgt täglich für ein abwechslungs-

reiches Betreuungs- und Therapieangebot für alle unsere Bewohner.

Starke Ortseinbindung  
•  Die starke Einbindung in den Ort und die Kirchengemeinde sorgt für viel 

Besuch und eine lebhafte Atmosphäre in unserem Haus und unserem 
Café.

Preise und Bedingungen

Die aktuelle Preisliste erhalten Sie gerne auf Anfrage. Ebenso steht die 
Preisliste auch auf unserer Homepage www.seniorenheim-walter.de zum 
Download bereit.

Bürozeiten

Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr und nach 
Vereinbarung.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte männl./weibl  25	
Betreuungskräfte  4 
Einzel-/Doppelzimmer 26/7 
Dauerpflegeplätze 38 
Kurzzeitpflegeplätze 2 
Hospizdienst – 
Gottesdienst im Haus (wöchentl.) ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzplätze im Freien ✓ 
Separate Raucherräume – 
Caféteria ✓	
Parkplätze am Haus ✓

S-Bahn-Haltestelle am Haus 
Bushaltestelle    150 m 
Autobahn    20 km 
Freudenstadt 10 km 
Café im Haus 
Bäckerei    300 m 
Metzgerei    200 m 
Supermarkt    300 m 
Bank     250 m 
Post     400 m 
Kirche    250 m 
Arzt 400 m 
Apotheke    150 m 
Zahnarzt    200 m 
Garten/Park am Haus

Über uns

Das Haus am Kurgarten wird seit 2006 von der Senio-
ren- und Pflegeheim Walter GmbH betrieben. Im Jahre 
1874 als Villa für eine Unternehmerfamilie erbaut, wur-
de aus dem sehr geräumigen Haus in den 1960ern ein 
Café mit Gästezimmern. 

Nach der Kernsanierung und dem Umbau 1999 zu ei-
nem modernen Pflegeheim mit Aufzug und rollstuhl-
gerechten Zimmern sowie Bädern, wurden im Haus am 
Kurgarten 26 Senioren betreut und gepflegt. 

Eine Erweiterung mit weiteren 16 Einzelzimmern haben 
wir im Mai 2012 fertiggestellt und bezogen. Inzwischen 
werden in sieben Doppelzimmern und 26 Einzelzim-
mern 40 Senioren betreut.

Die Lage

Im Zentrum von Klosterreichenbach, direkt an der 
S-Bahn-Haltestelle gelegen und nur wenige Schritte 
vom Kurgarten entfernt, ist unser Haus perfekt in den 
Ortskern eingebettet.

Mit unserem öffentlichen Café und der sehr großzügi-
gen Terrasse finden täglich viele Gäste von außerhalb 
zu uns. Hierdurch erreichen wir eine sehr belebte und 
nette Atmosphäre für alle unsere Bewohner und Be- 
sucher.

 
 
Im Umkreis von 500 Metern finden Sie einen Arzt, ei-
nen Zahnarzt, eine Apotheke, zwei Banken, eine Kirche, 
einen Supermarkt, eine Bäckerei, eine Metzgerei und 
einen Floristen. 

Rollstuhlgerechte Spazierwege entlang der Murg star-
ten direkt vor unserem Haus am Kurgarten, wo Sie 
ungestört vom Straßenverkehr mehrere Kilometer die 
Murg aufwärts und abwärts alleine, mit Ihrem Besuch 
oder unseren Betreuungskräften spazieren können.

Die Ausstattung

Neben unserem Café verfügt unser Haus über einen 
weiteren Speisesaal und einen Therapie- und Betreu-
ungsraum. Alle Zimmer sind mit TV- und Telefonan-
schlüssen ausgestattet und verfügen über ein Bad mit 
Dusche und WC. Es gibt ein Gäste-WLAN. 

Täglich haben Sie die Wahl aus verschiedenen Menüs, 
die von festangestellten Köchen bei uns zubereitet wer-
den. Hierdurch können wir auf alle individuellen Wün-
sche und Bedürfnisse eingehen.

 

HAUS AM KURGARTEN

BAIERSBRONN-KLOSTERREICHENBACHBAIERSBRONN-KLOSTERREICHENBACH

Mitglied im

  Kontakt

Haus am Kurgarten Senioren- und Pflegeheim Walter

Murgstraße 10  |  72270 Klosterreichenbach

Telefon: 0 74 42 / 12 30 01 
Telefax: 0 74 42 / 12 30 04

E-Mail: info@seniorenheim-walter.de 
Internet: www.seniorenheim-walter.de
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  Kontakt

Seniorenpflegeheim Sonne Post

Murgtalstraße 167  |  72270 Baiersbronn-Klosterreichenbach 
Telefon: 0 74 42 / 84 77 51 01  |  Telefax: 0 74    42 / 84 77 51 19

E-Mail: sonne-post@fuehrergruppe.de 
Internet: www.sonnepost-seniorenpflegeheim.de

Einrichtungsleitung: Petra Behrens 
Pfegedienstleitung: Sarina Recher

  Standort-Infos    Ausstattung  

Vollstationäre Pflegeplätze 88
Kurzzeitpflegeplätze 5
Einzelzimmer ✓ 
Paarzimmer nach Verfügbarkeit ✓ 
Alle Zimmer mit eigenem Bad ✓ 
Balkon / Terrasse am Zimmer 
(mehrheitlich) ✓ 
TV-, Telefonanschluss und 
Notrufanlage in jedem Zimmer ✓ 
Möglichkeit zur individuellen 
Zimmergestaltung ✓ 
Hauseigene Küche ✓ 
Garten und Park ✓ 
Barrierefreiheit ✓ 
Gemütliche Sitzmöglichkeiten 
im Freien ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 230 m 
Bahnhof 150 m 
Apotheke am Haus
Einkaufsmöglichkeit im Haus
Supermarkt 250 m
Bank 120 m
Kirche 50 m
Bäckerei 250 m
Metzgerei 100 m
Restaurant 180 m
Geschäfte 100 m
Frisör, Ergotherapie,   
Physiotherapie und Fußpflege  
kommen ins Haus

Freizeitaktivitäten

Eine vielfältige Freizeitgestaltung für unsere Bewohner liegt uns sehr am 
Herzen.

Tägliche Freizeitangebote, wie bspw. Kreativ- und Bastelgruppen, verschie-
dene Bewegungsangebote oder ein geselliges Miteinander sind selbstver-
ständliche Bestandteile des Lebens im Haus.

Regelmäßige Veranstaltungen und jahreszeitliche Feste auf unserem Ge-
lände oder auch gemeinsame Ausflüge mit unserem hauseigenen Bus 
tragen zusätzlich zu einer abwechslungsreichen Alltagsgestaltung unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner bei. 

Preise und Bedingungen

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter  
www.sonnepost-seniorenpfegeheim.de oder telefonisch unter   
0 74 42 / 84 77 51 01

Bürozeiten

Mo. – Do. von 08:00 – 16:30 Uhr  
Fr. von 08:00 – 13:00 Uhr

Willkommen im Seniorenpflegeheim 
Sonne Post in Baiersbronn-Klosterreichenbach

Im Schwarzwald, inmitten des Ortsteils Klosterreichen-
bach und auf einem großzügigen Parkareal gegenüber 
dem Kloster Reichenbach, befindet sich das Senioren-
pflegeheim Sonne Post.

Die moderne, erst 2020 fertiggestellte, Seniorenpflege-
einrichtung gehört in Baden-Württemberg gemeinsam 
mit dem Pflegedienst Sonne Post in Baiersbronn und 
dem Murgtalblick Betreuungszentrum in Baiersbronn-
Schwarzenberg zur Burchard Führer Gruppe. Die Grup-
pe bietet deutschlandweit in 10 Bundesländern Senio-
rinnen und Senioren in über 40 Pflegeeinrichtungen 
eine kompetente Pflege und Betreuung sowie Lebens-
qualität auf höchstem Niveau.

Pflege und Betreuung

In unserer stationären Einrichtung für pflegebedürftige 
Menschen erhalten Sie eine kompetente pflegerische 

und medizinische Betreuung. Neben der stationären 
Pflege können Sie in unserem Haus ebenfalls die Mög-
lichkeit einer Kurzzeitpflege in Anspruch nehmen.

Vor Ihrem Einzug beraten wir Sie gern in allen Belangen 
rund um die Pflege und Betreuung. Selbstverständlich 
können Sie sich jederzeit mit Ihren Fragen an uns wen-
den.

Wohnen und Leben
In unserem Haus bieten wir Ihnen ein Zuhause, in wel-
chem Sie Ihren Bedürfnissen entsprechend leben und 
sich wohlfühlen können. Um jeden Tag die Philosophie 
unseres Hauses „Von Mensch zu Mensch“ zu leben, 
bauen wir auf eine vertrauensvolle und harmonische 
Gestaltung des Alltags. So ist unsere gesamte Wohnan-
lage den Bedürfnissen unserer Bewohner entsprechend 
abgestimmt, bspw. befinden sich direkt angrenzend an 
eine Apotheke und eine Arztpraxis. Die moderne Aus-
stattung sowie die helle und freundliche Einrichtung 
unseres Hauses wird es Ihnen leicht machen, sich zu-
hause zu fühlen.

SENIORENPFLEGEHEIM SONNE POST

BAIERSBRONN-KLOSTERREICHENBACHBAIERSBRONN-KLOSTERREICHENBACH
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  Kontakt

Murgtalblick Betreuungszentrum

Karl-Frey-Weg 7  |  72270 Baiersbronn-Schwarzenberg 
Telefon: 0 74 47 / 28 10  |  Telefax: 0 74 47 / 28 12 82

E-Mail: murgtalblick@fuehrergruppe.de 
Internet: www.murgtalblick-betreuungszentrum.de

Einrichtungsleitung: Petra Behrens 
Pfegedienstleitung: Ute Opferkuch

Willkommen im Murgtalblick Betreuungs-
zentrum in Baiersbronn-Schwarzenberg
Das Murgtalblick Betreuungszentrum befindet sich 
im nördlichen Schwarzwald. Inmitten des Ortsteils 
Schwarzenberg und umgeben von Wald, Wiesen und 
Feldern fühlt man sich in unserem schönen Haus mit 
der Natur verbunden.

Die Seniorenpflegeeinrichtung gehört in Baden-Würt-
temberg gemeinsam mit dem Seniorenpflegeheim 
Sonne Post in Baiersbronn-Klosterreichenbach und 
dem Pflegedienst Sonne Post in Baiersbronn zur Bur-
chard Führer Gruppe. Die Gruppe bietet deutschland-
weit in 10 Bundesländern Seniorinnen und Senioren in 
über 40 Pflegeeinrichtungen eine kompetente Pflege 
und Betreuung sowie Lebensqualität auf höchstem 
Niveau.

Pflege und Betreuung
In unserer Einrichtung bieten wir pflegebedürftigen 
und psychisch kranken Menschen eine kompetente 
pflegerische und medizinische Betreuung. Neben der 
stationären Pflege können Sie in unserem Haus eben-

falls die Möglichkeit einer Kurzzeitpflege in Anspruch 
nehmen. Vor Ihrem Einzug beraten wir Sie gerne in al-
len Belangen rund um die Pflege und Betreuung.

Bei Fragen sind wir gern jederzeit für Sie da.

Wohnen und Leben
Im Murgtalblick Betreuungszentrum möchten wir Ih-
nen ein Zuhause geben, in welchem Sie sich geborgen 
und sicher fühlen. Unser Haus lebt von einer familiären 
Atmosphäre zwischen Bewohnern und Mitarbeitern. Es 
ist uns eine Herzensangelegenheit, dass Sie Ihren All-
tag bei uns Ihren Bedürfnissen entsprechend genießen 
können. Wertschätzung, Freundlichkeit und die Berück-
sichtigung der Individualität jedes Einzelnen stehen da-
bei jederzeit im Mittelpunkt unseres Handelns.

Ein Umzug sowie das Zurechtfinden in einer neuen Um-
gebung sind oftmals mit Unsicherheiten verbunden. 
Wir möchten Ihnen den Einzug in unser Haus so ange-
nehm wie möglich gestalten und eine langsame Ein-
gewöhnung ermöglichen. Mit unserem Angebot des 
Probewohnens können Sie das Murgtalblick Betreu-
ungszentrum bereits vor Ihrem Einzug kennenlernen.

Freizeitaktivitäten

Neben einer professionellen Pflege liegt uns auch die Alltagsgestaltung 
unserer Bewohner sehr am Herzen.

Täglich stellen wir deshalb vielfältige Angebote zur Freizeitgestaltung zur 
Verfügung. Ob Kreativ- oder Bastelgruppe, Bewegungsangebote, Kochen 
und Backen oder einfach ein geselliges Zusammensein bei Kaffee und Ku-
chen – hier ist für jeden etwas dabei.

Regelmäßige Veranstaltungen auf unserem Gelände, gemeinsame Aus-
flüge oder Einkaufsfahrten mit unserem hauseigenen Bus sind zusätzliche 
monatliche Höhepunkte für unsere Bewohner, welche passend zur jeweili-
gen Jahreszeit ausgestaltet werden.

Preise und Bedingungen

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter  
www.murgtalblick-betreuungszentrum.de oder telefonisch unter  
0 74 47 / 28 10

Bürozeiten

Mo. von 08:00 – 17:00 Uhr 
Di. bis Do. von 08:00 – 16:30 Uhr 
Fr. von 08:00 – 14:00 Uhr

  Standort-Infos    Ausstattung  MURGTALBLICK BETREUUNGSZENTRUM

BAIERSBRONN-SCHWARZENBERGBAIERSBRONN-SCHWARZENBERG

Vollstationäre Pflegeplätze 89
Kurzzeitpflegeplätze 11
Einzelzimmer ✓ 
Doppelzimmer ✓ 
Alle Zimmer mit eigenem Bad ✓ 
Balkon / Terrasse am Zimmer 
(mehrheitlich) ✓ 
Notrufanlage in jedem Zimmer ✓ 
Möglichkeit zur individuellen 
Zimmergestaltung ✓ 
Hauseigene Küche ✓ 
Barrierefreiheit ✓ 
Gemütliche Sitzmöglichkeiten 
im Freien ✓

Bushaltestelle 650 m 
Bahnhof 700 m 
Apotheke 9,5 km
Einkaufsmöglichkeit im Haus
Supermarkt 9,5 km
Bank 2 km
Kirche 3,5 km
Bäckerei 2,0 km
Restaurant 750 m
Frisör, Ergotherapie,   
Physiotherapie und Fußpflege  
kommen ins Haus
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BAIERSBRONNBAIERSBRONN

Unsere Leistungen

Weitere Angebote: Krankengymnastik, Logopädie, Fahrdienste mit Roll-
stuhltransporter, Friseur und Fußpflege, Palliative-Care.

Beschäftigungstherapie: Wir bieten ein vielfältiges Programm in mehre-
ren Gruppen an, sowohl am Vormittag als auch am Nachmittag, an sieben 
Tagen in der Woche. Dieses Programm fördert nicht nur die Gemeinschaft, 
sondern auch die körperliche und geistige Fitness unserer Bewohner. Zu 
den Aktivitäten zählen Basteln, Singen, Spielen, Gymnastik, Kochen, Ge-
dächtnistraining und vieles mehr. Zudem legen wir großen Wert auf enge 
Beziehungen zu Schulen, Vereinen und Kirchen vor Ort. Durch regelmäßi-
ge Schülerpraktika und gemeinsame Projekte schaffen wir einen abwechs-
lungsreichen Alltag im Seniorenheim.

Unsere Küche: Bei uns wird täglich frisch gekocht. Jeden Morgen haben 
unsere Bewohner die Möglichkeit, aus zwei Menüs ihr individuelles Mit-
tagsmenü auszuwählen. Selbstverständlich gehört auch der tägliche 
Nachmittagskaffee zum Standardangebot, ebenso wie ein abwechslungs-
reiches Abendessen.

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen. 

Wir rechnen direkt mit den Krankenkassen ab.

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzelzimmer 75
Dauerpflegeplätze 75
Kurzzeitpflegeplätze 10
Hospizdienst in Kooperation ✓ 
Demenzwohngruppe ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Beschützter Außenbereich ✓	
Parkplätze am Haus ✓

Bushaltestelle 500 m
Bahn    500 m
Café   im Haus 
Supermarkt mit Bäckerei,  
Metzgerei u. Stehcafé  200 m 
Bank       200 m
Post       200 m
Kirche      10 m
Nächster Arzt      200 m
Garten/Park am Haus

Das Waldheim
Das Unternehmen „Seniorenzentrum Waldheim GmbH“ 
wurde am 17.12.1990 gegründet und ist eine privat-ge-
werbliche Einrichtung.

Unser Neubau in Baiersbronn verfügt über 75 vollsta-
tio näre Plätze, die hauptsächlich von pflegebedürfti-
gen Bewohnern, aber auch von recht selbstständigen 
und geistig vitalen Senioren bewohnt werden. Je nach 
Jahreszeit und Belegung stehen auch zwei bis zehn 
Plätze für die Kurzzeitpflege zur Verfügung.

Eine besondere Einrichtung ist unsere Wohngruppe 
für Bewohner mit Demenz. Diese wurde speziell auf 
die Bedürfnisse von an Demenz erkrankten Bewohnern 
zugeschnitten und bietet Platz für bis zu 15 Personen. 
Besonders hervorzuheben ist unsere Konzeption dieser 
Wohngruppe. Hier arbeiten speziell geschulte und wei-
tergebildete Pflege- und Betreuungskräfte.

Die Bewohnerzimmer  
Wir begrüßen es, wenn Bewohner ihre eigenen Möbel 
und Bilder mitbringen möchten um ihr neues Zuhause 
nach ihren Wünschen zu gestalten.

Wir haben Versorgungsverträge mit allen Pflegekassen 
und Sozialhilfeträgern für die verschiedenen Bereiche 
(vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege und Verhinde-
rungspflege).

Unsere individuelle Betreuung richtet sich sowohl an 
selbstständige Bewohner, die nur hauswirtschaftliche 

Versorgung und Beschäftigung wünschen, als auch 
an Personen, die nur wenig Pflege benötigen sowie an 
schwerpflegebedürftige Menschen. Wir bieten auch 
Pflege für geistig und körperlich behinderte Erwachsene 
sowie für Menschen mit psychischen Erkrankungen an.
Der Schwerpunkt unserer Einrichtung liegt auf der fa-
miliären Wohn- und Lebensatmosphäre, die aufgrund 
der übersichtlichen Struktur unseres Hauses gewähr-
leistet ist. Eine weitere Besonderheit ist das vielfältige 
Betreuungs- und Beschäftigungsangebot.

Begegnungs-Cafe
Am Nachmittag steht nicht nur Angehörigen und Be-
suchern, sondern auch Kaffeegästen das Begegnungs-
Café offen.

Die Lage
Das Seniorenzentrum Waldheim befindet sich in der 
Nähe des Ortskerns im schönen Baiersbronn. Es gibt 
ebene Spazierwege sowie eine liebevoll gestaltete Gar-
ten- und Parkanlage, die Bewegung für alle Bedürfnisse 
ermöglichen.

Das Team
Wir sind stolz auf unser qualifiziertes Personal, das über 
zahlreiche Zusatzqualifikationen und Weiterbildungen 
verfügt.

  Kontakt

Seniorenzentrum Waldheim GmbH

Pappelweg 19  |  72270 Baiersbronn

Geschäftsführer: Uwe Lucian Raible 
Telefon: 0 74 42 / 8 41 00 
E-Mail: u.raible@seniorenzentrum-waldheim.de

Internet: www.seniorenzentrum-waldheim.de

Achtung, wir sind umgezogen!
Ab sofort finden Sie uns in unserem Neubau  
in Baiersbronn, im Pappelweg 19.
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Unsere Leistungen

Vollstationäre Pfege

Kurzzeit- und Verhinderungspfege

Ärztliche Versorgung:          
• Grundsätzlich besteht freie Arztwahl.

Weitere Vorzüge:  
•  Täglich bieten wir Aktivitäten durch unsere Alltagsbegleiter an. Es finden 

regelmäßig Feste und Ausflüge statt.
• Am Haus angrenzend befindet sich ein Streichelzoo.

Sturzprävention:  
Unser Projekt „Sturzprävention“ findet zweimal wöchentlich statt. Dabei 
werden verschiedene Bewegungsübungen und Gymnastikübungen mit 
verschiedenen Geräten wie Gewichten, Luftballons und Hanteln ausge-
führt, um die vorhandenen Muskeln und das Gleichgewicht zu stärken.

Preise und Bedingungen

Die Preise finden Sie auf unserer Homepage: www.aph-seewald.de 
Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer 6/9
Dauerpflegeplätze 24
Kurzzeitpflegeplätze 5
Hospizdienst – 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria –	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 300 m
Bahn      3 km
Autobahn   20 km 
Nächstgrößere Stadt     5 km 
Café  300 m 
Bäckerei 400 m 
Supermarkt     3 km 
Bank  300 m
Post      3 km 
Kirche 200 m
Nächster Arzt     3 km 
Garten am Haus angrenzend

Über uns
Unsere Einrichtung ist ein offenes Haus, das überwie-
gend pflegebedürftige Menschen betreut. Eine ange-
nehme, wohnliche Atmosphäre prägt unser Haus, das 
dem Stil der 80er Jahre entspricht. 
Unsere Pflege ist auf dem neuesten Stand. Angehörige 
und Freunde sind jederzeit herzlich willkommen. Be-
grenzte Besuchszeiten gibt es bei uns nicht.

Fachkundige und liebevolle Pflege
Wir bieten unseren Bewohnern fachkundige und lie-
bevolle Pflege sowie ganzheitliche Betreuung auf Basis 
eines anerkannten Pflegekonzeptes. Für unsere Heim-
bewohner nehmen wir uns noch immer Zeit.
Wir sind ein anerkannter Ausbildungsbetrieb. Unsere 
Mitarbeiter nehmen ständig an Fort- und Weiterbildun-
gen teil.

Unser Haus 
Unsere 6 Einzel- und 9 Doppelzimmer sind auf drei 
Stockwerken verteilt, die Sie über den Treppenaufgang 
oder bequem mit dem Aufzug erreichen können. Wir 
haben insgesamt 24 Pflegeplätze. 

Für Ihr Wohlbefinden
Zahlreiche Angebote für Ihr äußeres und inneres Wohl-
befinden, wie zum Beispiel Friseur, Krankengymnastik

oder Fußpflege sind im Hause vorhanden, d. h. Termine 
werden von uns vermittelt und im Tagesablauf indivi-
duell eingeplant.

Unser Pflegeleitbild
Wir sind ein dynamisches Team in einer privaten Ein-
richtung. Unsere praktische, theoretische und konzep-
tionelle Pflegetätigkeit richtet sich nach dem neuen 
Strukturmodell nach Beikirch (SIS).

Pfege bedeutet für uns:  
Dass der alte und hilflose Mensch nicht am „Ende des Le-
bens“ angelangt ist, sondern in eine besonders schwere 
Phase seines Lebens eingetreten ist. Durch unsere Pfle-
ge erhält der Mensch mitmenschliche und umfassende 
Unterstützung sowie Zuwendung. Die Pflegebedürftig-
keit muss nicht zugleich Hilflosigkeit bedeuten, son-
dern durchaus neue oder andere Qualitäten des tägli-
chen Lebens in den Mittelpunkt des Kunden rücken.

Die Würde des Menschen steht immer im Vordergrund. 
Die Individualität und konkrete Situation des einzelnen 
Menschen stellen wir in den Mittelpunkt unserer Arbeit 
sowie ganzheitliche Hilfe in gegenseitiger Ergänzung 
sozialer, therapeutischer als auch pflegerischer Maß-
nahmen.

Das ist uns nur möglich, wenn wir die Gesamtsituation 
der alten Menschen mit ihren sozialen, menschlichen 
und gesundheitlichen Problemen erfassen.

DORNSTETTENDORNSTETTEN

ALTEN- UND PFLEGEHEIM IM SCHWARZWALDTAL

  Kontakt

Alten- und Pflegeheim Im Schwarzwaldtal
Glattalstraße 13  |  72280 Dornstetten 
Telefon: 0 74 43 / 66 51  |  Telefax: 0 74 43 / 49 26 
E-Mail: info@aph-seewald.de  |  www.aph-seewald.de
Leitung: Monja Rößler

Wir sind Mitglied im: 
• Verein sozialer Dienstleister e.V.  
• Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V.
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Besondere Leistungen

Stationäre und Kurzzeitpfege:

• Pflegerische Unterstützung (ab Pflegegrad 1)

• Betreuung bei Altersverwirrtheit, Alzheimer usw.

• Schwerstpflegerische Versorgung

• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Probewohnen

• Senioren-Mittagstisch (hauseigene Küche)

• Vielseitiges Therapie- und Beschäftigungsangebot

Preise und Bedingungen

Es bestehen Versorgungsverträge mit allen Krankenkassen für die Pflege- 
grade 1 - 5 sowie ein Versorgungsvertrag zur Unterstützung durch die So- 
zialhilfeträger für Pflegegrade 1 - 5. 

Die aktuellen Heimentgelte finden Sie auf www.palmenhof-online.de

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein individuelles Angebot.

Besuchszeiten

Jederzeit möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer 12/29
Dauerpflegeplätze 70
Kurzzeitpflegeplätze 5
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria ✓	
Parkplätze/Tiefgarage ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓

Bushaltestelle 100 m
Bahn  100 m
Autobahn   21 km 
Nächstgrößere Stadt     8 km 
Café  500 m 
Bäckerei   50 m 
Metzgerei 100 m 
Supermarkt   50 m 
Bank  100 m
Post    50 m 
Kirche 500 m
Nächster Arzt 200 m

Über uns
Seit April 2003 bietet das Alten- und Pflegeheim 
Palmenhof in Dornstetten 70 Bewohnern in hochwertig 
ausgestatteten Einzel- und Doppelzimmern ein groß-
zügiges Wohnangebot in mediterranem Flair.

Unser Angebot richtet sich an alte und pflegebedürf-
tige Menschen mit verschiedenen Krankheitsbildern. 
Eine Wohngruppe für demenziell Erkrankte ist ebenfalls 
im Haus integriert.

Individuelles Pflegekonzept in  
gehobenem Wohnambiente 
Der Mensch steht im Mittelpunkt unserer Bemühungen. 
Das verstehen wir unter menschenwürdiger Pflege. 
Wir sehen in ihm nicht nur seine Probleme und Leiden, 
sondern vor allem seine vorhandenen Fähigkeiten, die 
wir nutzen und individuell fördern. Wir wollen unseren 
Bewohnern Hilfestellung beim Ausgleich ihrer körperli-
chen und geistigen Gebrechen geben. Bei Verwirrtheit, 
Schwerstpflegebedarf aber auch bei nur wenig Hilfebe-
darf werden Sie von unseren qualifizierten Mitarbeiter 
im Sinne einer aktivierenden Pflege liebevoll betreut. 

Alle Zimmer sind mit WC, Dusche und Waschbecken,  
Telefon- und Fernsehanschluss, elektrischen Rollläden, 
Halogenbeleuchtung und teilweise mit Balkon ausge-
stattet. Ihr Zimmer können Sie individuell mit eigenen 
Möbeln und Gegenständen ergänzen. Vertraute Dinge 
erleichtern somit die Eingewöhnung und machen Ihr 
Zimmer persönlich und heimisch – besonders bei vor-
handener Verwirrtheit. 

Das gesamte Haus ist barrierefrei gebaut. Es verfügt 
über zwei Aufzüge, Speiseräume und zusätzliche 
moderne Räumlichkeiten, die als Rückzugsbereiche, 
Kommunikationstreffpunkte oder für Therapiezwecke 
genutzt werden können. Ein großzügiger heller Winter-
garten als „grüne Oase“ und eine Dachterrasse ergän-
zen die freundliche Atmosphäre im ganzen Haus. Eine 
moderne Schwesternrufanlage über Licht- und Tonruf 
sorgt für schnelle Hilfe im Bedarfsfall. 

ALTEN- UND PFLEGEHEIM PALMENHOF

DORNSTETTENDORNSTETTEN

  Kontakt

Alten- und Pflegeheim Palmenhof GmbH

Bahnhofstraße 9  |  72280 Dornstetten 
Telefon: 0 74 43 / 9 68 04-0  |  Telefax: 0 74 43 / 9 68 04-11

E-Mail: info@palmenhof-online.de 
Internet: www.palmenhof-online.de

Geschäftsführer / Heimleiter: Wolfgang Tröger 
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer 82/3
Eingliederungshilfe ✓ 
Aufzug (teilweise) ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria ✓	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle, Bahn 900 m
Autobahn   25 km 
Nächstgrößere Stadt     8 km 
Café , Bäckerei 300 m 
Metzgerei, Post, Arzt     1 km 
Supermarkt 300 m 
Bank      2 km
Kirche  1,5 km
Garten am Haus angrenzend

Die gemeinnützigen Werkstätten und Wohnheime für 
behinderte Menschen GmbH ist eine Einrichtung in Trä-
gerschaft des Landkreises Freudenstadt sowie der Le-
benshilfen Freudenstadt und Horb / Sulz zur Betreuung 
geistig, mehrfach und psychisch behinderter Erwach-
sener. Wir betreiben zurzeit an verschiedenen Standor-
ten im Landkreis Freudenstadt Werkstätten, Wohnhei-
me und einen ambulanten Wohnbereich.

Wohnheim Zeppelinstraße in Dornstetten
Unser Wohnheim Zeppelinstraße bietet insgesamt 39 
Wohnplätze in verschiedenen Wohnhäusern. Das Be-
treuungsangebot richtet sich an Menschen mit einer 
geistigen oder mehrfachen Behinderung. 
Ein Schwerpunkt in den Wohnhäusern 1+2 liegt auf der 
Versorgung, Pflege und Begleitung von überwiegend 
älteren Menschen mit geistiger Behinderung.
Im Wohnhaus 3 befindet sich derzeit eine altersge-
mischte Gruppe im Aufbau. Ergänzt wird das Angebot 
durch eine kleine Trainingswohngruppe, in der unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner an das selbstständige 
Leben herangeführt werden. 
Die Gebäude wurden zwischen 2018 und 2020 kom-
plett behindertengerecht umgebaut und renoviert, 
so dass nun jeder Bewohnerin / jedem Bewohner ein 
Einzelzimmer, größtenteils mit eigenem Badezimmer, 
zur Verfügung steht. Begleitung, Förderung und Pflege 
erfolgt durch qualifiziertes Fachpersonal, überwiegend 
aus dem Bereich der Pflege; zudem gibt es eine Nacht-
bereitschaft. Die hauswirtschaftliche Versorgung unse-
rer Bewohnerinnen und Bewohner wird durch die zen-
trale Wohnheimküche sowie die hauseigene Wäscherei 
sichergestellt.
Im Wohnheim Zeppelinstraße wird darüber hinaus eine 
Tagesstruktur für Seniorinnen und Senioren angebo-
ten, in der wir auch gerne externe Gäste begrüßen. Ein 
Teil unserer Bewohnerinnen und Bewohner nimmt je-

doch auch das Beschäftigungsangebot in unserer an-
gegliederten Werkstatt für behinderte Menschen wahr. 

Wohnheim Riedsteige in Dornstetten
Unser neues Wohnheim für behinderte Menschen in 
der Riedsteige (Erstbezug Februar 2017) liegt im Dorn-
stetter Ortskern, so dass alle Dinge des täglichen Le-
bens fußläufig erreicht werden können. Hier bieten wir 
insgesamt 24 Wohnplätze für erwachsene Menschen 
mit geistigen und mehrfachen Behinderungen. Alle Be-
wohner verfügen hier über ein Einzelzimmer, größten-
teils auch mit eigenem Badezimmer. 
Jeder hilft, im Rahmen seiner Möglichkeiten, bei der 
Erledigung notwendiger hauswirtschaftlicher Verrich-
tung in seiner Wohngruppe mit. Begleitung, Förderung 
und Pflege erfolgt durch qualifiziertes Fachpersonal, 
aus Pädagogik und Pflege; zudem gibt es eine Nacht-
bereitschaft.
Die meisten unserer Bewohnerinnen und Bewohner 
arbeitet in unserer Werkstatt für behinderte Menschen 
oder nehmen am tagesstrukturierenden Angebot des 
dortigen Förder- und Betreuungsbereiches teil.

Außenwohngruppen
Der Wohnbereich verfügt über drei Außenwohngrup-
pen für behinderte Menschen, die über ein gewisses 
Maß an Selbstständigkeit verfügen und in kleineren 
Wohneinheiten und durch günstige Wohnlagen noch 
besser in die Gemeinde integriert werden sollen. Zwei 
dieser Wohngruppen befinden sich in Dornstetten, 
eine davon befindet sich in Horb.
Unsere Außenwohngruppen sind kleine Einheiten mit 
ca. acht Wohnplätzen, die sich im Bereich der Hauswirt-
schaft völlig selbstständig versorgen. Unter Anleitung 
und mit Unterstützung des Fachpersonals überneh-
men hier die Bewohnerinnen und Bewohner alle in ei-
nem Haushalt anfallenden Tätigkeiten selber.

SCHWARZWALDWERKSTATT

DORNSTETTENDORNSTETTEN

  Kontakt

Schwarzwaldwerkstatt Wohnbereich

Zeppelinstraße 19 - 27  
72280 Dornstetten

Telefon: 0 74 43 / 9 31-26 26

E-Mail: wohnheim@schwarzwaldwerkstatt.de 
Internet: www.schwarzwaldwerkstatt.de

Betreutes Wohnen
Im Rahmen des Betreuten Wohnens werden derzeit knapp 50 Menschen mit 
Behinderung von uns begleitet. Diese Personen leben weitestgehend selbst-
ständig in selbst angemieteten Wohnungen und erhalten nur stundenweise 
Hilfe durch eine fest zugeordnete Fachkraft, die bei Bedarf auch telefonisch 
erreichbar ist. Ob Singles, Paare oder Wohngemeinschaften: Die Betreffenden 
suchen sich selbst aus, wo und wie sie leben möchten. Dieses Angebot besteht 
im gesamten Landkreis Freudenstadt. Darüber hinaus bieten wir in zwei eige-
nen Häusern in Dornstetten neben dem Betreuungsangebot auch ambulante 
Wohnmöglichkeiten in Wohngemeinschaften an.

Besondere Leistungen
In unseren Werkstätten für behinderte Menschen finden derzeit rund 350 Men-
schen mit Behinderung einen ihrer Behinderung angepassten Arbeits- oder 
Betreuungsplatz. Die Arbeitspalette in der Schwarzwaldwerkstatt ist bewusst 
breit angelegt. Zum einen, um den Beschäftigten vielfältige Einsatzmöglich-
keiten zu bieten, zum anderen, um ein möglichst breites Spektrum an Kunden 
aus Industrie und Handwerk als Partner anzusprechen. Als Partner der Industrie 
übernehmen wir Lohnauftragsarbeiten aus den Bereichen Montage und Verpa-
ckung, Metallbearbeitung, Holzverarbeitung, Näherei, Elektronik und Mailing. 
Dienstleistungen für den Privatkunden bieten wir in unseren verschiedenen 
Schulkantinen, in unserer Kfz-Werkstatt, im Fahrradgeschäft Rad+Tat sowie in 
unserer Cafesitobar. Ergänzt wird das Betreuungsangebot durch einen Förder- 
und Betreuungsbereich in dem Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf 
eine sinnvolle Tagesstruktur und eine zielgerichtete Förderung erhalten.

Preise und Bedingungen
Als besondere Wohnform nach SGB IX richtet sich unser Wohnangebot aus-
schließlich an erwachsene Menschen mit einer geistigen Behinderung. Kosten-
träger für die Wohnheimunterbringung ist in den meisten Fällen der zuständige 
Sozialhilfeträger. Leistungen der Pflegeversicherung können teilweise mit einge-
setzt werden. In unseren Wohnangeboten stehen insgesamt 2 Plätze für die Ver-
hinderungspflege bei Abwesenheit der pflegenden Angehörigen zur Verfügung.
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HAUS PANORAMA

Das Haus Panorama 
Die Einrichtung bietet als Vertragspartner der Pfle-
gekassen und Sozialhilfeträger Dauerpflege, Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf in allen Pflegegraden. Unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner erhalten in unserem 
Haus Panorama individuelle professionelle Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre. Alle Angebote der 
Einrichtung sind auf die Begleitung von Menschen mit 
Demenz optimal ausgerichtet.

Unser Team
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden von ei-
nem Pflegeteam, einem Betreuungsteam und einem 
hauswirtschaftlichen Team bestens betreut. Die Pflege 
ist ausgerichtet am aktuellsten pflegefachlichen Stan-
dard. Die Betreuung sorgt für einen abwechslungsrei-
chen Alltag und unterhaltsame Freizeit und das haus-
wirtschaftliche Team für umfassendes Wohlbefinden.

Unser einrichtungsinternes Qualitätsmanagement un-
terstützt unsere Teams in der täglichen Arbeit und ge-
währleistet eine kontinuierliche Weiterentwicklung der 
hohen Qualität unserer Angebote.

Lage und Ausstattung

Das Haus Panorama liegt landschaftlich wunderschön 
in Ortsrandlage direkt am Schwarzwald und bietet 40 
Pflegeplätze mit 16 Doppel- und 8 Einzelzimmern in 
einem wohnlich-familiären Ambiente. Die Zimmer sind 
mit zeitgemäßer Möblierung ausgestattet und können 
auf Wunsch mit eigenen Möbeln ergänzt werden. Die 
Zimmer sind mit Bad, Notrufsystem, Telefon- und Inter-
netverbindung sowie TV-Anschluss und einige Zimmer 
mit Balkon ausgestattet. Die Einrichtung verfügt über 
große und helle Gemeinschaftsbereiche.

Es gibt eine barrierefrei zugängliche parkähnliche Gar-
tenanlage und eine große Sonnenterrasse.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  24	
Pflegekräfte männlich  1 
Einzel-/Doppelzimmer 24 
Dauerpflegeplätze 40 
Kurzzeitpflegeplätze 1
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Aufzug ✓	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle  500 m
Bahn       4 km
Autobahn    20 km 
Nächstgrößere Stadt      4 km 
Café       4 km 
Bäckerei, Metzgerei  500 m 
Supermarkt  500 m 
Bank, Kirche   200 m
Post       4 km 
Nächster Arzt      4 km 
Garten/Park  vor dem Haus

Besondere Leistungen
•  Evidenzorientierte Pflege und Betreuung
•  Konzept zur Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz sowie 

Beratung & Begleitung von deren Angehörigen 
•  Individuelle Pflege, Begleitung und Beratung in palliativen Pflegesitua-

tionen (ACP-Beratung)
•  Unterstützung einer optimalen gesundheitlichen Versorgung mit örtli-

chen niedergelassenen Ärzten, Fachärzten und Therapeuten
•  Abwechslungsreiche und individuell fördernde Betreuungs-, Beschäfti-

gungs- und Freizeitangebote,  Angebote zur Bewegungsförderung 
•  Unterstützung bei der Nutzung digitaler Medien
•  Täglich frische regionale Küche vom hauseigenen Caterer mit hohem 

Anteil an nachhaltig-biologisch erzeugten Lebensmitteln & kulinari-
schen Highlights

•  Reinigungs-, Wäsche- und Hausmeisterdienste
•  Heimatbezogene jahreszeitliche Feste, Ausflüge und Kulturangebote
•  Kooperation mit dem örtl. Vereinswesen und mit der Kirchengemeinde
•  Friseur und Fußpflege

Preise und Bedingungen
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.seniorenheime-maier.de. Wir rechnen direkt mit den Kranken- 
kassen ab. Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Besuche sind immer möglich.

DORNSTETTEN-HALLWANGENDORNSTETTEN-HALLWANGEN

  Kontakt

Haus Panorama
Am Sonnenrain 25 
72280 Dornstetten-Hallwangen 
Tel.: 0 74 43 / 67 07  |  E-Mail: info@seniorenheime-maier.de 
Internet: www.seniorenheime-maier.de
Geschäftsführung: Jean-Marc Maier & Barbara Pews
Einrichtungsleitung: Marina Dreyer
Pfegedienstleitung: Serpil Yaman 
Verwaltung: Seniorenheime Maier GmbH 
Panoramaweg 15  |  72296 Schopfloch 
Telefon: 0 74 43 / 96 80 60  |  Telefax: 0 74 43 / 9 68 06-73
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich ✓
Pflegekräfte männlich ✓
Einzelzimmer 60 
Dauerpflegeplätze 60
Kurzzeitpflegeplätze (eingestreut) 2
Hospitzdienst  ✓
Gottesdienst im Haus  ✓
Kirchliche Veranstaltungen  ✓
Sitzmöglichkeiten im Freien  ✓
Cafeteria, Aufzug  ✓
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m 
Bahn 8 km 
Autobahn 400 m
Nächstgr. Stadt 8 km 
Café, Bäckerei 600 m
Metzgerei  1 km
Supermarkt 600 m
Bank, Post 1 km
Kirche 1 km
Nächster Arzt 1 km
Garten / Park ✓

So viel mehr als nur Pflege – 
bald auch in Empfingen
Das Haus am Tälesee befindet sich aktuell noch im Bau 
und wird nach KFW 40 EE-Standard gebaut. Voraussicht-
lich werden wir dies im Frühjahr 2024 eröffnen können. 
Wir bauen dort für Sie und Ihre Lieben ein Pflegeheim 
mit 60 Plätzen und einer modernen Außenanlage. Das 
Haus liegt am wunderschönen Tälesee in Empfingen, 
einem bekannten Naherholungsgebiet, das von überall 
gut erreichbar ist und unseren Bewohnerinnen und Be-
wohnern die Möglichkeit bietet, in der Natur viel Ruhe 
und Kraft zu finden. Im Haus am Tälesee werden wir Ih-
nen Langzeit- und Kurzzeitpflege anbieten können.

Unser Team 
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden von 
zwei Pflegeteams, einem Betreuungsteam und einem 
hauswirtschaftlichen Team betreut. Die Pflege ist aus-
gerichtet am aktuellsten pflegefachlichen Standard. 
Die Betreuung wird für einen abwechslungsreichen 
Alltag und unterhaltsame Freizeit sorgen und das haus-
wirtschaftliche Team wird sich um Ihr umfassendes 
Wohlbefinden kümmern.

Unser einrichtungsinternes Qualitätsmanagement wird 
unsere Teams in der täglichen Arbeit unterstützen und 
eine kontinuierliche Weiterentwicklung der hohen 
Qualität unserer Angebote gewährleisten.

Lage und Ausstattung 

Das Haus am Tälesee wird am Ortsrand von Empfin-
gen gebaut. Es wird höchste Wohnqualität in 60 Ein-
zelzimmern und in 4 Wohngruppen mit modern und 
wohnlich gestalteten Wohnküchen bieten. Die Zimmer 
werden mit sehr zeitgemäßer Möblierung ausgestattet 
und können auf Wunsch mit eigenen Möbeln ergänzt 
werden. Die Zimmer werden mit Bad, Notrufsystem, 
Telefon- und Internetverbindung sowie TV-Gerät aus-
gestattet sein. 

Es gibt einen barrierefreien Außenbereich mit Garten, 
beschützten Innenhof, eine Sonnenterasse mit fantasti-
scher Aussicht, sowie einem wunderschönen, unter Na-
turschutz stehendem Park, der zum Verweilen einlädt.

  Kontakt

Haus am Tälesee

Im Auchtert 7  |  72186 Empfingen 
E-Mail: info@haus-taelesee.de  |  www.haus-taelesee.de 

Geschäftsführung: Jean-Marc Maier & Barbara Pews 

Verwaltung

Panoramaweg 15  |  72296 Schopfloch  
Telefon: 0 74 43 / 96 80 60  |  Telefon: 0 74 43 / 968 06-73

Folgende besondere Leistungen sind geplant:
•  evidenzorientierte Pflege und Betreuung 
•  Konzept zur Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz 
•  individuelle Pflege, Begleitung und Beratung in palliativen Pflegesitua-

tionen (ACP-Beratung) 
•  Unterstützung einer optimalen gesundheitlichen Versorgung durch in-

tensive Kooperation mit örtlichen niedergelassenen Ärzten, Fachärzten 
und Therapeuten 

•  abwechslungsreiche und individuell fördernde Betreuungs-, Beschäfti-
gungs- und Freizeitangebote, Angebote zur Abendgestaltung 

•  Angebote zur Bewegungsförderung und Sport 
•  Unterstützung bei der Nutzung digitaler Medien
•  tägl. frische regionale Küche vom hauseig. Caterer mit hohem Anteil an 

nachhaltig-biologisch erzeugten Lebensmitteln & kulinarischen Highlights 
•  Reinigungs-, Wäsche- und Hausmeisterdienste 
•  Hauseigene Caféteria (Selbstbedienung)
•  heimatbezogene jahreszeitliche Feste, Ausflüge und Kulturangebote 
•  Kooperation mit dem örtl. Vereinswesen und mit der Kirchengemeinde

Preise und Bedingungen
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.haus-taelesee.de

Besuchszeiten
Besuche sind immer möglich.

HAUS AM TÄLESEE

EMPFINGENEMPFINGEN
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer 60 
Dauerpflegeplätze 60 
Kurzzeitpflegeplätze (eingestreut) 4
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Caféteria, Aufzug ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 550 m 
Bahn 3 km 
Autobahn 4 km 
Nächstgr. Stadt 8 km 
Café, Bäckerei  350 m 
Metzgerei 550 m 
Supermarkt 550 m 
Bank, Post 350 m 
Kirche 500 m 
Nächster Arzt 600 m
Garten / Park und Innenhof ✓

Besondere Leistungen
•  Evidenzorientierte Pflege und Betreuung
•  Konzept zur Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz 
•  Individuelle Pflege, Begleitung und Beratung in palliativen Pflegesituati-

onen (ACP-Beratung)
•  Unterstützung einer optimalen gesundheitlichen Versorgung durch in-

tensive Kooperation mit örtlichen niedergelassenen Ärzten, Fachärzten 
und Therapeuten

•  Abwechslungsreiche und individuell fördernde Betreuungs-, Beschäfti-
gungs- und Freizeitangebote,  Angebote zur Abendgestaltung

•  Angebote zur Bewegungsförderung und Sport
•  Unterstützung bei der Nutzung digitaler Medien
•  Tägl. frische regionale Küche vom hauseig. Caterer mit hohem Anteil an 

nachhaltig-biologisch erzeugten Lebensmitteln & kulinarischen Highlights
•  Reinigungs-, Wäsche- und Hausmeisterdienste
•  Hauseigene Cafeteria (Selbstbedienung)
•  Heimatbezogene jahreszeitliche Feste, Ausflüge und Kulturangebote
•  Kooperation mit dem örtl. Vereinswesen und mit der Kirchengemeinde

Preise und Bedingungen
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter   
www.haus-talbach.de. Wir rechnen direkt mit den Krankenkassen ab.  
Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Besuche sind immer möglich.

Das Haus am Talbach
Die Einrichtung bietet als Vertragspartner der Pfle-
gekassen und Sozialhilfeträger Dauerpflege, Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf in allen Pflegegraden. Unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner erhalten in unserem 
Haus am Talbach individuelle professionelle Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre.

Unser Team
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden von 
zwei Pflegeteams, einem Betreuungsteam und einem 
hauswirtschaftlichen Team bestens betreut. Die Pflege 
ist ausgerichtet am aktuellsten pflegefachlichen Stan-
dard. Die Betreuung sorgt für einen abwechslungsrei-
chen Alltag und unterhaltsame Freizeit und das haus-
wirtschaftliche Team für umfassendes Wohlbefinden.

Unser einrichtungsinternes Qualitätsmanagement un-
terstützt unsere Teams in der täglichen Arbeit und ge-
währleistet eine kontinuierliche Weiterentwicklung der 
hohen Qualität unserer Angebote.

Lage und Ausstattung
Das Haus am Talbach liegt landschaftlich idyllisch in 
Eutingen im Gäu und bietet höchste Wohnqualität in 
60 Einzelzimmern in 4 Wohngruppen mit modern und 
wohnlich gestalteten Wohnküchen. Die Zimmer sind 
mit zeitgemäßer Möblierung ausgestattet und können 
auf Wunsch mit eigenen Möbeln ergänzt werden. Die 
Zimmer sind mit Bad, Notrufsystem, Telefon- und Inter-
netverbindung sowie TV-Gerät ausgestattet. 

Es gibt einen barrierefrei zugänglichen gepflegten Au-
ßenbereich mit Garten, beschützten Innenhof und Son-
nenterrasse.

HAUS AM TALBACH

EUTINGEN IM GÄUEUTINGEN IM GÄU

  Kontakt

Haus am Talbach

Am Sportplatz 5  |  72184 Eutingen im Gäu 
Telefon: 0 74 59 / 933-800  
E-Mail: info@haus-talbach.de  |  www.haus-talbach.de

Geschäftsführung: Jean-Marc Maier & Barbara Pews

Einrichtungsleitung: Manuel Seidt

Pfegedienstleitung: Corinna Aichele 

Verwaltung: Haus am Talbach GmbH 
Panoramaweg 15  |  72296 Schopfloch 
Telefon: 0 74 43 / 96 80 60  |  Telefon: 0 74 43 / 968 06-73 
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Pflegedienst

Wir sind für Sie da und helfen! Sie sind nicht mehr in der Lage, alle täglich anfal-
lenden Arbeiten im häuslichen Bereich selbst zu erledigen? Damit Sie so lange 
wie möglich selbstständig in Ihrer vertrauten Umgebung leben können, 
bietet unser ambulanter Pflegedienst vielfältige Hilfen an. 
Diese reichen von der hauswirtschaftlichen Hilfe bis zu pflegerischen 
Diensten und Begleitdiensten. Dabei berücksichtigen wir immer den indi-
viduellen Hilfebedarf und eine mögliche Vernetzung unserer Dienste.
Ein Team aus examinierten Pflegekräften und hauswirtschaftlichen Kräften 
bietet eine ambulante Versorgung in den eigenen vier Wänden an. Über 
den 24-stündigen Pflege-Notruf ist zu jeder Zeit eine examinierte Pflege-
kraft zu erreichen, die alle notwendigen Maßnahmen in die Wege leitet 
und im Notfall auch sofort kommt.
Wir bieten Pfege und Betreuung aus einer Hand! 

Besondere Leistungen

• Hauswirtschaftliche Hilfe, Häusliche Pflege, Behandlungspflege
• Betreuungsleistungen, Pflegeberatung
• Beratungseinsätze n. § 37.3 SGB XI
• Ersatzpflege/Verhinderungspflege
• Palliative Versorgung
• Wundmanagement, Hausnotruf, Mahlzeitendienst
• Kurs für pflegende Angehörige 
 (in Zusammenarbeit mit den Krankenkassen)

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5).  
Behandlungspflege gem. SGB V wird von der Krankenkasse übernommen. 
Wir rechnen direkt mit den Krankenkassen ab.

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot. 
Für Fragen zum Betreuen Wohnen und unserem ambulanten Pflegedienst 
kontaktieren Sie uns oder vereinbaren einen Termin mit uns.

Über uns
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) Region Nord-
schwarzwald bietet als gemeinnütziger Verein und 
Wohlfahrtsorganisation die Betreuung und ambulante 
Pflege in der Betreuten Wohnanlage „Am Jägerhof“ in 
Freudenstadt und Umgebung an.
Unterstützt durch Mitgliedsbeiträge betreibt der ASB 
neben dem Betreuten Wohnen und der ambulanten 
Pflege weitere Hilfen wie z.B. Hausnotruf und hauswirt-
schaftliche Dienste.
Das Motto des bundesweit tätigen ASB lautet: 
„Wir helfen hier und jetzt.“

Betreutes Wohnen
Die Betreute Wohnanlage „Am Jägerhof“ sichert Ihnen 
eine eigenständige Lebensführung und autonome Ge-
staltung Ihres täglichen Lebens vor dem Hintergrund 
größtmöglicher Sicherheit. Unser Hausnotrufsystem 
bietet Ihnen rund um die Uhr die Gewissheit, im Notfall 
schnell kompetente Hilfe zu erhalten.
Die Wohnanlage ist mit dem Qualitätssiegel der kom-
munalen Verbände in Baden-Württemberg für Betreu-
tes Wohnen für Senioren ausgezeichnet.
Die Wohnungen in der Anlage sind ausnahmslos barrie-
refrei erreichbar (Aufzüge). Ihre Größen reichen von ca. 
47qm (2 Zimmer) bis ca. 67qm (3 Zimmer).

Alle Wohnungen haben: 
• eine Küche mit seniorengerechter Einrichtung 
• eine Nasszelle (Dusche und WC) 
• Balkon oder Terrasse 
• Kellerraum und 
• Waschmaschinenplatz

Leistungen Betreutes Wohnen

Grundservice: 
•  Vorhaltung einer Betreuungsfachkraft, die Sie in Fra-

gen sozialer Dienste und des täglichen Lebens berät 
und unterstützt

•  Angebote informativer, kultureller und geselliger Art 
wie z. B. Gedächtnistraining, Gymnastik, jahreszeitli-
che Veranstaltungen

• Hausnotruf für Ihre Sicherheit

Wahlservice: 
•  Hauswirtschaftliche Dienste – Wohnungsreinigung, 

Wäscheversorgung, Einkaufshilfen usw. 

•  Pflegerische Dienste – häusliche Krankenpflege 
nach ärztlicher Verordnung, Pflege nach dem Pflege-
versicherungsgesetz – durch den ASB Pflegedienst

•  Gemeinsamer Mittagstisch in der Caféteria der Be-
treuten Wohnanlage „Am Jägerhof“

ASB Betreutes Wohnen 
„AM JÄGERHOF“ & PFLEGEDIENST 

FREUDENSTADT FREUDENSTADT

  Kontakt

Arbeiter-Samariter-Bund Region Nordschwarzwald 
Betreutes Wohnen „Am Jägerhof“  
und ASB-Pflegedienst

Wildbader Straße 30  |  72250 Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 95 13 42  |  Telefax: 0 74 41 / 95 18 90

E-Mail: info@asb-nsw.de  
Internet: www.asb-nsw.de

• Im Umkreis von ca. 20 km rund um Freudenstadt 
• Weitere Distanzen auf Anfrage

  Einsatzorte
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  Einsatzorte

Über uns
Die Diakoniestation Freudenstadt hat ihren Ursprung 
in der örtlichen Gemeindekrankenpflege. Um 1894 
begannen Kirchengemeinden und Kommunen vor Ort 
Krankenpflegevereine zu gründen, um je eine Diakonis-
se als Gemeindeschwester für die Versorgung hilfsbe-
dürftiger Personen anzustellen. Diese Schwestern wur-
den 1976 in der heutigen Diakoniestation Freudenstadt 
zusammengefasst. 
Heute gehören 70 fest angestellte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Voll- oder Teilzeit zur Diakoniesta- 
tion. Träger ist die Evangelische Gesamtkirchengemein-
de Freudenstadt.

Unsere Diakonievereine

Gefördert wird unsere Arbeit durch sieben Diakonie-
vereine (ursprünglich Krankenpflegevereine). Sie un-
terstützen uns nicht nur finanziell; durch eigene ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in örtlichen 
Besuchsdiensten oder Diakoniegruppen tragen sie aktiv 
dazu bei, dass niemand zu Hause vereinsamen bzw. mit 
seiner Lebenssituation alleine bleiben muss. 
Um uns gemeinsam stark für andere machen zu kön-
nen, findet ein regelmäßiger Austausch zwischen den 
Vereinen und der Station statt; ebenso werden die Fort-
bildungen der Ehrenamtlichen gemeinsam koordiniert.

Christliches Menschenbild
Grund unseres Handelns ist das christliche Menschen-
bild: Alle Menschen sind vor Gott gleich. Deshalb wen-
den wir uns auch jedem zu, unabhängig von seiner Her-
kunft, seiner Nationalität und Religion.

Kompetente Beratung
Die Diakoniestation Freudenstadt bietet Ihnen gerne 
kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen dabei, die für 
Ihre individuelle Situation bestmögliche Lösung zu fin-
den. 

Praktische Unterstützung
Die praktische Unterstützung und Pflege kranker, alter 
und/oder pflegebedürftiger Menschen sowie von Per-
sonen mit geistigen und psychischen Beeinträchtigun-
gen zu Hause verstehen wir als aktive Nächstenliebe. 

Qualifizierte Fachkräfte
Selbstverständlich erfüllen wir alle erforderlichen Pfle-
gestandards. Unser qualifiziertes Personal bilden wir 
kontinuierlich weiter. So beschäftigen wir Fachkräf-
te, die für diverse Bereiche, u. a. Wundmanagement, 
Palliativpflege, Gerontopsychiatrie (Demenz), Kinästhe-
tik, Praxisanleitung, professionell geschult sind. 

DIAKONIESTATION FREUDENSTADT

Unsere Leistungen
•  Alten- und Krankenpflege, auch bei Verhinderung der Angehörigen
•  Medizinische Versorgung (Behandlungspflege vom Arzt verordnet)
•  Palliativpflege (Portversorgung, Infusionstherapie, parenterale Ernäh-

rung, Schmerzbehandlung)
•  Hauswirtschaftliche Unterstützung und Betreuung
•  Beratung und Schulung von Patienten und Angehörigen zu Hause
•  Hausnotruf (in Kooperation mit dem DRK-Freudenstadt)
•  Tagespflege (in Kooperation mit dem Martin-Haug-Stift)

Was sagen unsere Kolleginnen und Kollegen?
•  Wir kümmern uns professionell und leidenschaftlich um unsere Pati-

enten, um ihnen ein möglichst selbstbestimmtes Leben zu Hause zu 
ermöglichen.

•  Für eine zuverlässige Freizeitplanung arbeiten wir mit verschiedenen Ar-
beitszeitmodellen, einer frühzeitigen Dienstplanung und klaren Regeln 
zum Einspringen.

•  Durch mitarbeiterorientierte Arbeitsbedingungen und Gesundheitsförde-
rung können wir uns ein Arbeiten in der Pflege bis zur Rente vorstellen.

•  Wir sind stolz auf unsere Arbeit.

Preise und Bedingungen
Wir können mit allen Kassen abrechnen. 
Gerne beraten wir und erstellen ein kostenloses Angebot.

Bürozeiten
Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 und 14 - 16:00 Uhr. 
Für unsere Patienten sind wir täglich rund um die Uhr erreichbar.

In folgenden Orten und Ortsteilen machen wir uns gemeinsam mit Kirchen-
gemeinden, Kommunen und unseren Diakonievereinen stark für andere: 
• Freudenstadt mit allen Teilorten  
• Aach und Hallwangen
• Seewald mit allen Teilorten 
• Diakonieverein Aach
• Diakonieverein Dietersweiler
• Diakonieverein Wittlensweiler

FREUDENSTADT FREUDENSTADT

-  Wir sind Ausbildungsbetrieb 
für Pflegefachkräfte und an-
erkannte FSJ-Einsatzstelle

-  Wir sind Mitglied im Diakoni-
schen Werk Württemberg

• Diakonieverein Freudenstadt
•  Diakonieverein Grüntal-Musbach- 

Hallwangen
• Diakonieverein Igelsberg
• Diakonieverein Seewald

  Kontakt

Diakoniestation Freudenstadt

Ringstraße 47  |  72250 Freudenstadt

Geschäftsführung: Reinhardt Schmid 
Pfegedienstleitung: Joanna Holzapfel 
Einsatzleitung Hauspfege: Sabine Schröder

Telefon: 0 74 41 / 91 75-0  |  Telefax: 0 74 41 / 91 75-50 
E-Mail: info@ds-fds.de  |  Internet: www.ds-fds.de

„Hier arbeite ich gern.“
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FREUDENSTADTFREUDENSTADT

  Kontakt

IHG Pflege – Pflegedienst, Wohngemeinschaften 
Im Facharztzentrum Freudenstadt

Straßburger Straße 57  |  72250 Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 5 20 21 87

E-Mail: info@ihg-pflege.de 
Internet: www.ihg-pflege.de

Geschäftsführung: Pia Gherghe

Leistungen

•  24 Stunden Intensivpflege

•  Heimbeatmung (nicht) invasiv

•  Tracheostomaversorgung und endotracheales Absaugen

•  Sonden- und parenterale Ernährung

•  Grund- und Behandlungspflege

•  Begleitung im Alltag

•  Bewegungs- & Selbstständigkeitstraining

•  Coaching für Angehörige

•  Spezialisierte Pflegeteams

•  Selbstbestimmtes Leben

•  Ganzheitliche Therapie

•  Weaning

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles, unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

IHG Pflegedienst - Selbstbestimmt im Alltag
Durch unseren Pflegedienst haben Sie die Möglichkeit 
selbstbestimmt den Alltag zu leben. Wir bieten Ihnen 
ganzheitliche Pflege auf professioneller Basis durch die 
gut ausgebildeten Pflegekräfte der IHG Pflege.

Unsere Werte
Menschlich - Unsere Klienten werden als Mensch gese-
hen. Jeder individuell mit seinen Eigenschaften, Vorlie-
ben und Bedürfnissen.

Ganzheitlich - Wir entwickeln innovative Konzepte im 
Gesundheitsbereich und setzen auf moderne Therapie-
angebote.

Selbstbestimmt - Jeder Klient wird bedarfsgerecht da-
bei unterstützt, ein selbstbestimmtes Leben zu führen.

Wohngemeinschaften für 
beatmete Menschen
Unsere Wohngemeinschaft am Kienberg in Freuden-
stadt ist als ambulant betreute Wohngemeinschaft für 
intensiv pflegebedürftige Menschen eingerichtet. Sie 
besticht durch ihre zentrumsnahe Lage und den An-
schluss an das medizinische Versorgungszentrum. Wir 

betreuen in erster Linie technologieabhängige Patien-
ten, die auf fachlich einwandfreie Pflege durch entspre-
chend ausgebildetes Pflegepersonal angewiesen sind.

Menschen, die leider in die Situation gekommen sind, 
intensiv gepflegt oder beatmet werden zu müssen, fin-
den hier Wohnraum und eine Betreuung, die ein selbst-
bestimmtes Leben im Heilkurort Freudenstadt ermög-
lichen. Zudem sollen sie eine ganzheitliche Therapie 
erfahren. 

Wohnen - In der Wohngemeinschaft am Kienberg 
fühlen sich die Bewohner vom ersten Tag an wohl. Sie 
bietet private Rückzugsmöglichkeiten sowie Gemein-
schaftsbereiche zur Begegnung. Die Räumlichkeiten 
sind modern und hochwertig ausgestattet.

Versorgen - Die Menschen, die in der Wohngemein-
schaft am Kienberg versorgt werden, erhalten eine 
optimale ganzheitliche Pflege, die stets von qualifizier-
ten und gut ausgebildeten Pflegekräften durchgeführt 
wird. Pflege von Menschen für Menschen.

Begleiten - Die Pflegenden begleiten die Bewohnerin-
nen und Bewohner der Wohngemeinschaft am Kien-
berg im Alltag und tragen bestmöglich dazu bei, die-
sen ein selbstbestimmtes Leben nach den individuellen 
Wünschen zu ermöglichen.

IHG PFLEGE
Pflegedienst  |  Wohngemeinschaften
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Über uns
Auf die Kocheise Pflegedienst-Tagespflege GmbH kön-
nen Sie zählen. Denn wir bieten neben der ambulan-
ten Pflege auch eine Tagespflege an. Sie haben also die 
Wahl, wo wir für Sie tätig sind: Bei Ihnen zu Hause oder 
in unseren ebenso gemütlichen wie zweckmäßig ein-
gerichteten Räumlichkeiten. 
Kompetente Pflege garantieren wir unabhängig vom 
Einsatzort. Wir sind ein gut ausgebildetes, qualifiziertes 
und eingespieltes Team! Bei uns bekommen Sie alles 
aus einer Hand – mit höchster pflegerischer Kompetenz 
und menschlicher Wärme.

Ambulante Pflege zu Hause
Wir pflegen und betreuen pflegebedürftige Menschen 
zu Hause ganz nach ihren individuellen Wünschen, Ge-
wohnheiten und Bedürfnissen. Ob sonn- oder feiertags, 
wir sind rund um die Uhr erreichbar. Dafür gibt es unse-
ren 24-Stunden-Notrufdienst.
Ob Grund- oder Behandlungspflege: Wer Pflege oder 
Betreuung braucht, ist bei uns in guten Händen. Nicht 
nur um die Pflege kümmern wir uns, sondern auch um 
die notwendige Behandlung bei Krankheiten. Auch mit 
Palliativpflege und Sterbebegleitung kennen wir uns aus.  
Auch Demenzkranke sind bei uns gut aufgehoben. 
Denn wir erbringen auch Betreuungsleistungen nach 
§ 45 b SGB 11.

Tagespflege in unseren Räumen
Pflege und Betreuung gehen bei uns Hand in Hand. 
So ist es auch möglich, Pflegebedürftige bei uns in der 
Tagespflege unterzubringen. Dazu dient unser großer 
behaglicher Aufenthaltsraum mit genügend Ruhe- und 
Rückzugsmöglichkeiten.
Bei uns gibt es Frühstück, Mittag- und Abendessen und 
dazu zwei kleinere Zwischenmahlzeiten.
In familiärer Atmosphäre bieten wir zahlreiche Freizeit- 
und Beschäftigungsmöglichkeiten. Sie reichen von Mu-
sik, Basteln, Kochen und Backen sowie Spielen bis hin 
zu gemeinsamen Ausflügen und Geburtstagsfeiern.

Beratung

Sie haben Fragen zu Themen rund um die Pflege? Nut-
zen Sie unsere Beratungsbesuche! Wir kennen uns aus 
– und helfen Ihnen, wo Sie Hilfe benötigen. Dabei ar-
beiten wir eng mit Ärzten, Apotheken, Sanitätshäusern, 
Krankengymnasten, Krankenhäusern und Rehakliniken 
zusammen.
Aber nicht nur in Fragen der Pflege sind wir fit, sondern 
auch bei der Organisation. Gerne vermitteln wir Ihnen 
auch beispielsweise jemanden, der Essen auf Rädern 
liefert, Hausmeisterdienste übernimmt oder Garten-
arbeiten erledigt. Sprechen Sie uns an und wir helfen 
Ihnen weiter.

KOCHEISE PFLEGEDIENST-TAGESPFLEGE GMBH 

Besondere Leistungen
Ambulante Pfege:
Grundpflege, Behandlungspflege, Durchführung ärztlicher Verordnun-
gen, Verhinderungspflege, Palliativpflege, Sterbebegleitung, erhöhte 
Betreuungsleistungen nach § 45b SGB XI, Pflegeberatung nach § 37.3 
SGB XI, hauswirtschaftliche Leistungen, 24-Stunden-Rufbereitschaft, Pfle-
geanleitung und -schulung, kostenlose Beratungsgespräche zu pflegeri-
schen Fragen und vorhandenen Hilfsangeboten, individuelle Beratung zu 
Hause, Bereitstellung von Mittagessen.
Tagespfege:
•  Individuelle mit Ihnen und dem zuständigen Arzt abgestimmte Pflege 

durch ein qualifiziertes Team
• Frühstück, Mittag- und Abendessen sowie zwei Zwischenmahlzeiten
• Wöchentliche, ärztliche Visite durch den Hausarzt
•  Freizeitangebote z. B. Ausflüge, Musik, Basteln, Spiele, Kochen, Backen, 

Geburtstagsfeiern
• Großer Aufenthaltsraum mit Rückzugs- und Ruhemöglichkeiten
• Massagen, Bewegungstraining, Krankengymnasik u. v. m.

Kosten werden größtenteils von der Kasse übernommen.

Preise und Bedingungen
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen und rechnen 
direkt mit diesen nach SGB V und nach SGB XI bis zum Höchstsatz des 
jeweiligen Pflegegrades ab. Sollten die Beträge des jeweiligen Pflegegra-
des nicht ausreichen, werden die zusätzlichen Kosten direkt mit dem Pati-
enten abgerechnet. Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles, unverbind-
liches und kostenloses Angebot.

Sprechzeiten
Jederzeit nach Absprache.

FREUDENSTADTFREUDENSTADT

  Einsatzorte

• Freudenstadt (FDS)
• FDS-Grüntal-Frutenhof 
• FDS-Igelsberg
• FDS-Kniebis
• FDS-Lauterbad 
• FDS-Musbach
• FDS Zwieselberg

• FDS-Dornstetten
• FDS-Aach
• FDS-Dietersweiler
• FDS-Wittlensweiler
• FDS-Glatten
• Großraum Freudenstadt

  Kontakt

Kocheise Pflegedienst-Tagespflege GmbH
Ansprechpartnerin: Cornelia Kocheise 
Telefon: 0 74 41 /  8 72 63  |  Telefax: 0 74 41 / 9 50 95 92 
E-Mail: corneliakocheise@aol.com 
www.kocheise-rundumpfege.de
Häuslicher Pfegedienst  
Am Georgstollen 6  |  72250 Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 8 72 63
Tagespfege 
Hermann-Hesse-Str. 16  |  72250 Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 9 15 02 46
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzelzimmer ✓ 
Pflegeplätze 120 
Kurzzeitpflege ✓	
Betreute Wohnungen und  
Pflegewohnungen mit ALADIEN ✓	
Palliative Pflege und Hospizdienst ✓
Sozialdienst ✓
Gottesdienst im Haus ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Caféteria ✓ 
Restaurant im Haus ✓	
Parkplätze, Aufzug ✓

Bushaltestelle vor dem Haus
Bahn   200 m
Autobahn    30 km 
Café im Haus 
Bäckerei    10 m 
Metzgerei  300 m 
Supermarkt  200 m 
Bank   100 m
Post   100 m 
Kirche  800 m 
Nächster Arzt  100 m 
Garten/Park/Teich am Haus

Pflege und Betreuung
Die Pflege der Menschen im Martin-Haug-Stift erfolgt auf dem aktuellsten 
fachlichen Stand. Die Umsetzung nationaler Expertenstandards, systema-
tische Qualitätssicherung, Fachkräfte für Gerontopsychiatrie oder Palliative 
care, Wundexperten und vieles mehr sind Beispiele dafür. Das Betreuungs-
konzept zielt auf ein Höchstmaß an Wohnlichkeit und Normalität. 
In der Residenz Freudenstadt begleitet ein aktiver Sozialdienst das Zusam-
menleben. Wir unterstützen die Organisation eines Hilfenetzwerkes, das 
optimal auf die individuelle Lebenssituation zugeschnitten ist. Unter der 
Überschrift „geteilte Verantwortung“ ergänzen wir mit professionellen Hilfe-
angeboten die eigenen Ressourcen.
Ein aktiver Förderverein unterstützt das Leben im Martin-Haug-Stift auf viel-
fältige Weise. 

Ausbildung und Mitarbeiter
Eine liebevolle Betreuung und hohe Qualität kann nur durch engagierte 
und sehr gute Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelingen. Das Martin-
Haug-Stift setzt auf eine hochwertige Ausbildung sowie auf eine attraktive 
tarifliche Vergütung. Zahlreiche Fort- und Weiterbildungen sowie eine ge-
zielte individuelle Förderung sichern fachliche Qualität und ermöglichen 
persönliche Entwicklung. Flexible Arbeitszeitmodelle, Angebote zur Ge-
sundheitsförderung oder zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf unter-
streichen das Ziel der Mitarbeiterzufriedenheit in der Einrichtung. 

Besuchszeiten
Jederzeit Besuche möglich.

Martin-Haug-Stift und Residenz Freudenstadt

Innovative Wohngemeinschaftskonzepte und langjäh-
rige Tradition verbinden sich im Pflegeheim Martin-
Haug-Stift. Direkt nebenan befindet sich die Residenz 
Freudenstadt – moderne Appartements für ältere Men-
schen mit und ohne Pflegebedarf. Begleitung durch 
unseren Sozialdienst, professionelle Hilfeangebote und 
moderne technische Unterstützung im Alltag ermögli-
chen selbstständiges Wohnen bis ins hohe Alter. 

Unser Gelände liegt in zentraler Lage von Freudenstadt. 
Zum Marktplatz, zu Einkaufsmöglichkeiten und zum 
Stadtbahnhof sind es nur wenige Gehminuten. Die Bus-
haltestelle befindet sich direkt vor dem Haus. 

Ein Blickfang ist die liebevoll gestaltete Außenanlage. 
Bänke, Grünflächen oder der Pavillon am Teich laden 
ein zu Begegnungen mit Mensch und Natur.

Begegnung

Das Martin-Haug-Stift ist ein Ort der Begegnung. Hier 
kann man am gesellschaftlichen Leben teilhaben, hier 
treffen sich Menschen aller Generationen. Unser Re-
staurant und unser Café haben täglich geöffnet, das 
Kinderlachen aus der TigeR-Gruppe und dem Kinder-
garten belebt unser Gelände. 

Regelmäßig finden Andachten, Feste und Feiern statt. 
Auch kulturell Interessierte kommen bei Konzerten, 
Vernissagen oder Vorträgen auf ihre Kosten. Beratungs-
büros, Gruppenräume und der Frisör sind wichtige An-
laufstellen für Menschen aus dem Haug-Stift, der Resi-
denz oder der Stadt. Und es gibt „Begegnungsschafe“: 
die sympathischen Zwergschafe sind der Anziehungs-
punkt für jung und alt!

MARTIN-HAUG-STIFT

FREUDENSTADT FREUDENSTADT

  Kontakt

Martin-Haug-Stift

Karl-von-Hahn-Straße 9  |  72250 Freudenstadt

Hausdirektor: Patrick Vilmin 
Pfegedienstleitung: Nicole Kacinski

Empfang 
Telefon: 0 74 41 / 8 69-0

Internet: www.martin-haug-stift.de
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  Einsatzorte

Lösungen für jede Situation
So unterschiedlich die Menschen sind, die wir täglich 
besuchen, so vielfältig sind ihre Wünsche und ihr Be-
darf an Unterstützung. Wir bieten Lösungen, die auf 
die persönliche Situation des Einzelnen zugeschnitten 
sind.

Sie wollen so lange wie möglich zu Hause 
bleiben?

Wir beraten Sie in allen Fragen
Ihre umfassende Beratung ist uns ebenso wichtig wie 
die partnerschaftliche, schnelle und unbürokratische 
Hilfe.
•  Beratung zu Leistungen der Pflegeversicherung, der 

Krankenkasse und des Sozialamtes
•  Anleitung pflegender Angehöriger
•  Hausbesuche zur Pflegeberatung
•  Beratung zu speziellen Pflegethemen
•  Wohnraum- und Hilfsmittelberatung
• Zu Gast in der Tagespflege

Wir helfen Ihnen im Alltag
Unsere Serviceangebote werden auf Ihre Bedürfnisse 
und Wünsche abgestimmt.
•  Hauswirtschaftliche Hilfen
•  Einkaufsservice
•  Betreuungsdienst, z. B. Zeitung vorlesen oder ge-

mein sam Spazierengehen
•  Stundenweise Betreuung zur Entlastung pflegender 

Angehöriger
•  Pflege und Betreuung tagsüber in unser Tagespflege

Unsere besonderen Angebote  
alles aus einer Hand
Wir bieten Ihnen zusätzlich eine Vielzahl von individuel-
len Leistungen und Hilfen an.
•  Unser Hausnotrufsystem – Ihre Sicherheit  

Bei Bedarf schnelle Hilfe erhalten und weiterhin 
die Vorzüge einer unabhängigen Lebensgestaltung 
in der eigenen Wohnung genießen.

•  Betreuung zu Hause – kann regelmäßig oder bei Be-
darf in Anspruch genommen werden.

•  Tagespfege – morgens holen wir Sie ab, tagsüber in 
Gemeinschaft verbringen, sicher versorgt.

Die „Mobilen Dienste“ setzen sich für Ihr Wohlergehen 
ein und sorgen für Ihre Pflege und Betreuung in Ihrem 
Zuhause, jeden Tag, auch am Wochenende. Wir sind ein 
von allen Kranken- und Pflegekassen anerkannter am-
bulanter Pflegedienst.

• Freudenstadt, Dietersweiler und Wittlensweiler

Wir pflegen Sie zu Hause
Pfege
•  Grundpflege, z. B. Körperpflege, Baden, Duschen
•  Behandlungspflege
•  Medizinische Pflege, z. B. Medikamentengabe, Spritzen, Verbände
•  Versorgung nach Krankenhausaufenthalten
•  Verhinderungspflege zu Hause
•  Anleitung zur Pflege
Betreuung
•  Besuchsdienste
•  Notruf 24 h erreichbar
• Entlastung pflegender Angehöriger
•  Betreuung stundenweise 
Tagespfege
•  Fahrservice hin und zurück (bei Bedarf )
•  Gemeinsame Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen (anschl. Mittagsruhe), 

Kaffeetrinken in der Gruppe
•  Impuls in den Tag, Betreuungsangebote, Aktivierung am Nachmittag, 

Ausklang des Tages
Beratung
•  Kurse für pflegende Angehörige
•  Pflegeschulungen individuell zu Hause
•  Informationsgespräche,  Pflegeberatungsbesuche
•  Beratung zum Thema Demenz zu Hause in allen Fragen rund um Pflege 

und Betreuung zu Hause
Hauswirtschaft und Haustechnik
•  Einkaufen,  Hausreinigung
•  Haushalts- und Familienhilfe
und vieles mehr - fragen Sie einfach bei uns nach 
Beratungsgespräch Telefon: 0 74 41 / 8 69-240
Rund um die Uhr, kostenlos und unverbindlich.
Wir beraten Sie zur Pflege und Betreuung von Angehörigen zu Hause. Ver-
einbaren Sie mit uns einen Besuchstermin und wir informieren Sie gerne 
über unsere Angebote. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sprechzeiten
Telefonische Beratung 8:00 – 16:00 Uhr – kostenlos und unverbindlich!

MOBILE DIENSTE FREUDENSTADT

FREUDENSTADT FREUDENSTADT

„Durch qualitativ gute Pflege, Betreuung und Hilfe in 
allen Lebensbereichen wollen wir älteren und behin-
derten Menschen ein würdiges und erfülltes Leben 
Zuhause in Ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen.“

  Kontakt

Mobile Dienste Freudenstadt
Karl-von-Hahn-Straße 9  |  72250 Freudenstadt 
Telefon: 0 74 41 / 8 69-240  |  Telefax: 0 74 41 / 8 69-199
Pfegedienstleitung / Beratung Mobile Dienste: 
Heike Hummel 
Telefon: 0 74 41 / 8 69-2 40
E-Mail: md.freudenstadt@ev-heimstiftung.de 
Internet: www.ev-heimstiftung.de/ 
freudenstadt-mobile-dienste-freudenstadt/ 
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FREUDENSTADTFREUDENSTADT

Über uns
Wer eine herzliche, familiäre Atmosphäre ebenso 
schätzt wie ein erfahrenes, kompetentes Pflegeteam, 
ist im Pflegedomizil am Kienberg, einem Pflegeheim 
für Senioren, richtig. Behaglichkeit, Geborgenheit und 
eine Atmosphäre zum Wohlfühlen für unsere Bewoh-
ner stehen in unserem Familienbetrieb an erster Stelle. 
Unsere Pflege- und Betreuungsleistungen erfüllen da-
bei höchste Qualitätsansprüche. 

Kein Heim, sondern ein Zuhause
Uns liegt viel daran, das Vertrauen unserer Bewohner 
und ihrer Angehörigen zu gewinnen. Denn Vertrauen 
schafft die Grundlage für vielfältige zwischenmensch-
liche Beziehungen, für ein rundum positives Verhältnis 
der Bewohner untereinander und zwischen unseren 
Bewohnern und ihren Pflegern. Denn wir wissen: Ein 
schönes Haus allein genügt nicht, um sich schnell zu 
Hause zu fühlen. Es gehört auch ein funktionierendes 
soziales Netzwerk dazu.

Sonnige Lage
Unser Haus steht direkt am Kienberg und bietet einen 
herrlichen Ausblick weit über Freudenstadt hinaus bis 
hin zur Schwäbischen Alb. Besonders schätzen unsere 
Bewohner die herrliche Sonnenlage, die sie nicht nur 
im Haus, sondern auch in unserem liebevoll gepflegten 
Garten genießen können. 

Persönliche Pflege und Betreuung
Feste, von Vertrauen und Zuneigung geprägte Bin-
dungen gehören bei uns zum Pflegekonzept. Unsere 
Bewohner müssen sich nicht ständig auf neues Pfle-
gepersonal einstellen. Vielmehr legen wir Wert darauf, 
dass sie konstante Beziehungen zu festen Pflegerinnen 
und Pflegern aufbauen können. Das gibt im Alltag Sinn 
und Orientierung, es sorgt dafür, dass unsere Bewohner 
sich gut umsorgt, gut aufgehoben und als Menschen 
wertgeschätzt fühlen.
Spezielle Angebote im Bereich Beschäftigung und Be-
treuung sorgen überdies dafür, dass Sie Ihre Fähigkei-
ten erhalten und trainieren können. Je nach Lust und 
Laune gibt es kreative Bastel- und Handarbeitsange-
bote ebenso wie Gymnastik, Spiel- und Rätselnachmit-
tage. Dabei ist das Wort „Gemeinschaft“ bei uns stets 
großgeschrieben. Wer zu uns kommt, wird sich nicht 
einsam fühlen. Auch regelmäßige Ausflüge und Kaffee-
fahrten gehören zu unserem Programm.

Spezielle Betreuung für Demenzkranke
Ein besonderes Angebot machen wir Menschen, die an 
Demenz erkrankt sind. Ihnen stellen wir speziell aus-
gebildete Alltagsbegleiter zur Seite. Durch Einzel- und 
Gruppenvalidation erhält jeder einen festen Platz, fes-
te Aufgaben und ein festes soziales Gefüge. Getragen 
wird diese Betreuungsmethode von Einfühlung und 
Wertschätzung. Denn das brauchen Demenzkranke 
ganz besonders! 

Besondere Leistungen
Küche und Mahlzeiten: 
• Täglich frisch zubereitete Mahlzeiten
• Berücksichtigung von individuellen Wünschen
• Gesunde Ernährung, bei Bedarf angepasst an ärztliche Vorgaben

Unterbringung und Service
•  Helle, gemütliche Einzel- und Doppelzimmer (mit oder ohne Bad), zum 

Teil mit Balkon oder Terrasse
• TV- und Telefonanschluss
• 24-Stunden-Notrufsystem
• Spezielle Pflegebäder
• Friseur und Fußpflege im Haus
• Haustiere dürfen auf Wunsch mit einziehen

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gemäß SGB XI (Pflegegrade 1 - 5 und Härtefälle)
Es bestehen Abrechnungsverträge mit allen Kranken- und Pflegekassen. 
Leistungen können auch für alle privaten Kassen erbracht werden.

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  13	
Pflegekräfte männlich  5 
Einzel-/Doppelzimmer 17/5
Dauerpflegeplätze 27 
Kurzzeitpflegeplätze eingestr. ✓
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria ✓	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 400 m
Bahn   1,2 km
Autobahn   35 km 
Café  300 m 
Bäckerei 300 m 
Metzgerei 400 m 
Supermarkt  1,2 km 
Bank  700 m
Post  700 m 
Kirche 200 m
Nächster Arzt 200 m 
Garten/Park am Haus

PFLEGEDOMIZIL AM KIENBERG

  Kontakt

Pflegedomizil am Kienberg GmbH

Hartranftstraße 50  |  72550 Freudenstadt

Geschäftsführer: Dr. Karsten Klopfer

Telefon: 0 74 41 / 8 60 15-0 
Telefax: 0 74 41 / 8 60 1 5-1 07

E-Mail: info@pflegedomizil-kienberg.de 
Internet: www.pflegedomizil-kienberg.de
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Fahrservice

Unser Fahrservice steht Ihnen von Montag bis Freitag zur Verfügung, um 
Sie gerne zu Hause abzuholen. Abends begleiten wir Sie wieder sicher nach 
Hause.

Wichtige Informationen

Die Tagespflege wird hauptsächlich durch Leistungen der Pflegekassen 
finanziert.

Wenn Sie Fragen zur Finanzierung haben oder sich unsicher sind, ob unser 
Angebot das Richtige für Sie ist, zögern Sie nicht, uns anzusprechen. Wir bie-
ten individuelle Beratung und finden gemeinsam eine gute Lösung.

Unsere Leistungen 

Tagespfege am Rappenpark in Freudenstadt

•  Platz für 15 Tagespflegegäste

•  Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 8:00 bis 16:30 Uhr

•  Abhol- und Bringdienst: Wir bieten unsere Dienste in Freudenstadt, 
Baiersbronn, Glatten, Dietersweiler, Wittensweiler, Aach und Musberg 
bzw. im Umkreis von 20 km rund um Freudenstadt an.

•  Entlastung für Angehörige und Gemeinschaft für Tagespflegegäste

•  Unsere freundlich eingerichteten Räume schaffen eine gemütliche At-
mosphäre und ermöglichen Erholung und Ruhe in bequemen Liege-
sesseln einerseits aber bieten auch die Umgebung für Aktivitäten, Bewe-
gung und Beschäftigungen. 

•  Unser Fachpersonal kümmert sich um Ihre Betreuung und inspiriert zu 
Aktivität und sorgt für eine abwechslungsreiche Gestaltung des Tages: 
Zeitung lesen, Gespräche, Spiele, gemeinsames Kochen und Kreatives, 
Singen u.v.m.

•  Bei notwendiger pflegerischer Versorgung werden diese Tätigkeiten 
durch eine ausgebildete Pflegefachkraft ausgeführt.

Ein Tag voller Freude und Abwechslung!

"Das wird Ihr Tag!" lautet das Motto unserer Tagespfle-
ge. Entdecken Sie das Angebot der Stiftung Innovation 
& Pflege für einen abwechslungsreichen Tag mit Betreu-
ung und kompetenter Pflege.

In unserer offenen Gemeinschaft werden Sie sich von 
Anfang an wohlfühlen. Wir nehmen uns viel Zeit für 
Gespräche und berücksichtigen dabei all Ihre persön-
lichen Anliegen. Unsere tägliche Begleitung basiert auf 
einem einfühlsamen Miteinander.

Mit unserer Tagespflege am Rappenpark geben wir Ih-
nen die Möglichkeit, weiterhin in Ihrer eigenen Woh-
nung zu leben. Unsere Tagespflege ist ein Ort der Be-
gegnung für Menschen, die sich zu Hause immer wieder 
einsam fühlen oder Unterstützung bei Betreuung und 
Pflege benötigen. Durch eine Vielzahl von Angeboten 
und aktivierender Betreuung und Pflege möchten wir 
die Fähigkeiten unserer Gäste erhalten und fördern.

Wir unterstützen Sie dabei, Abwechslung in Ihren Alltag 
zu bringen, den Tag entspannt in einer Gemeinschaft 
zu erleben, Kontakte zu Gleichgesinnten zu pflegen 
oder neue Bekanntschaften zu knüpfen.

Von Anfang an werden Sie sich bei uns wohlfühlen. Un-
ser gut ausgebildetes Team kümmert sich liebevoll um 
Sie von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr und sorgt für einen an-
genehmen Tagesaufenthalt. Unser buntes Programm 
mit vielfältigen Aktivitäten richtet sich nach Ihren Wün-
schen und Interessen. Es lädt Sie ein, aktiv zu sein und 
Ihre Fähigkeiten innerhalb Ihrer Möglichkeiten einzu-
setzen. Ob Sie sich über aktuelle Zeitungsthemen aus-
tauschen, an Bewegungsangeboten und kreativen Tä-
tigkeiten teilnehmen, gemeinsam kochen und backen, 
spielen oder interessante Gesprächsrunden führen 
möchten – bei uns ist für jeden etwas dabei. Ein täg-
licher Spaziergang im Park oder in den Außenanlagen 
gehört ebenso dazu wie der gemeinsame Abschluss 
mit fröhlichen Liedern.

Ein wesentliches Ziel unserer Tagespflege ist es auch, 
pflegende Angehörige nachhaltig zu entlasten und 
gleichzeitig zu stärken und zu unterstützen, wenn sie 
ihre Angehörigen zu Hause betreuen. Dabei bieten wir 
Ihnen gerne unsere Dienste an.

Natürlich können Sie auch einzelne Tage bei uns in 
Anspruch nehmen und von unserem Angebot so be-
darfsgerecht profitieren.

TAGESPFLEGE AM RAPPENPARK
der Stiftung Innovation & Pflege

FREUDENSTADTFREUDENSTADT

  Kontakt

Tagespflege am Rappenpark

Am Rappenpark 1 
72250 Freudenstadt

Telefon: 0 74 41 / 91 59 20-50 
E-mail: tp-fds@sip-sifi.de

www.stiftung-innovation-und-pfege.de
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Über uns
Das Seniorenzentrum Emmaus ist eine mehrstufige Ein-
richtung und verfügt über Dauer-, Kurzzeit- und Tages-
pflegeplätze sowie Betreutes Wohnen. Ziel ist es, jedem 
Bewohner das individuell erforderliche Maß an Unter-
stützung zu bieten.

Leitbild
„Nehmet einander an, wie Christus euch angenommen 
hat.“ (Die Bibel - Römer 15,7)
Unser Dienst im Seniorenzentrum Emmaus geschieht 
auf der Grundlage des Evangeliums von Jesus Christus, 
wie es in der Heiligen Schrift bezeugt ist. Menschen, die 
zu uns kommen, betrachten wir als Geschöpfe Gottes 
mit Körper, Geist und Seele.
Wir sind dem Dienst am alten Menschen verpflichtet 
unter Wahrung seiner Würde und seiner Freiheit. Wir 
orientieren uns an den Bedürfnissen unserer Kunden.

Qualitätsmanagement nach DIN ISO 9001
Um die Qualität unserer Dienstleistungen sicherzustel-
len und ständig zu verbessern, arbeiten wir mit einem 
zertifizierten Qualitätsmanagementsystem nach DIN 
ISO 9001, welches jährlich überprüft wird.

Tagespflege Emmaus
Viele Menschen wollen trotz Pflegebedürftigkeit nicht 
ins Pflegeheim und trotzdem tagsüber nicht alleine 
sein. Seit Oktober 2016 bieten wir 25 Tagespflegeplät-
ze für Senioren in allen Pflegegraden. Die Tagespflege 
Emmaus in der Egenhauser Straße 41 hat montags bis 
freitags von 7:30 bis 16:30 Uhr geöffnet. 
Die Tagespflegegäste verbringen dabei den Tag in fa-
miliärer Atmosphäre und in Gemeinschaft mit anderen. 
Auf Wunsch steht unser Fahrdienst zur Verfügung, der 
die Gäste morgens abholt und abends wieder sicher 
nach Hause bringt.

Mobile Dienste
Unser Mobiler Dienst kommt zum Einsatz, wenn eine 
Person altersbedingt oder infolge Krankheit pflegebe-
dürftig wird und auf die Hilfe anderer angewiesen ist. 
Die vielfältigen Leistungen der ambulanten Pflege sol-
len es den Personen ermöglichen, bestmöglich in ihrer 
vertrauten Umgebung versorgt zu werden. Wir bieten 
pflegerische und hauswirtschaftliche Dienstleistungen, 
als auch Beratungen an.

Wohnpark Bethesda / Wohnpark Egenhausen

Nach umfangreichen Sanierungen im Wohnpark Be-
thesda in Beihingen und einem Neubau im Nachbar-
ort Egenhausen wird das Angebot für Senioren durch 
weitere Senioren-Apartments für ein intensiv-betreu-
tes-Wohnen in der Region erweitert. Baubeginn war 
im Jahr 2022 – wir freuen uns, bald dem Wunsch vieler 
Senioren nach selbstbestimmter und individueller Ver-
sorgung im Bedarfsfall mit einem ganzheitlichen Ange-
bot dienen zu können. Freuen Sie sich jetzt schon auf 
modernisierte und barrierefreie Wohnungen mit einem 
dazu buchbaren „Rundum-sorglos-Paket“.

Demenzwohnbereich

Im Dachgeschoss befindet sich eine beschützte Wohn-
gruppe für Menschen mit Demenz. Architektur, Farbge-
bung und Ausstattung wurden ganz auf die Bedürfnis-
se von Menschen mit Demenz abgestimmt.

Es gibt Sitzecken zum Ausruhen und Entspannen, so-
wie alte Möbel und Erinnerungsstücke aus der Jugend-
zeit. Helle, freundliche Gemeinschaftsräume, ein Win-
tergarten mit Ausblick auf die Parkanlage sowie eine 
Therapieküche laden zu gemeinsamen Aktivitäten ein. 
In unserem speziell gestalteten Sinnesgarten für Men-
schen mit Demenz kann gärtnerischen Fähigkeiten 
nachgegangen werden kann.

  Kontakt

Seniorenzentrum EMMAUS gGmbH

Schwandorfer Str. 20  |  72221 Haiterbach-Beihingen

Heimleitung: Markus Schübel

Pfegedienstleitung: Jewgenia Schweigert, Ruth Müller

Telefon: 0 74 56 / 94 45-0  |  Telefax: 0 74 56 / 94 45-1 00 
E-Mail: info@emmaus-zuhause.de 
Internet: www.emmaus-zuhause.de

Unsere Leistungen
• Fachliche und kompetente Beratung auch für Angehörige 
• Unterstützung bei Behördenangelegenheiten 
• Hauswirtschaftliche Versorgung mit hauseigener Küche 
• Betreuung nach § 43b SGB XI (Gedächtnistraining, Basteln, Singen) 
• Kulturelle Angebote, Feste und Feiern 
• Individuelle und ganzheitliche Betreuung 
• Begleitung und Betreuung Sterbender sowie ihrer Angehörigen 
• Offener Mittagstisch 
• Friseur / Fußpflege  
• Bankservice 
• Arztbesuche vor Ort bzw. Begleitung zu Arztbesuchen außerhalb 
• Abhol- und Bring-Service
Wir laden Sie herzlich zu einem kostenlosen Schnuppertag in der Tages-
pflege ein!

Preise und Bedingungen
Aktuelle Preise, Bedingungen und weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage: www.emmaus-zuhause.de
Gerne erstellen wir Ihnen bei einem Beratungsgespräch ein individuelles 
und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Keine festen Besuchszeiten. Besuche sind jederzeit möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weibl./männl.  ✓ 
Pflegeplätze 92
Dauerpflegeplätze ✓
Kurzzeitpflegeplätze ✓
Demenzwohnbereich ✓
Hausgemeinschaft ✓ 
Hospizdienst kommt ins Haus 
Gottesdienst im Haus ✓
Veranstaltungen regelmäßig ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Überdachter Raucherbereich ✓
Caféteria ✓	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m
Bundesstraße     4 km
Nächstgrößere Stadt   10 km 
Café im Haus 
Bäckerei 200 m 
Metzgerei 200 m 
Supermarkt 200 m 
Bankdiensteistung im Haus
Post im Haus 
Kirche 200 m
Kapelle im Haus 
Nächster Arzt im Haus 
Garten/Park  am Haus

SENIORENZENTRUM EMMAUS

HAITERBACH-BEIHINGENHAITERBACH-BEIHINGEN
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Zum Haus

Das Haus wurde im Oktober 2008 eingeweiht. Im Ok-
tober 2015 wurden 30 weitere Einzelzimmer in Betrieb 
genommen. Es befindet sich im Wohngebiet Horb-Ho-
henberg der Großen Kreisstadt Horb am Neckar. Zusam-
men mit der Kath. Kirche „Auferstehung-Christi“, dem 
Gemeindezentrum „Adolph Kolping“ und dem Kath. 
Kindergarten „Edith Stein“ bildet es das Zentrum „Jung 
& Alt“ im Südring 7-11. In diesem Komplex ist auch die 
Senioren-Tagesstätte „Ulrika Nisch“ untergebracht.

Angenehme Atmosphäre
Wir bieten Pflegebedürftigen aller Pflegegrade 1 - 5 zur 
Dauer- oder Kurzzeitpflege ein Zuhause in angenehmer 
Atmosphäre.
Die hellen Aufenthaltsräume und die Caféteria sind be-
liebte Begegnungsstätten, in denen der Kontakt zu An-
gehörigen gepflegt wird. Unser Team von qualifizierten 
Pflegerinnen und Pflegern geht zudem individuell auf 
die Bedürfnisse unserer Bewohner ein.

Die Ausstattung
In Wohngruppen gegliedert, verfügt das Haus nun über 
82 Plätze (76 Einzel- und 4 Doppelzimmer).
Alle Zimmer verfügen über eine behindertengerechte 
Nasszelle. Sie sind mit einer modernen Rufanlage so-
wie einem Telefon-, Radio-, Lan- und Fernsehanschluss 
ausgestattet.

Im Erdgeschoss des neuen Erweiterungsbaues wurden, 
ganz nach dem Konzept „Jung & Alt“, Räumlichkeiten 
für die Kleinkindbetreuung des benachbarten Kath. 
Kindergarten „Edith Stein“ realisiert.  

Ihr persönliches Befinden
•  Ihr Befinden liegt uns sehr am Herzen. Deshalb bieten 

wir Ihnen Leistungen, die auf Ihre Bedürfnisse indivi-
duell zugeschnitten sind.

•  Ein enger Kontakt zu den Angehörigen unserer Be-
wohner ist uns sehr wichtig.

•  Für Ihr seelisches Wohlbefinden sorgt ein angeneh-
mes, familiäres Klima mit Singen, Basteln, Spielen und 
Gymnastik.

•  Die hellen Aufenthaltsräume und unsere Caféteria 
sind beliebte Begegnungsstätten in unserem Hause.

• Ein Andachtsraum lädt zur Besinnung ein. 
•  Regelmäßig werden Gottesdienste in der nahelie-

genden „Auferstehung-Christi“-Kirche angeboten.  
Ehrenamtliche und Angehörige unterstützen den 
Transport vom Heim zur Kirche und wieder zurück.

•  Themenbezogene Feste und Ausflüge sorgen für Ab-
wechslung im täglichen Leben.

Leitsätze des Heimes
Unser Leitgedanke „... armen und siechen Bedürftigen 
zu steter Herberg ...“ aus der Stiftungsurkunde von Diet-
rich Gutermann aus dem Jahre 1352 verpflichtet uns zu 
einem Handeln in der langen christlichen Tradition der 
Sorge um Menschen in Not. 

  Standort-Infos    Ausstattung  

Gesamtplätze 82 
Einzel-/Doppelzimmer 76/4
Dauerpflegeplätze 77 
Eingestreute Kurzzeitpflege 5
Hospizdienst ✓ 
Hauskapelle/Gottesd. im Haus ✓
Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume ✓
Caféteria ✓	
Parkplätze ✓	
Heimbeirat ✓

Bushaltestelle am Haus
Bahn       4 km
Bundesstr./Autobahn   8,5 km 
Nächstgrößere Stadt    13 km 
Café im Haus 
Bäckerei   1,5 km 
Metzgerei   1,5 km 
Supermarkt   1,5 km 
Bank   700 m
Post   500 m 
Kirche am Haus 
Nächster Arzt      1 km 
Garten/Park/Teich am Haus

Unsere Leistungen
•  Zusatzleistungen können Sie ganz nach Ihrem individuellen Wunsch und 

Bedürfnis in Anspruch nehmen.
•  Ein Team von qualifiziertem Personal und ehrenamtlichen Helfern steht 

für verschiedene Dienste zur Verfügung.
•  Wir pflegen nach dem ganzheitlichen System (z. B. medizinische Pflege, 

Waschen, An- und Auskleiden...) je nach erforderlichem Hilfebedarf.
•  Großen Wert legen wir auf eine ausgewogene, gesunde Ernährung. 

Dafür sorgt die Belieferung durch die hauseigene Küche im Haus „Ita von 
Toggenburg“.

•  Auch im Alter darf Bewegung nicht zu kurz kommen. Mit entsprechender 
Gymnastik, Gedächtnistraining ... sollen unsere Bewohner möglichst lan-
ge körperlich und mental fit bleiben.

Palliativpfege
Auf der letzten Wegstrecke eines Lebens soll dem Menschen gute Pflege, 
Linderung der Beschwerden, wirksame Schmerztherapie und die Beglei-
tung in Würde und Wertschätzung durch die Personen, die dem Sterben-
den wichtig sind, zuteilwerden. Deshalb bieten wir in unserem Hause auch 
eine separate kleine Hospizwohnung an.

Preise und Bedingungen
Über die Kosten und alle anderen Fragen rund um das Thema Pflege 
informieren wir Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.
Infos können auch gerne aus dem Internet entnommen werden.

Besuchszeiten
Täglich von 9:00 – 19:00 Uhr.

Altenpflegeheim „BISCHOF SPROLL“

HORB AM NECKARHORB AM NECKAR

  Kontakt

Altenpflegeheim „Bischof Sproll“
Südring 9  |  72160 Horb am Neckar 
Telefon: 0 74 51 / 55 53-7 00  |  Telefax: 0 74 51 / 55 53-7 09

Pfegedienstleitung: Gudrun Fischer 
E-Mail: bsproll@spitalstiftung-horb.drs.de

Heimleiter: Björn Germann 
E-Mail: BGermann@spitalstiftung-horb.drs.de

Internet: http://spitalstiftung-horb.drs.de
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Altenpflegeheim „ITA VON TOGGENBURG“

Zum Haus
Das Altenpflegeheim „Ita von Toggenburg“ befindet 
sich im Herzen der malerischen Großen Kreisstadt Horb 
am Neckar und wurde 1968 in Betrieb genommen. Seit 
Mai 2018 stehen durch die Sanierung nach der Landes-
heimbauverordnung 67 Pflegeplätze zur Verfügung.

Angenehme Atmosphäre
In angenehmer Atmosphäre bieten wir ein auf den 
jeweiligen Pflegegrad und die Gesamtsituation abge-
stimmtes Pflege- und Betreuungskonzept für unsere 
Bewohner und Bewohnerinnen der Dauer- oder Kurz-
zeitpflege.
Unsere hellen Wohnbereiche bieten die Möglichkeit 
in angenehmer Umgebung den Tag zu verweilen und 
anderen Bewohnern und Bewohnerinnen zu begeg-
nen. Das Café „Ita von Toggenburg“ ist eine beliebte 
Begegnungsstätte, in dem der Kontakt zu Angehörigen 
gepflegt werden kann. Unser Team von qualifizierten 
Pflegefachpersonal geht zudem individuell auf die Be-
dürfnisse unserer Bewohner ein.

Die Ausstattung
In Wohngruppen gegliedert, verfügt das Haus über 
60 Einzelzimmer. Die Zimmer sind mit einer modernen 
Rufanlage sowie einem Telefon-, Radio- und Fernsehan-
schluss ausgestattet.
Ein großzügig gestalteter Außenbereich lädt zum Ver-
weilen ein.

Ihr persönliches Befinden
•  Ihr Befinden liegt uns sehr am Herzen. Deshalb bieten 

wir Ihnen Leistungen, die auf Ihre Bedürfnisse indivi-
duell zugeschnitten sind.

•  Ein enger Kontakt zu den Angehörigen unserer Be-
wohner ist uns sehr wichtig.

•  Für Ihr seelisches Wohlbefinden sorgt ein angeneh-
mes, familiäres Klima mit Singen, Basteln, Spielen und 
Gymnastik.

•  Kiosk und Caféteria sind beliebte Begegnungsstätten 
in unserem Hause.

•  In der Hauskapelle laden wir regelmäßig zum Gottes-
dienst ein. Auf Wunsch kann auch seelsorgerischer 
Beistand vermittelt werden.

•  Themenbezogene Feste und Ausflüge sorgen für Ab-
wechslung im täglichen Leben.

Leitsätze des Heimes

Unser Leitgedanke „... armen und siechen Bedürftigen 
zu steter Herberg ...“ aus der Stiftungsurkunde von Diet-
rich Gutermann aus dem Jahre 1352, verpflichtet uns zu 
einem Handeln in der langen christlichen Tradition der 
Sorge um Menschen in Not. 

Unser Versorgungs- und Betreuungskonzept, die be-
schriebenen Strukturen, Arbeitsabläufe und Kommuni-
kationsformen und die Sicherung der Qualität machen 
dies sichtbar.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Gesamtplätze 60 
Einzelzimmer 60
Dauerpflegeplätze 56
Eingestreute Kurzzeitpflege 4
Hospizdienst ✓ 
Hauskapelle/Gottesd. im Haus ✓	
Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria ✓	
Parkplätze ✓	
Heimbeirat ✓

Bushaltestelle am Haus 
Bahn   500 m
Bundesstr./Autobahn 5,5 km 
Nächstgrößere Stadt 13 km 
Café   200 m 
Bäckerei  200 m 
Metzgerei    50 m 
Supermarkt  500 m 
Bank   400 m
Post   500 m 
Kirche am Haus
Nächster Arzt    50 m 
Garten/Park/Teich am Haus

Unsere Leistungen
•  Zusatzleistungen können Sie ganz nach Ihrem individuellen Wunsch und 

Bedürfnis in Anspruch nehmen.
•  Ein Team von qualifiziertem Personal und ehrenamtlichen Helfern steht 

für verschiedene Dienste zur Verfügung.
•  Wir pflegen nach dem ganzheitlichen System (z.B. medizinische Pflege, 

Waschen, An- und Auskleiden...) je nach erforderlichem Hilfebedarf.
•  Großen Wert legen wir auf eine ausgewogene, gesunde Ernährung. Da-

für sorgt die hauseigene Küche.
•  Auch im Alter darf Bewegung nicht zu kurz kommen. Mit entsprechender 

Gymnastik, Gedächtnistraining ... sollen unsere Bewohner möglichst lan-
ge körperlich und mental fit bleiben.

Palliativpfege
Auf der letzten Wegstrecke eines Lebens soll dem Menschen gute Pflege, 
Linderung der Beschwerden, wirksame Schmerztherapie und die Beglei-
tung in Würde und Wertschätzung durch die Personen, die dem Sterben-
den wichtig sind, zuteilwerden.

Preise und Bedingungen
Über die Kosten und alle anderen Fragen rund um das Thema Pflege 
informieren wir Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.
Infos können auch gerne aus dem Internet entnommen werden.

Besuchszeiten
Täglich von 9:00 – 19:00 Uhr.

HORB AM NECKARHORB AM NECKAR

  Kontakt

Altenpflegeheim „Ita von Toggenburg“
Gutermannstraße 11  |  72160 Horb am Neckar 
Telefon: 0 74 51 / 55 53-200  |  Telefax: 0 74 51 / 55 53-209

Pfegedienstleitung: Lisa Schuh 
E-Mail: itoggenburg@spitalstiftung-horb.drs.de

Heimleiter: Thomas Müller 
E-Mail: ThMueller@spitalstiftung-horb.drs.de

Internet: http://spitalstiftung-horb.drs.d
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Unsere Leistungen
Zusatzservice: 
Je nach Wunsch können die Bewohner unserer Wohnanlage verschiedene 
Serviceleistungen in Anspruch nehmen. Teilweise sind diese Leistungen 
kostenlos bzw. in der Miete enthalten, teilweise sind gewisse Kostensätze 
zu leisten. 
Dieser Zusatzservice soll die Möglichkeit geben, je nach Wunsch und per-
sönlicher Situation bei Bedarf gewisse Dienstleistungen in Anspruch neh-
men zu können:
•  Hauswirtschaftliche Dienste: z. B. Beliefern mit Essen auf Rädern, Essen 

im Speisesaal des Altenpflegeheims, Hilfe beim Einkaufen und anderen 
Besorgungen ... 

•  Pflegerische Hilfen: z. B. Dienste der Sozialstation 
• Hausnotrufanschluss (Notruf über das DRK)
•  Persönliche Betreuung, Beratung, Hilfestellung bei persönlichen Angele-

genheiten. 

Preise und Bedingungen
Die Miete richtet sich nach der Wohnungsgröße. 

Besuchszeiten
Durchgehend

  Standort-Infos    Ausstattung  

Wohneinheiten 20 
Hauskapelle/Gottesdienst im Haus 
(im Altenpflegeheim „Ita von Toggenburg“) 

Veranstaltungen ✓	
(im Altenpflegeheim „Ita von Toggenburg“) 

Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Parkplätze/Garagen ✓

Altenpflegeheim  
„Ita v. Toggenburg“  am Haus 
Bushaltestelle  100 m
Bahn   500 m 
Bundesstr./Autobahn   5,5 km
Café   200 m 
Bäckerei  200 m 
Metzgerei  100 m 
Supermarkt  800 m 
Bank   400 m
Post   500 m 
Kirche    50 m
Nächster Arzt    50 m 
Garten/Teich am Haus

Zum Haus

Die betreute Seniorenwohnanlage „St. Vinzenz“ befin-
det sich direkt im Zentrum der Stadt Horb. 

Interessentenkreis

Die betreuten Seniorenwohnungen können von rüsti-
gen Senioren, die ihren Haushalt noch selber versorgen 
können, angemietet werden. 
Die Bewerber sollten aus dem Bereich Horb kommen 
oder direkte verwandtschaftliche oder persönliche Bin-
dungen nach Horb haben.

Garantierter Pflegeheimplatz

Bei eintretender Pflegebedürftigkeit ist die Sozial- 
station Horb gerne bereit, Grund- und Behandlungs-
pflege durchzuführen. 
Teilweise können diese Kosten auch mit der Kranken- 
bzw. Pflegekasse abgerechnet werden. 
Wenn bei einer schweren Pflegebedürftigkeit die am-
bulante Betreuung nicht mehr ausreicht, wird ein 
Pflegeheimplatz im benachbarten Altenpflegeheim 
„Ita von Toggenburg“ oder „Bischof Sproll“ garantiert.

Der Grundservice

Als Grundservice bietet die Seniorenwohnanlage:

•  Hauswirtschaftliche Dienste (z. B. Gebäudereinigung, 
Gartenpflege, Winterdienst, Überwachung von tech-
nischen Einrichtungen,...)

•  Allgemeine Betreuungs- und Vermittlungsdienste, 
persönliche Hilfen (z. B. Organisation des Betreuungs-
dienstes, Organisation hauswirtschaftlicher Hilfen, 
Gemeinschaftsveranstaltungen, Vermittlung verschie- 
dener Dienste, Notrufsystem,...)

•  Vermittlung pflegerischer Dienste (z. B. vorüberge-
hende Versorgung bei akuter Erkrankung, Organisa-
tion der pflegerischen Dienste,...)

Seniorenwohnanlage „ST. VINZENZ“

HORB AM NECKARHORB AM NECKAR

  Kontakt

Seniorenwohnanlage 
„St. Vinzenz“

Gutermannstraße 9  |  72160 Horb am Neckar 
Telefon: 0 74 51 / 55 53-2 04 |  Telefax: 0 74 51 / 55 53-2 09

Ansprechpartner Vermietung: Lukas Bruscella 
E-Mail: stvinzenz@spitalstiftung-horb.drs.de

Ansprechpartner Betreuung: Marianne Thomalla 
E-Mail: stvinzenz@spitalstiftung-horb.drs.de

Internet: http://spitalstiftung-horb.drs.de
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Unsere Leistungsangebote
Ambulante Kranken- und Altenpfege:
• Grundpflege (z.B. Hilfe bei der Körperpflege, Baden, Duschen)
• Behandlungspflege (z.B. Medikamentenverabreichung, Verbände)
• Spätabend-Pflege
• Palliative Pflege und Sterbebegleitung
• Kurse in häuslicher Krankenpflege
• Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen zu Hause
• Verhinderungspflege
• Pflegeberatungsbesuche
Hauswirtschaftliche Versorgung Nachbarschaftshilfe u. Familienpfege:
Unsere Mitarbeiter*innen unterstützen Sie bei entsprechender Hilfebe-
dürftigkeit im Haushalt und bei anderen Dingen des Alltags.
• Hauswirtschaftliche Tätigkeiten
• Betreuung
• Einkaufservice
• Familienpflege
Senioren-Betreuungsgruppen
4 mal pro Woche findet jeweils von 12:00 bis 17:00 Uhr Mo-Do an unter-
schiedlichen Orten, eine Gruppenbetreuung für Senioren mit einem ab-
wechslungsreichen Programm statt. 
In Talheim, Eutingen, Empfingen und Horb
Essen auf Rädern: 
Unser Mahlzeitendienst versorgt Sie mit leckeren, tiefkühlfrischen Menüs, 
die Sie durch einfaches Erhitzen zu Hause leicht aufbereiten können.

Preise und Bedingungen
Unsere aktuellen Preise für die ambulante Pflege, hauswirtschaftliche Hilfe 
und Essen auf Rädern können Sie in den Gebührenordnungen auf unserer 
Homepage einsehen.

Sprechzeiten
Mo. bis Fr. von 8:30 bis 16:00 Uhr und nach Absprache.

Über uns
Die Sozialstation Horb ist eine Einrichtung der Katholi- 
schen Spitalstiftung Horb am Neckar.
Die Sozialstation versorgt pflegebedürftige Personen 
im Mittelbereich Horb, Eutingen und Empfingen. 

Unser Leitgedanke
Unser Leitgedanke wurde schon im Jahre 1352 von 
Dietrich Gutermann in der Stiftungsurkunde mit den 
Worten „... armen und siechen Bedürftigen zu steter 
Herberge ...“ festgehalten. Wir stehen als fachkompe- 
tente, dynamische Mitarbeiter in dieser langen christli- 
chen Tradition unserer Stiftung.
Wir unterstützen und begleiten Menschen bei ihrer 
Lebensgestaltung und in ihrer Lebenssituation. Wir be- 
gegnen unseren Mitmenschen in christlich-ethischer 
Grundhaltung.

Ambulante Pflege
Seit 1977 pflegen und betreuen wir die Patienten im 
häuslichen Umfeld. In der Nacht übernehmen exami-
nierte Pflegekräfte den pflegerischen Bereitschafts-
dienst für unsere Klienten.

Individuelle Versorgung
Durch aktivierende und individuell abgestimmte Pfle-
geleistungen sowie durch hauswirtschaftliche Unter-
stützungsangebote möchten wir:

• den Aufenthalt in der eigenen Wohnung erleichtern,

•  einen Krankenhausaufenthalt vermeiden oder abkür- 
zen,

•  eine Heimunterbringung vermeiden oder hinaus- 
schieben.

Beratung

Neben der pflegerischen und hauswirtschaftlichen Ver-
sorgung bieten wir umfangreiche Beratungsangebote 
an. Gemeinsam mit Ihnen und Ihren Angehörigen ver-
suchen wir dabei die bestmögliche Lösung zu finden.

Qualifiziertes Fachpersonal

Zurzeit sind mehr als 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in der Sozialstation Horb angestellt. Im Bereich der 
Kranken- und Altenpflegepflege haben wir ausschließlich 
examinierte Kranken- und Altenpflegekräfte im Einsatz.

SOZIALSTATION HORB

HORB AM NECKARHORB AM NECKAR

  Einsatzorte

•  Große Kreisstadt Horb am Neckar  
(mit allen Teilorten: Ahldorf, Altheim, Betra, Bildechingen, Bittelbronn, 
Dettensee, Dettingen, Dettlingen, Dießen, Grünmettstetten, Ihlingen, 
Isenburg, Mühlen, Mühringen, Nordstetten, Rexingen, Talheim)

•  Gemeinde Empfingen (mit den Teilorten Dommelsberg, Wiesenstetten)
•  Gemeinde Eutingen (mit den Teilorten Göttelfingen, Rohrdorf, Weitingen)

  Kontakt

Sozialstation Horb

Gutermannstraße 11   
72160 Horb am Neckar

Telefon: 0 74 51 / 55 53-4 02  |  Telefax: 0 74 51 / 55 53-419 
E-Mail: sozialstation@spitalstiftung-horb.drs.de

Leitung: Markus Barth

Internet: http://spitalstiftung-horb.drs.de
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Anregender Tagesablauf

Unsere Tagespflege in der Altstadt von Horb ist ein An-
gebot für ältere und pflegebedürftige Menschen mit 
unterschiedlichen Diagnosen die weiterhin zu Hause 
wohnen, tagsüber jedoch Pflege und Betreuung durch 
qualifiziertes Fachpersonal wünschen.

Vorhanden sind angenehme, gemütliche Einrichtun-
gen, Essbereich und Ruhezonen mit Liegemöglichkei-
ten.

Wir bieten einen strukturierten und auf die Tagesgäste 
angepassten Tagesablauf mit festen Ritualen, um die ei-
genen Fähigkeiten weit möglichst zu erhalten.

Wir fördern und aktivieren die individuellen Fähigkeiten 
unserer Tagesgäste und bieten Abwechslung, Gesellig-
keit und soziale Kontakte, damit sie so lange wie mög-
lich in der eigenen Häuslichkeit verbleiben können.

Wir verschaffen den Angehörigen Freiräume und den 
Senioren eine angenehme Atmosphäre.

Dazu bieten wir eine gute Speiseversorgung.

Angenehme Atmosphäre

Unser qualifiziertes Personal ist darauf bedacht, bei den 
Tagesgästen vorhandene Fähigkeiten zu aktivieren, zu 
erhalten und eine angenehme, freundliche Atmosphä-
re zu schaffen.
Pro Tag können 10 Personen in der Seniorentagesstätte 
betreut werden.

Unser Leitgedanke
Unser Leitgedanke „...armen und siechen Bedürftigen 
zu steter Herberg...“ aus der Stiftungsurkunde von Diet-
rich Gutermann aus dem Jahre 1352, verpflichtet uns zu 
einem Handeln in der langen christlichen Tradition der 
Sorge um Menschen in Not.

Kostenloser Schnuppertag

Interessierten Senioren, die das Angebot näher ken-
nenlernen wollen, wird ein kostenloser Schnuppertag 
angeboten.

Unsere Leistungen

Betreuung

Für jeden Gast wird individuell festgelegt, an welchen Tagen er kommt. 
Wenn der Wunsch besteht, werden die Gäste von unserem Fahrdienst 
morgens von zu Hause abgeholt und am Abend wieder zurück gebracht 
(gegen Aufpreis).

Zwei Mahlzeiten, Möglichkeit zur Mittagsruhe und kompetente fachliche 
Betreuung in einer angenehmen Atmosphäre sind inbegriffen.

Seniorenangebote

Abwechslung wird durch verschiedene Angebote, wie Kochen/Backen, 
Gymnastik zur Sturzprophylaxe, Gedächtnistraining, aber auch feiern von 
Festen wie Geburtstage, Feiertage gestaltet.

Preise und Bedingungen

Über die Kosten und andere Fragen zur Tagesstätte informieren wir gerne 
in einem persönlichen Gespräch.

Die wichtigsten Informationen können Sie auch auf unserer Homepage 
abrufen.

Sprechzeiten

Montag bis Freitag 8:00 – 16:30 Uhr

Tagesstätte „ST. ANNA“

HORB AM NECKARHORB AM NECKAR

•  Große Kreisstadt Horb am Neckar  
(mit Teilgemeinden Ahldorf, Altheim, Betra, Bildechingen, Bittelbronn, 
Dettensee, Dettingen, Dettlingen, Dießen, Grünmettstetten, Ihlingen, 
Isenburg, Mühlen, Mühringen, Nordstetten, Rexingen, Talheim)

•  Gemeinde Empfingen (mit Teilgemeinden Dommelsberg, Wiesenstetten)

•  Gemeinde Eutingen (mit Teilgemeinden Göttelfingen, Rohrdorf, Weitingen)

  Kontakt

Tagesstätte „St. Anna“

Gutermannstraße 11  |  72160 Horb am Neckar

Telefon: 0 74 51 / 55 53-205  |  Telefax: 0 74 51 / 55 53-209 
E-Mail: stanna@spitalstiftung-horb.drs.de

Leitung: Johanna Korherr

Internet: http://spitalstiftung-horb.drs.de

  Einsatzorte
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  Einsatzorte

Anregender Tagesablauf
Bei uns können alte und kranke Menschen mit den 
unterschiedlichsten Krankheitsbildern am Tag betreut, 
versorgt und aktiviert werden. 
Wir bieten einen strukturierten und anregenden Tages-
ablauf für ältere Menschen, die ihre geistige und kör-
perliche Beweglichkeit erhalten wollen. 
Mit diesem Angebot können die Pflegenden (in der 
Regel die Angehörigen) entlastet werden oder allein 
lebende ältere Menschen können länger ihren Alltag zu 
Hause bewältigen und damit einen Heimeintritt verzö-
gern oder gar verhindern. 
Durch die Tagesstätte kann sich also die häusliche Si-
tuation entspannen und Isolation kann verhindert wer-
den.

Angenehme Atmosphäre
Unser qualifiziertes Personal ist darauf bedacht, bei den 
Tagesgästen vorhandene Fähigkeiten zu aktivieren, zu 
erhalten und eine angenehme, freundliche Atmosphä-
re zu schaffen.
Pro Tag können 13 Personen in der Seniorentagesstätte 
betreut werden.

Unser Leitgedanke
Unser Leitgedanke „...armen und siechen Bedürftigen 
zu steter Herberg...“ aus der Stiftungsurkunde von Diet-
rich Gutermann aus dem Jahre 1352, verpflichtet uns zu 
einem Handeln in der langen christlichen Tradition der 
Sorge um Menschen in Not.

Auszeichnung mit IQD-Siegel 

Die Seniorentagesstätte „Ulrika Nisch“ ist mit dem 
IQD-Siegel ausgezeichnet. 
Die umfangreiche Prüfung durch das unabhängige In-
stitut für Qualitätskennzeichnung von sozialen Dienst-
leistungen (IQD) mit Sitz in Filderstadt bei Stuttgart, 
dient der transparenten Bewertung der Pflegequalität 
und der weiteren Dienstleistungen. 
Nur Einrichtungen, die den hohen Qualitätsanforde-
rungen gerecht werden, erhalten die Auszeichnung.

Kostenloser Schnuppertag

Interessierten Senioren, die das Angebot näher ken-
nenlernen wollen, wird ein kostenloser Schnuppertag 
angeboten.

Unsere Leistungen

Betreuung

Für jeden Gast wird individuell festgelegt, an welchen Tagen er kommt. 
Wenn der Wunsch besteht, werden die Gäste von unserem Fahrdienst 
morgens von zu Hause abgeholt und am Abend wieder zurück gebracht 
(gegen Aufpreis).

Zwei Mahlzeiten, Möglichkeit zur Mittagsruhe und kompetente fachliche 
Betreuung in einer angenehmen Atmosphäre sind inbegriffen.

Seniorenangebote

Abwechslung wird durch verschiedene Angebote, wie Kochen/Backen, 
Gymnastik zur Sturzprophylaxe, Gedächtnistraining, aber auch feiern von 
Festen wie Geburtstage, Feiertage gestaltet.

Preise und Bedingungen

Über die Kosten und andere Fragen zur Tagesstätte informieren wir gerne 
in einem persönlichen Gespräch.

Die wichtigsten Informationen können Sie auch auf unserer Homepage 
abrufen.

Sprechzeiten

Montag bis Freitag 8:00 – 16:30 Uhr

Tagesstätte „ULRIKA NISCH“

HORB AM NECKARHORB AM NECKAR

•  Große Kreisstadt Horb am Neckar  
(mit Teilgemeinden Ahldorf, Altheim, Betra, Bildechingen, Bittelbronn, 
Dettensee, Dettingen, Dettlingen, Dießen, Grünmettstetten, Ihlingen, 
Isenburg, Mühlen, Mühringen, Nordstetten, Rexingen, Talheim)

•  Gemeinde Empfingen (mit Teilgemeinden Dommelsberg, Wiesenstetten)
•  Gemeinde Eutingen (mit Teilgemeinden Göttelfingen, Rohrdorf, Weitingen)

  Kontakt

Tagesstätte „Ulrika Nisch“

Südring 9  |  72160 Horb am Neckar

Telefon: 0 74 51 / 55 53-7 70  |  Telefax: 0 74 51 / 55 53-7 79 
E-Mail: unisch@spitalstiftung-horb.drs.de

Leitung: Karin Kraibühler

Internet: http://spitalstiftung-horb.drs.de
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• Tagesgestaltung 
 Individuell und möglichst selbstbestimmter Tagesablauf 
 z. B. in Behindertenwerkstätten, Förder- und Betreuungsbereich

• Arbeit, Qualifizierung, Bildung 
 Angebote an Arbeitsplätzen, Weiterbildungsmöglichkeiten und 
 individueller Förderung

• Wohnen und Alltagsassistenz 
 Stationäre Unterstützung je nach Pflegebedarf

• Ärztlicher Dienst 
 Fachliche, psychiatrische, neurologische und psychotherapeutische  
 Ausrichtung

• Seelsorge und geistliche Begleitung 
 Kontaktpflege zu den Kirchengemeinden und deren Angeboten

Preise und Bedingungen

Die Kosten im Fachpflegeheim ergeben sich aus der ermittelten Hilfebedarfs-
gruppe sowie der erforderlichen Maßnahmepauschale des tagesstrukturie-
renden Angebots.
Leistungen der Pflegeversicherung können entsprechend der Einstufung  
des Medizinischen Dienstes der Krankenkassen genutzt werden.
Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten

Nach Absprache.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich ✓
Pflegekräfte männlich ✓
Einzelzimmer 32 
Dauerpflegeplätze 30
Kurzzeitpflegeplätze 2
Hospizdienst ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓
Parkplätze ✓

Bushaltestelle ✓	
Bahn    ✓ 
Stadt   ✓
Café      ✓
Bäckerei      ✓
Metzgerei     ✓
Supermarkt   ✓
Bank      ✓
Post      ✓
Kirche ✓
➜	Alles zu Fuß erreichbar  
Arzt kommt ins Haus        ✓

Einrichtung für Menschen 
mit geistiger Behinderung
Das Fachpflegeheim in Freudenstadt und Horb gehört 
zur Dienststelle „Behindertenhilfe und Sozialpsychia- 
trische Hilfen im Landkreis Freudenstadt“ unter der 
Trägerschaft der BruderhausDiakonie. Hier leben Men-
schen mit geistiger Behinderung und erhöhtem kör-
perlichen Pflegebedarf. Unser Fachpersonal steht hier 
rund um die Uhr zur Seite.

Pflegekonzept
Im Mittelpunkt der Versorgung steht der einzelne Be-
wohner mit seinen Bedürfnissen. So wird ein hoher 
Pflegestandard sichergestellt. Auf Wunsch werden 
auch Angehörige in den Pflegeprozess mit einbezogen. 
Die persönlich vorhandenen Fähigkeiten und Stärken 
der Bewohner werden im Fachpflegeheim so lange wie 
möglich erhalten und reaktiviert.

Individuelle Hilfe
Je nach Krankheitsbild sind die Bedürfnisse und Beein-
trächtigungen von Menschen mit geistiger Behinde-
rung ganz unterschiedlich. Entsprechend breit ist auch 
das Spektrum unserer Dienste. Bei der Wahl der Unter-
stützungsleistungen stehen wir Ihnen zur Seite und ent-
wickeln gemeinsam mit Ihnen ein passendes Angebot.

Unser Leitbild

Es ist uns wichtig, dass Menschen mit Behinderungen 
so selbstbestimmt wie möglich leben können. Wir 
möchten Menschen mit Behinderungen Teilhabe an 
Heimat, Bildung und Arbeit bieten. Wir unterstützen 
und assistieren da wo es nötig ist und fördern vorhan-
dene Fähigkeiten.

Hilfen zum Wohnen

• Alltagsbegleitung 

•  Unterstützung bei der persönlichen Lebensplanung

•  Unterstützung bei der finanziellen Sicherung und dem 
Umgang mit Geld

•  Beratung in Konflikt- und Krisensituationen

•  Beratung zu dem Bereich Soziale Kontakte und Part-
nerschaft

• Gesundheitsförderung und -erhaltung

• Ämter- und Behördenangelegenheiten

•  Tagesstrukturierung und Förderung lebensprakti-
scher Fähigkeiten

•  Freizeit- und Förderprogramme, Urlaubsfahrten

BruderhausDiakonie 
FACHPFLEGEHEIM FREUDENSTADT UND HORB

HORB | FREUDENSTADT HORB | FREUDENSTADT

  Kontakt

BruderhausDiakonie Behindertenhilfe

Bereichsleitung Behindertenhilfe: Martina Mäder 

Wittlensweilerstr. 59  |  72250 Freudenstadt

Telefon: 0 74 41 / 91 567-0 
Telefax: 0 74 41 / 91 567-19

E-Mail: martina.maeder@bruderhausdiakonie.de 
Internet: www.bruderhausdiakonie.de
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Wir über uns

Unser ambulanter Pflegedienst besteht bereits seit 
über 35 Jahren. Zu finden sind wir im Bahnhofweg 1 in 
Loßburg unter dem Dach der MIKSCH & PARTNER Grup-
pe, zu der wir seit 2020 gehören.

Die Möglichkeit, in ihrer vertrauten Umgebung versorgt 
zu werden, ist für pflegebedürftige oder ältere Men-
schen von unschätzbarem Wert. Gerne unterstützen wir 
Sie ganz nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen.

Ihre Gesundheit steht bei uns im Mittelpunkt

Unser Pflegedienst betreut Sie und Ihre Angehörigen 
individuell zu Hause in der häuslichen Umgebung.

Alter, Krankheit oder Behinderung können die gewohn-
ten Lebensumstände erheblich beeinträchtigen, oft bis 
zum Verlust der vertrauten Umgebung. Durch häusli-
che Krankenpflege, Altenpflege und Betreuung kann 
oft ein Krankenhausaufenthalt verkürzt oder der Um-
zug ins Pflegeheim vermieden werden.

Unser Ziel ist es Menschen ein Höchstmaß an Lebens-
qualität im gewohnten Umfeld zu ermöglichen, die un-
sere Unterstützung, Betreuung und Pflege benötigen.

Mit Ihnen gemeinsam stimmen wir die ambulante Ver-
sorgung nach Ihren persönlichen Wünschen und Be-
dürfnissen ab.

Unsere Leistungen

Grundpfege SGB XI

•  Körperpflege

•  Hilfe bei der Ausscheidung

•  Hilfe beim An- und Ausziehen

•  Hilfe beim Essen und Trinken

•  Hauswirtschaftliche Versorgung

Diese Leistungen können mit der Pflegekasse abge-
rechnet werden, sofern Sie einen Pflegegrad haben.

Behandlungspfege SGB V

•  Medikamentengabe

•  Medikamente 1 x wöchentlich richten

•  Injektionen

•  Wundversorgung

•  Kompressionsstrümpfe an-/ausziehen

Bei diesen Leistungen handelt es sich um ärztlich ver-
ordnete Maßnahmen, die mit der Krankenkasse abge-
rechnet werden.

  Kontakt

Ambulanter Pflegedienst 
M&P GmbH

Bahnhofweg 1  |  72290 Loßburg 
Telefon: 0 74 46 / 9  53 35-60  |  Telefax: 0 74 46 / 9 53 35-44

Internet: www.miksch-partner.de

Pfegedienstleitung: Maria Root 
Mobil: 01 63 / 5 13 58 56  |  E-Mail: m.root@miksch-partner.de

Weitere Leistungen

•  Beratungsbesuch zur Pflegeversicherung (Pflegegrad 2 und 3, 1 x Halb-
jährlich, Pflegegrad 4 und 5, jedes ¼ Jahr)

•  Entlastungsleistungen nach §45 b SGB XI, Betreuung: Einkaufsservice, 
Spazieren gehen, Hauswirtschaft….

Sprechen Sie uns direkt an oder erkundigen Sie sich bei Ihrem Hausarzt 
über die Möglichkeiten einer ambulanten Pflege bei uns.

Wir freuen uns auf Sie.

Preise und Bedingungen

Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.

Die Pflegeleistungen SGB XI (Pflegegrade 1-5) und Behandlungspflege SGB V 
(verordnet durch den Arzt) reichen wir direkt bei den Kassen ein.

Zuzahlungen und Privatleistungen werden nach Vereinbarung individuell 
mit Ihnen abgerechnet.

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

So erreichen Sie uns:

  Einsatzorte

•  Loßburg mit allen Teilorten
•  Alpirsbach
•  Freudenstadt
•  Aichhalten
•  Rötenberg

•  Reutin
•  Peterzell
•  Römlinsdorf

AMBULANTER PFLEGEDIENST MIKSCH & PARTNER

LOßBURGLOßBURG
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Förderverein

Die Diakoniestation wird vom Förderverein der Diakoniestation Oberes 
Kinzigtal unterstützt.

Zum Verein gehört der ambulante Hospizdienst, der Hospizbegleitung mit 
geschulten Ehrenamtlichen in der Häuslichkeit und im stationären Bereich 
anbietet.

Palliative Care oder Palliativpflege hat besonders den schwerkranken und 
sterbenden Menschen im Blick. Bei einer palliativen Versorgung ist ein 
ganzheitliches Betreuungsangebot und eine enge Zusammenarbeit der 
Ärzte, Pflegefachkräfte, Palliativkräfte, Seelsorger, Therapeuten und der 
ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter nötig um dem Menschen die nötige 
Unterstützung zu geben.

Besondere Leistungen des Fördervereins

•  Unterstützung der Diakoniestation Oberes Kinzigtal

•  Unterstützung von Maßnahmen im Bereich der Arbeit für ältere 
und kranke Menschen

•  Finanzielle Unterstützung bei Schulungsangeboten für pflegende Ange-
hörige und Besuchsdienste

•  Die Mitwirkung an Investitionen für die Arbeit der Diakoniestation Obe-
res Kinzigtal

•  Die Förderung der Kranken-, Alten-, Haus- und Familienpflege

Sprechzeiten

7:00 - 17:00 Uhr (außerhalb der Bürozeiten gibt es Rufbereitschaft)

Die Diakoniestation wurde 1998 aus kirchlicher Trä-
gerschaft von der BruderhausDiakonie übernommen. 
Sie hat den Hauptsitz in Alpirsbach mit einem weiteren 
Stützpunkt in Loßburg.

Die Diakoniestation versorgt Alpirsbach und Loßburg 
mit allen Teilorten sowie die Gemeinde Rötenberg.

Pfege und Betreuung bei Ihnen zu Hause:  
Wer durch Alter, Krankheit oder einer schwierigen Le-
benssituation auf fremde Hilfe angewiesen ist, möch-
te so lange als möglich zu Hause bleiben und dort gut 
versorgt sein.

Die Diakoniestation hilft bei der Pflege, unterstützt im 
Haushalt, begleitet Angehörige und versorgt die Fami-
lien in vertrauter Umgebung.

Wir sind Partner der Krankenkassen und erbringen 
Behandlungspflege mit fachlich geschultem Personal. 
Um pflegende Angehörige zu entlasten bieten wir Be-
treuungszeiten in der Häuslichkeit an, diese Leistungen 
können bei Anspruch über § 45 b abgerechnet werden.

Für diese Tätigkeit haben unsere Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen eine Zusatzqualifikation.

Hauswirtschaftliche Dienste

Unsere Nachbarschaftshelferinnen unterstützen Sie im 
Haushalt beim Waschen, Bügeln, Putzen oder als Be-
gleitung zum Einkauf.

Ein weiteres Angebot ist die Versorgung mit Essen auf 
Rädern. Wir liefern täglich warmes, frisch zubereitetes 
Mittagessen zu Ihnen nach Hause. Sie haben Auswahl 
zwischen 2 Hauptmenüs. Auf Unverträglichkeiten und 
Diäten nehmen wir Rücksicht.

Beratung

Sie erhalten bei uns vor Ort alle relevanten Beratungs- 
und Serviceleistungen, die Sie und Ihre Angehörigen 
unterstützen. Wir beraten zu Leistungen der Pflegever-
sicherung sowie dem Leistungsergänzungsgesetz und 
unterstützen beim Umgang mit Behörden und Kran-
kenkassen.

BruderhausDiakonie
DIAKONIESTATION OBERES KINZIGTAL

LOßBURGLOßBURG

  Kontakt

BruderhausDiakonie 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal
Krähenbadstraße 2  |  72275 Alpirsbach  |  Telefon: 0 74 44 / 95 28-2 60 
Hauptstraße 37  |  72290 Loßburg  |  Telefon: 0 74 46 / 95 28-1 28

Dienststellenleitung: Irmgard Wößner 
Telefon: 0 74 44 / 95 28 11 oder 0 74 46 / 95 21-102 
E-Mail: irmgard.woessner@bruderhausdiakonie.de

Pfegedienstleitung: Kerstin Müller 
Telefon: 0 74 46 / 95 21-115 
E-Mail: kerstin.mueller@bruderhausdiakonie.de

Förderverein 
der Diakoniestation 
Oberes Kinzigtal
Vorsitzender: Peter Bosch

Einsatzleitung Hospitzdienst: 
Telefon: 0 74 46 / 9 16 84 77 
E-Mail: lossburg@ 
ambulante-hospizdienste.de
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  Kontakt

Bruderhaus Diakonie 
Seniorenzentrum Gebrüder Hehl Stift
Hauptstraße 37  |  72290 Loßburg 
Telefon: 0 74 46 / 95 21-100  |  Telefax: 0 74 46 / 95 21-110 
Internet: www.bruderhausdiakonie.de

Dienststellenleitung: Irmgard Wößner 
Telefon: 0 74 46 / 95 21-102 
E-Mail: irmgard.woessner@bruderhausdiakonie.de

Stellv. Dienststellenleitung: Christiane Stolz 
Telefon: 0 74 46 / 95 21-103  
E-Mail: christiane.stolz@bruderhausdiakonie.de

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzelzimmer 37
Dauerpflegeplätze 37
Kurzzeitpflegeplätze 1
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Aufzug ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Separate Raucherräume –
Caféteria ✓	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle    50 m
Bahn   900 m
Autobahn    60 km 
Nächstgrößere Stadt      7 km 
Café   300 m 
Bäckerei  300 m 
Metzgerei  300 m 
Supermarkt      2 m 
Bank   200 m
Post       3 m 
Kirche  150 m
Nächster Arzt  200 m 
Garten/Park  ✓

Unsere Leistungen
•  Ambulante Pflege und hauswirtschaftliche Dienste in Zusammenarbeit 

mit der Diakoniestation Oberes Kinzigtal

•  Tagespflege in separaten Räumen

•  Menüservice: Mahlzeiten ganz nach Ihren Wünschen werden nach Hause 
geliefert

•  Wohnen mit Service / Betreutes Wohnen

•  Angebote für Menschen mit Demenz

•  Kurzzeitpflege

•  Stationäre Dauerpflege

•  Zahlreiche Veranstaltungen im Bereich Bildung, Begegnung, Kultur und 
Sport

•  Seelsorge und geistliche Begleitung

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen. Wir rechnen direkt mit den 
Krankenkassen ab.
Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Keine festen Besuchszeiten.

Über uns

Das Seniorenzentrum Gebrüder Hehl Stift ist eine Ein-
richtung der Diakonie. Es liegt im neuen Ortszentrum 
von Loßburg neben dem Busbahnhof. Rathaus, Kirche, 
das Kinzighaus und vielfältige Einkaufsmöglichkeiten 
sind in unmittelbarer Nähe und zu Fuß gut erreichbar. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre eigenen Kleinmöbel mit-
bringen, Sie sollen sich bei uns daheim fühlen.

Stationäre Dauer- und Kurzzeitpflege

37 Dauerpflegeplätze bietet das Seniorenzentrum Ge-
brüder Hehl Stift in 37 Einzelzimmern. Unsere Mitarbei-
ter sind fachlich ausgebildet und sind mit offenen Ar-
men für Sie da. Unsere Einrichtung ist zertifiziert nach 
DIN ISO 9001. 
Die Mahlzeiten beinhalten verschiedene Gerichte. Sie 
können unterschiedliche Diäten und Schonkost wäh-
len.

Betreutes Wohnen / Wohnen mit Service

Wohnen mit Service für Senioren erbringen wir in Zu-
sammenarbeit mit der Diakoniestation Oberes Kinzig-
tal. Wenn Ihre bisherige Wohnung nicht mehr den nö-
tigen Komfort oder die nötige Sicherheit bietet, ist das 
Wohnen mit Service eine gute Alternative. Zusätzlich zu 
den Grundleistungen (z. B. Nutzung aller Hauseinrich-

tungen, 24-stündiger Hausnotruf, Beratung) können 
Sie je nach Bedarf auch Wahlleistungen wie Wäsche-
service, Mahlzeiten, Wohnungsreinigung oder Fahr-
dienste buchen.

Breites Freizeitangebot
Wir gestalten für Sie ein umfangreiches Beschäftigungs- 
und Aktivierungsprogramm, zum Beispiel Gottesdiens-
te, aktuelle Stunden, Basteln, Spiele, Gymnastik, Backen 
und Kochen, Feste und Feiern nach Jahreszeit. Die ak-
tive Unterstützung durch einen Förderverein gewähr-
leistet, dass sich niemand allein und ausgeschlossen 
fühlen muss. 

Tagespflege zum alten Kino
Wer den Tag nicht alleine verbringen will, wer nach ei-
ner Krankheit oder einem Krankenhausaufenthalt vorü-
bergehend Unterstützung benötigt oder einfach Gesel-
ligkeit und Ansprache sucht, ist bei unserer Tagespflege 
richtig. 
Je nach Ihren Wünschen erfahren Sie tageweise liebe-
volle Unterstützung, Unterhaltung und Betreuung. Wir 
bieten vielfältige Beschäftigungsangebote, die sich an 
Ihren Interessen und Ihrem Können orientieren. Unser 
qualifiziertes Fachpersonal und die geschulten Mitar-
beiter übernehmen auch pflegerische Maßnahmen. 
Auch Menschen mit Demenzerkrankungen sind hier in 
guten Händen.

Bruderhaus Diakonie 
SENIORENZENTRUM GEBRÜDER HEHL STIFT

LOßBURGLOßBURG
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Besondere Leistungen

Betreuungsservice: Als pflegender Angehöriger haben Sie mit unserem 
„Betreuungsservice“ die Möglichkeit, ein paar Stunden Entlastung für sich 
zu bekommen. Ob vorlesen, miteinander spazieren gehen, Karten spielen – 
unsere erfahrenen und geschulten Mitarbeiter beschäftigen sich liebevoll 
mit Ihrem Angehörigen in seinem Zuhause und respektieren seine Inter-
essen und Wünsche. Die Pflegekasse übernimmt die Kosten bei Pflege- 
grad 1- 5.

Verhinderungspfege: Sie pflegen selbst Ihren Angehörigen und benöti-
gen Erholung und Ruhe für sich. In diesem Fall bieten wir an, dass wir Ih-
ren Angehörigen für diesen Zeitraum in seinen vertrauten Räumlichkeiten 
pflegen und versorgen oder wir helfen Ihnen bei der Vermittlung eines gu-
ten Pflegeheims für die Kurzzeitpflege.

Individuelle Beratung: Die pflegerischen Anforderungen Ihres Angehöri-
gen haben sich aufgrund neuer Umstände verändert? Wir beraten Sie ger-
ne. Kommen Sie auf uns zu, wir helfen Ihnen gerne.

Zum Schluss... Wir legen Wert darauf, Sie pünktlich zu versorgen. Es ist 
uns wichtig, ein überschaubares Pflegeteam zu sein und dadurch eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen zu ermöglichen. Wir sind stets 
bemüht, dass Ihnen täglich vertraute Mitarbeiter helfen und halten den 
Wechsel von Pflegekräften so gering wie möglich.

Preise und Bedingungen

Die Pflegeleistungen (in den Pflegegraden 1- 5) werden gem. SGB XI und 
die Behandlungspflege (Verordnung vom Arzt) gem. SGB V mit den Kran-
ken- und Pflegekassen abgerechnet. Privatleistungen werden nach Verein-
barung individuell abgerechnet.
Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Sprechzeiten

Rund um die Uhr.

• Pfalzgrafenweiler und Teilorte • Waldachtal • Wörnersberg
• Dornstetten und Teilorte • Egenhausen • Schopfloch
• Haiterbach und Teilorte • Altensteig • Seewald

Sollte Ihr Wohnort nicht unter den genannten sein, fragen Sie bei uns nach.

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen!

Als zuverlässiger und kompetenter Pflegedienst bieten 
wir hilfebedürftigen Menschen die Möglichkeit, ein 
selbstbestimmtes Leben in gewohnter Umgebung zu 
führen.
Respektvoll und menschlich unterstützen wir Sie in al-
len Bereichen der Grundpflege, in der medizinischen 
Versorgung, bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, der 
Tagesgestaltung und Ihren alltäglichen Aufgaben. Da-
bei entlasten wir Sie und Ihre Angehörigen und brin-
gen Lebensqualität in Ihren Alltag.
In unserem mobilen Pflegeteam arbeiten Altenpfleger-
Innen und Krankenschwestern, Mitarbeiter der Haus-
wirtschaft sowie ein Hausmeister.
Wir haben langjährige Erfahrung in der ambulanten 
Pflege und bilden uns regelmäßig weiter, um Ihnen 
eine optimale Unterstützung bieten zu können.

Professionelle Pflege

Wir geben Ihnen die Hilfe, die Sie benötigen und möch-
ten. Wir helfen z. B. beim Waschen und Anziehen, beim 
Baden oder Duschen, beim Frisieren und Rasieren, aber 
auch beim Zubereiten und Anreichen der Mahlzeiten.

Dabei berücksichtigen wir stets Ihre individuellen Wün-
sche und Bedürfnisse.
Wir versorgen Sie in Ihrem Zuhause auf Anordnung Ih-
res Arztes. Wir legen Verbände an, kontrollieren Ihren 
Blutzucker und spritzen Ihnen z. B. Insulin. Wir pflegen 
Wunden, ziehen Kompressionsstrümpfe fachgerecht 
an, kümmern uns um Portversorgung, Katheter und 
vieles mehr.

Entlastung und Versorgung im Alltag

Vertrauen wächst durch konstante Qualität und res-
pektvolle, dem Menschen zugewandte Aufmerksam-
keit. Über die qualifizierte Pflege und medizinische 
Versorgung hinaus unterstützen wir Sie bei allen All-
tagsaufgaben.
Wir erledigen alle anfallenden hauswirtschaftlichen Tä-
tigkeiten, z. B. Spülen, Putzen, Saugen, Staub wischen, 
Blumen gießen, Fenster putzen und besorgen Ihre Ein-
käufe wunschgemäß. So vielfältig wie Ihr Haushalt ist, 
so vielfältig ist unser Angebot!
Alle Arbeiten im Garten wie Rasen mähen, Blumen gie-
ßen oder Hecken schneiden, im Winter auch Schnee 
räumen sowie kleinere handwerkliche Tätigkeiten im 
und ums Haus wird Ihnen gerne unser Hausmeister er-
ledigen.

PFALZGRAFENWEILERPFALZGRAFENWEILER

KSD MOBIL

  Kontakt

KSD mobil

Lange Straße 60  |  72285 Pfalzgrafenweiler

Telefon: 0 74 45 / 8 51 18-4 10 
Telefax: 0 74 45 / 8 51 18-4 50

E-Mail: info@ksd-mobil.de 
Internet: www.ksd-mobil.de
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PFALZGRAFENWEILERPFALZGRAFENWEILER

Unsere Häuser – Ihr Zuhause
Das Seniorenstift AM KURGARTEN, 2007 eröffnet, fin-
den Sie direkt im Zentrum von Pfalzgrafenweiler, dem 
reizvollen Luftkurort zwischen Nagold und Freuden-
stadt. Eine qualitätsvolle Pflege in modernem, anspre-
chendem Ambiente mit gehobener Ausstattung, eine 
freundliche Wohlfühl-Atmosphäre in hellen Räumen, 
heimelige Sitzecken und der weitläufige Garten bieten 
hohe Lebensqualität für pflegebedürftige Senioren. 
Barrierefrei und verkehrssicher erreichen Sie, auch mit 
Gehhilfe oder Rollstuhl, die Geschäfte und Dienstleister 
im Ort.
Im Seniorenstift MANDELBERG im Teilort Bösingen er-
wartet Sie eine familiäre Atmosphäre, die ihren eigenen 
Charme entfaltet. Eingebettet in die Natur, in verkehrs-
beruhigter Ortsrandlage genießen Sie die ländliche 
Idylle. Das ehemalige Komforthotel im Landhausstil 
bietet Ihnen ein behagliches Zuhause, das auch gerne 
mit eigenen, liebgewonnenen Möbeln gestaltet wer-
den kann.

Liebevoll und kompetent
Unser qualifiziertes und bestens geschultes Pflege-
team, unterstützt von sozialen Betreuern, pflegt Sie 
aktivierend nach Ihren individuellen Bedürfnissen. Ein 
respekt- und würdevoller Umgang ist dabei für uns 
selbstverständlich.

Für Körper und Seele
Fähigkeiten erhalten und stärken ist der therapeutische 
Grundsatz in unseren Häusern. Dieser Leitgedanke 
prägt die Angebote der sozialen Betreuung für unsere 
Bewohner. Aktivitäten mit Unterhaltung und Gesellig-
keit sowie Förderung der Mobilität durch Gymnastik 
und Sturzvorbeugung erhalten die individuellen Res-
sourcen.
Eine regelmäßige seelsorgerische Betreuung in ökume-
nischen Wochenandachten bietet die Möglichkeit der 
Besinnung. Eine enge Anbindung an die örtliche Sitz-
wachengruppe unterstützt einfühlsam auch in der Zeit 
des Abschiednehmens.

Spezielle Angebote
Ärztliche Versorgung: Eine gute ärztliche und fach-
ärztliche Betreuung direkt vor Ort (Arztpraxis im Haus 
AM KURGARTEN) mit regelmäßigen Arztvisiten in unse-
ren Seniorenstiften unterstützt den aktiven Pflegepro-
zess.
Friseur und Fußpflege: Im Seniorenstift AM KURGAR-
TEN finden Sie einen Friseur- und Fußpflegesalon. Im 
Seniorenstift MANDELBERG werden die Wünsche der 
Bewohner gerne durch mobile Anbieter erfüllt. 
Probewohnen: Nutzen Sie die Möglichkeit des Probe-
wohnens um uns kennenzulernen.

  Kontakt

Seniorenstift AM KURGARTEN 
Lange Straße 60  |  72285 Pfalzgrafenweiler

Seniorenstift MANDELBERG 
Finkenweg 2 - 6  |  72285 Pfalzgrafenweiler-Bösingen

Zentrale: 
Telefon: 0 74 45 / 8 51 18-0  |  Telefax: 0 74 45 / 8 51 18-1 11 
E-Mail: info@ksd-gmbh.info  |  Internet: www.ksd-gmbh.info

  Standort-Infos und Ausstattung

AM KURGARTEN   
Dauerpflegeplätze 74
Kurzzeitpflegeplätze ✓
Einzel-/Doppelzimmer ✓
Komfortable Ausstattung ✓ 
Behütender Dementenbereich ✓
Palliativpflege ✓
Hospizdienst ✓
Arztpraxis im Haus ✓
Zentrale Lage ✓ 
Garten ✓
Friseur/Fußpflege im Haus ✓
Gottesdienst im Haus ✓
Veranstaltungen/Ausflüge ✓

MANDELBERG  
Dauerpflegeplätze 44
Kurzzeitpflegeplätze ✓
Einzel-/Doppelzimmer ✓
Balkon/Terrasse ✓
Familiäre Atmosphäre ✓ 
Ruhige Lage ✓
Palliativpflege ✓
Hospizdienst ✓
Arztvisiten im Haus ✓
Garten ✓
Friseur-/Fußpflege-Dienst ✓
Gottesdienst im Haus ✓
Veranstaltungen/Ausflüge ✓

Besondere Leistungen
Betreuung von an Demenz erkrankten Bewohnern:  
In unserem behütenden Dementenbereich im Seniorenstift AM KURGAR-
TEN umsorgen wir Bewohner, die aufgrund ihrer demenziellen Erkrankung 
eine besondere Unterstützung und eine auf ihre Bedürfnisse abgestimm-
te Umgebung benötigen. Neben der liebevollen und individuellen Pflege 
erhalten die Bewohner durch gerontopsychiatrische Fachkräfte und Fach-
ärzte eine kompetente Betreuung. Eine durchdachte und einzigartige in-
nenarchitektonische Milieugestaltung geht auf die besonderen Anforde-
rungen der an Demenz erkrankten Menschen ein.
Eine unterstützende Begleitung der Angehörigen bieten wir nicht nur durch 
einen engen persönlichen Austausch, sondern auch in unserer regelmäßig 
stattfindenden offenen Gesprächsgruppe und durch Fachvorträge. 

Palliativ Care:  
Für die letzte Phase des Lebens bieten wir in unseren Seniorenstiften Pal lia-
tiv pflege mit ärztlicher Betreuung. Unsere ehrenamtlichen Helfer nehmen 
sich Zeit für eine sensible Begleitung der Sterbenden und ihren Angehörigen.

Preise und Bedingungen
Informationen erhalten Sie unter:
www.seniorenstift-am-kurgarten.de oder 
www.seniorenstift-mandelberg.de

Besuchszeiten
Besuche jederzeit möglich.

Seniorenstifte AM KURGARTEN & MANDELBERG
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  Einsatzorte

Pflege mit Herz und Verstand
Wir bieten umfassende Hilfe (mit oder ohne Pflegegrad) 
bei der Körperpflege, bei der Ernährung, beim An- und 
Ausziehen, beim Gang zur Toilette, bei der Mobilisation 
und beim Lagern von Patienten, die das Bett nicht mehr 
verlassen können. Dabei arbeiten wir mit den Medizi-
nern, Kliniken und den Patienten zusammen. 
Unsere erfahrenen Pflegekräfte werden stetig geschult, 
um Menschen mit verschiedenen gesundheitlichen 
Problemen zu versorgen.

Pflege mit umfassendem Gesamtkonzept
Pflegebedürftige Menschen, die in ihrer gewohnten 
Umgebung leben möchten, werden durch unsere 
Experten unterstützt. In der häuslichen Krankenpfle-
ge werden Sie von unseren erfahrenen Schwestern/
Pflegern betreut, die auf Ihre speziellen Bedürfnisse 
eingehen. Unser Anliegen ist es, Ihnen ein möglichst 
selbstständiges Leben in Ihrer vertrauten Umgebung 
zu ermöglichen.
Pflegende Angehörige entlasten wir durch unsere Hilfe 
vor Ort, leiten zur Pflege an und wirken beratend.

Medizinische Behandlungspflege
Die häusliche Kranken- und Behandlungspflege ist ein 
wichtiger Bestandteil der ambulanten Pflege. Wir un-
terstützen die Versorgung der Patienten bei Krankheit, 
einer Verletzung oder in der Rehabilitation. 

Professionell umsorgt
Die Pflegefachkräfte in der häuslichen Krankenpflege 
sind spezialisierte Kranken- und Altenpfleger/innen, 
die eine umfassende Ausbildung erhalten haben und 
deren Kenntnisse und Fertigkeiten durch regelmäßige 
Fortbildungen erweitert werden. Sie stellen die erfor-
derlichen Pflegeleistungen selbstständig sicher und 
arbeiten eng mit dem behandelnden Arzt und den An-
gehörigen zusammen.

Hauswirtschaftliche Unterstützung
Wenn Sie Hilfe bei Haus- und Wohnungsreinigung be-
nötigen, eine verlässliche Betreuung für Ihren Angehö-
rigen suchen oder einfach nur jemanden, der Ihnen bei 
der Zubereitung von Mahlzeiten hilft, dann sind wir die 
richtige Anlaufstelle für Sie. Die Hauswirtschaft stellt 
eine wichtige und individuelle Art von Pflege dar. Wir 
stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Wir beraten Sie
Die Pflege von Angehörigen kann in einer Vielzahl von 
Situationen erforderlich werden. Wir unterstützen Sie 
mit unserem Beratungsangeboten und erarbeiten zu-
sammen mit Ihnen ein optimale Lösung.
Die Vielzahl der Anträge und bürokratischen Hürden 
können anfangs sehr verwirrend sein. Wir helfen Ihnen 
bei Anträgen auf Leistungen der Pflegeversicherung, 
der Sozialhilfe, Kranken- und Pflegekassen.

  Kontakt

Sozialstation Pfalzgrafenweiler / Waldachtal

Hauptstraße 5  |  72285 Pfalzgrafenweiler 
Telefon: 0 74 45 / 63 36

E-Mail: info@sozialstation-pfalzgrafenweiler.de 
Internet: www.sozialstation-pfalzgrafenweiler.de

Geschäftsleitung: Rebecca Schwarz 
Pfegedienstleitung: Gerd Schreier

Leistungen
Grundpfege 
•  Körperpflege bei akuten oder chronischen Erkrankungen
•  Unterstützung und Anleitung bei der Körperpflege
•  Ernährung und Zubereitung von Mahlzeiten
•  Unterstützung beim Gang zur Toilette, Unterstützung bei der Mobilität

Behandlungspfege 
•  Betreuung und Begleitung während der Erkrankung und Rehabilitation
•  Behandlung und Pflege von Verletzungen und Wunden
•  Erbringung von Ergänzungsleistungen zur stationären Versorgung
•  Alle pflegerischen Arbeiten im Rahmen der Behandlungspflege
•  Einhaltung der Hygiene- und Sicherheitsvorschriften

Hauswirtschaft 
• Einkaufen, Kochen und Zubereitung von Mahlzeiten
• Reinigung der Wohnung und weitere Betreuungsleistungen 

Familienpfege 
•  Haushalt und Haushaltshilfe
•  Pflege und Assistenz, Begleitung zu Ärzten und Behörden
•  Kinderbetreuung, Hilfe im Haushalt und im Garten

Beratung / Schulungen

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr 
(Erreichbarkeit 24 Std. über Rufweiterleitung)

•  Pfalzgrafenweiler
• Waldachtal
• Grömbach
• Wörnersberg 
• Garrweiler (Stadtteil von Altensteig)

SOZIALSTATION PFALZGRAFENWEILER / WALDACHTAL

PFALZGRAFENWEILERPFALZGRAFENWEILER
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Das Landhaus Weiler Wald
Die Einrichtung bietet als Vertragspartner der Pfle-
gekassen und Sozialhilfeträger Dauerpflege, Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf in allen Pflegegraden. Unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner erhalten in unserem 
Landhaus Weiler Wald individuelle professionelle Pfle-
ge und Betreuung in familiärer Atmosphäre. Alle Ange-
bote der Einrichtung sind auf die Begleitung von Men-
schen mit Demenz optimal ausgerichtet.

Unser Team
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden von ei-
nem Pflegeteam, einem Betreuungsteam und einem 
hauswirtschaftlichen Team bestens betreut. Die Pflege 
ist ausgerichtet am aktuellsten pflegefachlichen Stan-
dard. Die Betreuung sorgt für einen abwechslungsrei-
chen Alltag und unterhaltsame Freizeit und das haus-
wirtschaftliche Team für umfassendes Wohlbefinden.

Unser einrichtungsinternes Qualitätsmanagement un-
terstützt unsere Teams in der täglichen Arbeit und ge-
währleistet eine kontinuierliche Weiterentwicklung der 
hohen Qualität unserer Angebote.

Lage und Ausstattung

Das Landhaus Weiler Wald liegt landschaftlich wunder-
schön im Luftkurort Pfalzgrafenweiler am Schwarzwald 
und bietet 25 Pflegeplätze mit 8 Doppel- und 9 Einzel-
zimmern in einem wohnlich-familiären Ambiente. Die 
Zimmer sind mit zeitgemäßer Möblierung ausgestattet 
und können auf Wunsch mit eigenen Möbeln ergänzt 
werden. Die Zimmer sind mit Bad, Notrufsystem, Tele-
fon- und Internetverbindung sowie TV-Anschluss aus-
gestattet. 

Es gibt einen barrierefrei zugänglichen gepflegten Au-
ßenbereich mit Terrasse und einen beschützten De-
menz- und Sinnesgarten.

Besondere Leistungen
•  Evidenzorientierte Pflege und Betreuung
•  Konzept zur Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz sowie Be-

ratung & Begleitung von deren Angehörigen 
•  Auf Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse angelegter „Sinnes- und De-

menzgarten“ (KDA / Demenz Support Stuttgart)
•  Individuelle Pflege, Begleitung und Beratung in palliativen Pflegesitua-

tionen (ACP-Beratung)
•  Unterstützung einer optimalen gesundheitlichen Versorgung mit örtli-

chen niedergelassenen Ärzten, Fachärzten und Therapeuten
•  Abwechslungsreiche und individuell fördernde Betreuungs-, Beschäfti-

gungs- und Freizeitangebote, Angebote zur Bewegungsförderung 
•  Unterstützung bei der Nutzung digitaler Medien
•  Täglich frische regionale Küche vom hauseigenen Caterer mit hohem An-

teil an nachhaltig-biologisch erzeugten Lebensmitteln & kulinarischen 
Highlights

•  Reinigungs-, Wäsche- und Hausmeisterdienste
•  Heimatbezogene jahreszeitliche Feste, Ausflüge und Kulturangebote
•  Kooperation mit dem örtl. Vereinswesen und mit der Kirchengemeinde
•  Friseur und Fußpflege

Preise und Bedingungen
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.seniorenheime-maier.de. Wir rechnen direkt mit den Kranken- 
kassen ab. Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Besuche sind immer möglich.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  12	
Pflegekräfte männlich  3 
Einzel-/Doppelzimmer 17 
Dauerpflegeplätze 25 
Kurzzeitpflegeplätze 1
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Aufzug  ✓	
Parkplätze ✓

Bushaltestelle  200 m
Bahn       7 km
Autobahn    25 km 
Nächstgrößere Stadt      4 km 
Café       1 km 
Bäckerei      5 km 
Metzgerei  800 m 
Supermarkt, Bank, Post 4 km 
Kirche  300 m
Nächster Arzt      4 km 
Garten/Park  hinter dem Haus

LANDHAUS WEILER WALD

PFALZGRAFENWEILER-HERZOGSWEILERPFALZGRAFENWEILER-HERZOGSWEILER

  Kontakt

Landhaus Weiler Wald
Heuweg 5 
72285 Pfalzgrafenweiler-Herzogsweiler 
Telefon: 0 74 45 / 25 36  |  E-Mail: info@seniorenheime-maier.de 
Internet: www.seniorenheime-maier.de
Geschäftsführung: Jean-Marc Maier & Barbara Pews 
Einrichtungsleitung: Marina Dreyer
Pfegedienstleitung: Serpil Yaman 
Verwaltung: Seniorenheime Maier GmbH 
Panoramaweg 15  |  72296 Schopfloch 
Telefon: 0 74 43 / 96 80 60  |  Telefax: 0 74 43 / 9 68 06-73
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  Einsatzorte

Unsere Leistungen
•  Grundpfege: Hilfe und Unterstützung bei der Ernährung, Körperpflege, 

Mobilisation und Ausscheidung
•  Behandlungspfege: Leistungen, die der behandelnde Haus- oder Fach-

arzt anordnet
•  Palliativpfege/Begleitung Schwerstkranker: Beratung und Koordina- 

tion, Linderung durch Palliativpflege und Palliativmedizin
•  Hauswirtschaftliche Versorgung: Damit Sie sich zu Hause wohlfühlen, 

sind wir bei allen hauswirtschaftlichen Tätigkeiten behilflich.
•  Betreuungs- und Entlastungsleistungen: Spezielle Demenzbetreuung, 

Einzelbetreuung zu Hause oder in der Gruppe, Entlastung z. B. durch 
Unterstützung im Haushalt oder beim Einkaufen

•  Tagespfege: Montag bis Freitag von 8:00 – 16:30 Uhr
•  Verhinderungspfege: Bei Abwesenheit der Angehörigen durch Krank-

heit oder Urlaub
•  Betreuungsgruppe / Café Atempause: Aktivierende Betreuung in der 

Gruppe einmal wöchentlich nachmittags
•  Familienpfege: Bei Ausfall der Mutter, Überforderung oder Tod eines 

Elternteils
• Pfegeschulung für Patient und Angehörige zu Hause
• Pfegeberatung bei Pflegegeldempfängern (nach § 37.3 SGB XI)
• Hausnotruf 
• 24 h Rufbereitschaft
• Privat finanzierte Dienstleistungen

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI werden mit der Pflegekasse abgerechnet. 
Behandlungspflege gem. SGB V wird von der Krankenkasse übernom-
men. Pflegebudget übersteigende Leistungen werden mit Ihnen abge-
rechnet. Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles, unverbindliches und 
kostenloses Angebot.

Bürozeiten
Mo. – Fr. 8:00 – 16:30 Uhr. Hausbesuche nach Vereinbarung. 
Telefonische Erreichbarkeit für unsere Patienten rund um die Uhr.

• Schopfloch mit Ober- und Unteriflingen
• Glatten mit Böffingen und Neuneck
• Stadt Dornstetten

Wir über uns
Die Diakoniestation Dornstetten. Glatten. Schopfloch 
wurde 1985 gegründet. 
Wir stehen in der Trägerschaft der Evangelischen Ge-
samtkirchengemeinde Oberiflingen. Unterstützung er-
fahren wir durch die drei Krankenpflegefördervereine 
Dornstetten, Glatten und Schopfloch. Durch diese 
finanzielle Förderung ist es möglich uns den Patienten, 
über das von den Kassen finanzierte Maß hinaus, pfle-
gerisch und seelsorgerlich zuzuwenden.

Unser diakonisches Pflegeleitbild
Als kirchliche Einrichtung gehört die seelsorgerliche 
Begleitung von Menschen zu unserem Selbstverständ-
nis, wofür wir uns bewusst ausreichend Zeit nehmen. 
Ausgehend von unserem Verständnis eines ganzheit-
lichen Menschenbildes und der christlichen Nächsten-
liebe orientieren wir uns an den individuellen Bedürf-
nissen der Menschen unabhängig ihrer Nationalität 
und Religion.

Unser Pflegeangebot für Sie
Wir helfen bei der Pflege, im Haushalt, entlasten An-
gehörige und versorgen die Familie in ihrer vertrauten 
Umgebung. 
Während unserer Besuche beobachten wir Veränderun-
gen im Hilfebedarf, machen auf Entlastungsmöglichkei-
ten aufmerksam, helfen weiteren Erkrankungen vorzu-
beugen und passen unser Handeln der Veränderung an.

Als moderner Dienstleister erfüllen wir selbstverständ-
lich alle erforderlichen Pflegestandards. Unsere Fach-
kräfte bilden sich regelmäßig weiter, beispielsweise 
in den Bereichen Wundversorgung, Palliative Pflege, 
Praxisanleitung und Qualitätsmanagement.

Tagespflege 

Unsere Tagespflege am Tübinger Bogen in Dornstetten, 
Tübinger Straße 1 bietet, mit ihren geschmackvoll und 
ansprechend eingerichteten Räumlichkeiten, Platz für 12 
Gäste. Die Tagespflege ist für alle Menschen gedacht, die 
möglichst lange und selbstbestimmt in den eigenen vier 
Wänden und im gewohnten Umfeld bleiben möchten, 
aber nicht längere Zeit auf fremde Hilfe verzichten kön-
nen. In Kombination mit der ambulanten pflegerischen 
Versorgung durch unsere Diakoniestation ist die Tages-
pflege eine hervorragende Möglichkeit, diesen Wunsch 
zu unterstützen und die Lebensqualität zu erhalten. 

Die Einrichtung ist für alle Menschen gedacht, die sich 
einen abwechsungsreichen und geselligen Tag in der 
Gemeinschaft mit anderen Seniorinnen und Senioren 
wünschen. Diese Angebote geben dem Tag Struktur 
und vermitteln Geborgenheit und Orientierung. 

Mit dem Angebot der Tagespflege werden die pflegen-
den Angehörigen spürbar und nachhaltig entlastet. Die 
Tagespflege ist von Montag bis Freitag von 8:00 -16:30 
Uhr geöffnet. Tagespflegegäste können an einzelnen, 
fest vereinbarten Tagen oder die ganze Woche über 
kommen. 

DIAKONIESTATION
Dornstetten. Glatten. Schopfloch 

SCHOPFLOCHSCHOPFLOCH

  Kontakt

Diakoniestation Dornstetten. Glatten. Schopfloch  
Marktplatz 3  |  72296 Schopfloch 
Pfegedienstleitung: Frau Bärbel Leiser 
Telefon: 0 74 43 / 96 80 2-0 
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Frau Gaby Gutmann 
Telefon: 0 74 43 / 96 80 2-12 
Geschäftsführung: Frau Carmen Maier 
Telefon: 0 74 43 / 96 80 2-11  |  Telefax: 0 74 43 / 96 80 2-15  
info@diakonie-schopfloch.de  |  www.diakonie-schopfloch.de
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓	
Pflegekräfte männlich  ✓ 
Einzel-/Doppelzimmer 46/31 
Dauerpflegeplätze 108
Kurzzeitpflegeplätze eingestreut 2
Hospizdienst ✓ 
Gottesdienst im Haus ✓	
Kirchliche Veranstaltungen ✓	
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Aufzug, Parkplätze ✓

Bushaltestelle  200 m 
Bahn / S-Bahn   ca. 1 km
Autobahn    15 km 
Nächstgrößere Stadt    11 km 
Café, Bäckerei  800 m 
Supermarkt, Bank  800 m 
Kirche  700 m 
Nächster Arzt  800 m 
Zahnarzt 400 m 
Garten/Park/Teich  ✓

Unsere Leistungen
•  Spezialisierung auf die Pflege und Betreuung von Menschen mit psychia-

trischen Erkrankungen
•  Gesprächs- u. Gruppenangebote durch unsere Fachpflegekraft Psychiatrie
•  Evidenzorientierte Pflege und Betreuung, Ergotherapie, Aromatherapie
•  Individuelle Pflege, Begleitung und Beratung in palliativen Pflegesituatio-

nen (ACP-Beratung)
•  Unterstützung einer optimalen gesundheitlichen Versorgung durch in-

tensive Kooperation mit örtlichen niedergelassenen Ärzten, Fachärzten 
und Therapeuten

•  Abwechslungsreiche und individuell fördernde Betreuungs-, Beschäfti-
gungs- u. Freizeitangebote, Angebote zur Bewegungsförderung u. Sport

•  Arbeitsangebote für Bewohnerinnen und Bewohner / Werkstatt
•  Unterstützung bei der Nutzung digitaler Medien
•  Tägl. frische regionale Küche vom hauseig. Caterer mit hohem Anteil an 

nachhaltig-biologisch erzeugten Lebensmitteln & kulinarischen Highlights
•  Reinigungs-, Wäsche- und Hausmeisterdienste
•  Heimatbezogene jahreszeitliche Feste, Ausflüge und Kulturangebote
•  Kooperation mit dem örtl. Vereinswesen und mit der Kirchengemeinde
•  Einzugs- und Überleitungsmanagement
• Friseur, Fußpflege und mobiler Optiker

Preise und Bedingungen
Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.haus-roedelsberg.de

Besuchszeiten
Besuche sind immer möglich.

Das Haus am Rödelsberg

Die Einrichtung bietet als Vertragspartner der Pflege-
kassen und Sozialhilfeträger Dauerpflege, Kurzzeit- 
und Verhinderungspflege für Menschen mit Unterstüt-
zungsbedarf in allen Pflegegraden an. Das Haus am 
Rödelsberg ist eine Einrichtung für Menschen mit psy-
chiatrischen Erkrankungen. 

Wir ermöglichen unseren Bewohnerinnen und Bewoh-
nern auf Basis des Recovery-Ansatzes eine möglichst 
selbstständige und selbstbestimmte Lebensführung 
und eine individuelle Begleitung bei der individuellen 
Krankheitsbewältigung.

Unser Team

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner werden von 
zwei Pflegeteams, einem Betreuungsteam und einem 
hauswirtschaftlichen Team individuell betreut. Die 
Pflege ist ausgerichtet am aktuellsten allgemein- und 
psychiatrisch-fachpflegerischen Standard. Die Betreu-
ung sorgt für eine verbindliche Tagesstruktur, einen 
abwechslungsreichen Alltag und unterhaltsame Frei-

zeit und das hauswirtschaftliche Team für umfassendes 
Wohlbefinden. Es gibt darüber hinaus Angebote für Be-
wohnerinnen und Bewohner, die den Wunsch zur Aus-
übung einer Arbeitstätigkeit haben.
Unser einrichtungsinternes Qualitätsmanagement un-
terstützt unsere Teams in der täglichen Arbeit und ge-
währleistet eine kontinuierliche Weiterentwicklung der 
hohen Qualität unserer Angebote.

Lage und Ausstattung
Das Haus am Rödelsberg liegt landschaftlich schön 
mit Panoramablick auf die Schwäbische Alb und den 
Schwarzwald und bietet Wohnqualität in möblierten 
Doppel- und Einzelzimmern, die überwiegend mit Ter-
rasse oder Balkon ausgestattet sind. Die Zimmer sind 
mit Bad, Notrufsystem, Telefon- und Internetverbin-
dung sowie TV-Anschluss ausgestattet. Die Ausstat-
tung der Zimmer mit eigenen Möbeln ist möglich und 
wird von der Einrichtung unterstützt.
Es gibt einen barrierefrei zugänglichen großen gepfleg-
ten Außenbereich mit parkähnlichem Garten, Gemüse-
garten und einem Gewächshaus. 

HAUS AM RÖDELSBERG

SCHOPFLOCHSCHOPFLOCH

  Kontakt

Haus am Rödelsberg 
Einrichtung für psychisch kranke Menschen 

Panoramaweg 15  |  72296 Schopfloch  
Telefon: 0 74 43 / 9 68 06-0  |  Telefax: 0 74 43 / 9 68 06-20 
E-Mail: info@haus-roedelsberg.de 
www.haus-am-roedelsberg.de

Geschäftsführung: Jean-Marc Maier & Barbara Pews

Einrichtungsleitung: Heike Vida

Pfegedienstleitung: Christian Remark
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SEEWALDSEEWALD

SENIORENHEIM BESENFELD

Über uns

Zuwendung, Vertrauen, Verständnis, Miteinander – die-
se Begriffe stehen beim Seniorenheim Besenfeld im 
Mittelpunkt. Bei uns erfahren Sie eine sachkundige, 
ganz an Ihren Bedürfnissen ausgerichtete Betreuung 
nach dem Grundsatz „Freude am Leben in Würde“. Den 
Menschen ganzheitlich zu sehen, ist uns ein Anliegen. 
Sie werden sich mit Körper, Seele, Geist und mit Ihren 
sozialen Beziehungen wohl, angenommen und zu Hau-
se fühlen.

Das Haus

Die liebevoll eingerichteten Ein- und Zweibettzimmer 
verfügen allesamt über eine Notrufanlage. Auf Wunsch 
können die Zimmer mit eigenen Möbeln ausgestattet 
werden. TV- und Telefonanschlüsse sind selbstverständ-
lich vorhanden. Die gemütlichen Gemeinschaftsräume, 
Fernseh- und Lesezimmer sowie zwei schöne Speise-
säle sind der soziale Mittelpunkt unseres Hauses. Hier 
haben Sie vielfältige Möglichkeiten, einander zu be-
gegnen und Kontakte zu knüpfen. Auf Wunsch können 
Sie unsere Fitnessecke nutzen – alleine oder mit physio-
therapeutischer Begleitung.

Aktivitäten und Veranstaltungen

Damit Sie fit und aktiv bleiben, bieten wir Ihnen indi-
viduell auf Sie abgestimmte Aktivitäten wie senioren-
gerechte Gymnastik, Bewegungstherapie, Sturzpro-
phylaxe, Atemübungen und Gedächtnistraining. Auch

die Kreativität kommt nicht zu kurz: Unter Anleitung 
können Sie nach Herzenslust malen, basteln, nähen, 
stricken oder backen. Freizeitaktivitäten wie Dia- und 
Filmvorträge, Vorlesungen, Konzerte und Musikdar-
bietungen sorgen während des ganzen Jahres für Un-
terhaltung. Höhepunkte im Jahresverlauf sind unsere 
stimmungsvollen Feiern im Advent, zu Weihnachten, 
Ostern, Fastnacht und Erntedank. Auch die Geburts tage 
werden gemeinsam gefeiert. Freunde und Familien-
angehörige sind hierzu herzlich eingeladen.

Ausgewogene Ernährung
Unsere selbstgekochten, seniorengerechten, ernäh-
rungs physiologisch ausgewogenen Mahlzeiten sind 
bei allen Bewohnern sehr beliebt. Täglich erhalten Sie 
aus unserer modernen Küche 5 – 6 frisch zubereite-
te Mahlzeiten. Ärztlich verordnete Diätspeisen sowie 
Schonkost sind ebenfalls kein Problem. Dabei haben 
Sie stets die Wahl, ob Sie im Speiseraum zusammen mit 
anderen essen oder das Essen im eigenen Zimmer ser-
viert bekommen wollen.

Besucher sind willkommen!
Den Besuchern, Freunden und Ihren Familienangehöri-
gen steht die Tür jederzeit offen. Sie werden in unsere 
Abläufe einbezogen und machen unser Haus zu einem 
wahren Familienheim. Ebenso sind Ihre Freunde und 
Angehörigen zu unseren Feiern, Festen und Veranstal-
tungen jederzeit willkommen, um „Freude im Leben 
und in Würde“ gemeinsam zu erleben.

Unser Angebot
Vollstationäre Pfege
Die ganzheitliche Pflege steht im Vordergrund. Sie werden bei uns mit viel 
Zuwendung versorgt, gepflegt und betreut.
Kurzzeit- / Verhinderungspfege
Vorübergehende Pflege und Betreuung bei Urlaub oder Krankheit des pfle-
genden Angehörigen.
Betreutes Wohnen
Wer noch selbstständig ist, kann dieses Angebot nutzen. Notwendige Hilfe 
können Sie je nach Bedarf zusätzlich in Anspruch nehmen.
Spezielle Betreuung von Demenzkranken
Wir bieten ein spezielles integriertes Demenz-Konzept an, das die beson-
dere Aufmerksamkeit, Fürsorge, Pflege und Betreuung der Menschen in 
den Mittelpunkt stellt. Dabei spielt die Orientierung und Aktivierung im 
Alltag sowie ein strukturierter Tagesablauf eine wichtige Rolle. Auch hier 
steht das sich wohl und sicher fühlen im Vordergrund.
Tagespfege für Senioren
Montag – Samstag von 8:00 – 17:00 Uhr

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 – 5).
Wir freuen uns, Ihnen weitere Informationen zukommen zu lassen, bitte
setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Besuchszeiten
Offene Besuchszeiten. Büro: Mo. – Fr. 9:00 – 16:00 Uhr

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich   ✓
Pflegekräfte männlich  ✓
Einzel-/Doppelzimmer  38/7
Dauerpflegeplätze  52
Kurzzeitpflegeplätze  3
Hospizdienst  ✓
Gottesdienst im Haus  ✓
Kirchliche Veranstaltungen  ✓
Sitzmöglichkeiten im Freien  ✓
Aufzug, Raucherzone  ✓
Caféteria, Eigene Küche  ✓
Parkplätze  ✓
Ausflüge, Friseur, Fußpflege ✓

Bushaltestelle  100 m
Bahn  23 km
Autobahn  40 km
Nächstgrößere Stadt  20 km
Café  100 m
Bäckerei, Metzgerei  200 m
Supermarkt  400 m
Bank, Post 400 m 
Apotheke  400 m
Kirche 100 m
Nächster Arzt 100 m
Zahnarzt 100 m 
Garten/Park/Teich 10 m

  Kontakt

Seniorenheim Besenfeld GmbH

Freudenstädter Straße 27/29 
72297 Seewald

Telefon: 0 74 47 / 5 62 
Telefax: 0 74 47 / 5 75

E-Mail: verwaltung@seniorenheim-besenfeld.de 
Internet: www.seniorenheim-besenfeld.de
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte weiblich  ✓ 
Pflegekräfte männlich ✓
Einzelzimmer 25 
Dauerpflegeplätze 25
Kurzzeitpflegeplätze –
Hospizdienst ✓
Gottesdienst im Haus –
Kirchliche Veranstaltungen ✓
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓
Separate Raucherräume –
Caféteria –
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 300 m                
Bahn    20 km 
Nächstgrößere Stadt   20 km
Café  200 m
Bäckerei 300 m
Metzgerei, Bank 7 km
Supermarkt     7 km
Post      7 km
Kirche 300 m
Arzt kommt ins Haus        ✓
Garten/Park/Teich     7 km

Besondere Leistungen
•  Psychiatrische Behandlung und Rehabilitation 

Hilfe und Unterstützung psychisch Erkrankter im Anschluss an einen 
Krankenhausaufenthalt

•  Tagesgestaltung 
Hilfen zur Tagesgestaltung und Kontaktfindung zur Gemeinschaft

•  Arbeit, Qualifizierung, Beschäftigung 
Entwicklung einer beruflichen Perspektive mit dem Ziel der Reha- 
bilitation

•  Wohnen und Alltagsassistenz 
Dauerhafte Alltagsbewältigung und Selbstversorgung

•  Psychiatrische Pfege 
Stationäre Unterstützung je nach Pflegebedarf

•  Seelsorgerische und geistliche Begleitung 
Kontaktpflege zu Kirchengemeinden und deren Angeboten

Preise und Bedingungen
Die Kosten im Fachpflegeheim ergeben sich aus der ermittelten Hilfebe-
darfsgruppe sowie der erforderlichen Maßnahmepauschale des tagesstruk-
turierenden Angebots.
Leistungen der Pflegeversicherung können entsprechend der Einstufung 
des Medizinischen Dienstes der Krankenkassen genutzt werden.

Besuchszeiten
Nach Absprache.

Einrichtung für Menschen 
mit psychischer Erkrankung
Das Fachpflegeheim Göttelfingen gehört zur Dienststel-
le „Behindertenhilfe und Sozialpsychiatrische Hilfen im 
Landkreis Freudenstadt“ unter der Trägerschaft der Bru-
derhausDiakonie. Hier wohnen Menschen mit psychi-
scher Erkrankung und erhöhtem körperlichen Pflege-
bedarf. Das moderne Haus im Landkreis Freudenstadt 
bietet 24 Stunden Betreuung an.

Pflegekonzept
Im Mittelpunkt der Versorgung steht der einzelne Be-
wohner mit seinen Bedürfnissen. So wird ein hoher 
Pflegestandard sichergestellt. Auf Wunsch werden  
auch Angehörige in den Pflegeprozess mit einbezogen. 
Die persönlich vorhandenen Fähigkeiten und Stärken 
der Bewohner werden im Fachpflegeheim so lange wie 
möglich erhalten und reaktiviert.

Individuelle Hilfe
Je nach Krankheitsbild sind die Bedürfnisse und Beein-
trächtigungen von Menschen mit psychischen Erkran-
kungen ganz unterschiedlich. Entsprechend breit ist 
auch das Spektrum unserer Dienste. Bei der Wahl der 
Unterstützungsleistungen stehen wir Ihnen zur Seite 
und entwickeln gemeinsam mit Ihnen ein passendes 
Angebot.

Unsere Unterstützungsleistungen

• Bewältigung der psychischen Erkrankung
• Unterstützung bei psychischen Krisen
•    Vermittlung fachärztlicher und therapeutischer Hil-

fen
•  Pflege und Unterstützung bei der körperlichen Reha-

bilitation
•  Unterstützung bei dem Aufbau von Kontakten und 

Beziehungen
•  Hilfen und Anleitung im Alltag, zum Beispiel im Haus-

halt
• Gestaltung des Tages und der Freizeit
• Hinführung zu Arbeit und Beschäftigung
•  Information und Hilfe bei Behördenangelegenheiten
• Entwicklung von Sinn- und Lebensperspektiven

Vernetzte Dienste
Wir arbeiten im Landkreis Freudenstadt eng vernetzt 
mit anderen sozialen und psychiatrischen Einrichtun-
gen zusammen. Als christlich-diakonische Einrichtung 
unterstützen wir die Teilhabe am Gemeindeleben und 
bieten Seelsorge und geistliche Begleitung an. Unser 
eigener Ärztlicher Dienst sichert den medizinischen 
Qualitätsstandard in unserem Hause.

BruderhausDiakonie 
FACHPFLEGEHEIM GÖTTELFINGEN

SEEWALD-GÖTTELFINGENSEEWALD-GÖTTELFINGEN

  Kontakt

BruderhausDiakonie Sozialpsychiatrie

Bereichsleitung Sozialpsychiatrische Hilfen: David Müller  

Wittlensweilerstraße 59  |  72250 Freudenstadt

Telefon: 0 74 41 / 91 567-0 
Telefax: 07441 / 91 567-19

E-Mail: david.mueller@bruderhausdiakonie.de 
Internet: www.bruderhausdiakonie.de
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TABELLEN PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLEN PFLEGEEINRICHTUNGEN

ALPIRSBACH

x BruderhausDiakonie 
Diakoniestation »Oberes Kinzigtal«

Krähenbadstraße 2 
72275 Alpirsbach

(0 74 44) 9 52 82 60 dok@bruderhausdiakonie.de 40 - 41

x x x BruderhausDiakonie 
»Seniorenzentrum Alpirsbach«

Krähenbadstraße 2 
72275 Alpirsbach

(0 74 44) 95 28-0 szalpirsbach@bruderhausdiakonie.de 42 - 43

x Mobiles Pflege-Trio Sulzberg 12 - 14 
72275 Alpirsbach

(0 74 44) 91 74 00 info@mobilespflegetrio.de

ALTENSTEIG

x x x Seniorenzentrum 
Sonnenhalde

Hegelstraße 3 
72213 Altensteig

(0 74 53) 9 46 30 info@seniorenzentrum-altensteig.de 
www.seniorenzentrum-altensteig.de

x x Senioren- und Pflegeheim 
»Haus Waldruh«

Im Bömbach 3 
72213 Altensteig-Spielberg

(0 74 53) 94 81-0 info@pflegeheim-waldruh.de 
www.pflegeheim-waldruh.de

BAD RIPPOLDSAU

x x Alten- und Pflegeheim  
»St. Vinzenz«

Fürstenbergstr. 4, 77776 Bad 
Rippoldsau-Schapbach

(0 74 40) 92 99-0 st-vinzenz@miksch-partner.de 
www.haus-st-vinzenz.de

44 - 45

BAIERSBRONN

x x
Alten- und Pflegeheim 
Oettinger GmbH  
»Haus Schönegründ«

Murgtalstraße 412 
72270 Baiersbronn- 
Schönegründ

(0 74 47) 91 08-0 info@altenheim-oettinger.de 
www.altenheim-oettinger.de

48 - 49

x Diakoniestation Baiersbronn Sankenbachstr. 6 
72270 Baiersbronn

(0 74 42) 8 10 56 post@diakonie-baiersbronn.de 
www.diakonie-baiersbronn.de

50 - 51

x Humanitas - Ambulant Betreute 
Wohngemeinschaft

Baiersbronner Str. 27 
72270 Baiersbronn

(0 74 42) 84 61 86 2 post@svg-service-wohnen.de 
www.svg-service-wohnen.de

52 - 53

x Humanitas 
Ambulanter Pflegedienst

Forbachstraße 3 
72270 Baiersbronn

(0 74 42) 84 61 86-0 info@humanitas-apd.de 
www.humanitas-apd.de

x x Murgtalblick Betreuungszentrum Karl-Frey-Weg 7 
72270 Baiersbr.-Schwarzenberg

(0 74 47)  2 81-0 www.murgtalblick- 
betreuungszentrum.de

60 - 61

x
Pflegedienst Sonne Post Rosenplatz 3 

72270 Baiersbronn
(0 74 42) 84 65 55 pflegedienst.sonnepost@ 

fuehrergruppe.de 
www.pflegedienst-sonnepost.de

54 - 55

x x
Senioren- und Pflegeheim 
Walter GmbH 
»Haus am Kurgarten«

Murgstraße 10 
72270 Baiersbronn- 
Klosterreichenbach

(0 74 42) 1 23 00-1 info@seniorenheim-walter.de 
www.seniorenheim-walter.de

56 - 57

x x
Seniorenpflegeheim 
Sonne Post

Murgtalstr. 167 
72270 Baiersbronn- 
Klosterreichenbach

(0 74 42) 8 47 75-101 sonne-post@fuehrergruppe.de 
www.sonnepost- 
seniorenpflegeheim.de

58 - 59

x x x Seniorenwohnanl.  „Am Rosenpark“ 
Stiftung Innovation & Pflege

Am Rosenpark 1-4 
72270 Baiersbronn

(0 70 31) 7 24 00-10 info@sip-sifi.de 
www.stiftung-innovation-und-pflege.de

x x Seniorenzentrum Waldheim GmbH Pappelweg 19 
72270 Baiersbronn

(0 74 42) 84 10-0 u.raible@seniorenzentrum-waldheim.de 
www.seniorenzentrum-waldheim.de

62 - 63

DORNSTETTEN

x x Alten- und Pflegeheim 
»Im Schwarzwaldtal«

Glattalstraße 13 
72280 Dornstetten-Aach

(0 74 43) 66 51 aph_seewald@web.de 
www.aph-seewald.de

64 - 65

x x Alten- und Pflegeheim, 
»Palmenhof«

Bahnhofstr. 9 
72280 Dornstetten

(0 74 43) 9 68 04-0 info@palmemhof-online.de  
www.palmenhof-online.de

66 - 67

x Diakoniestation 
Dornstetten.Glatten.Schopfloch  

Marktplatz 3 
72296 Schopfloch

(0 74 43) 9 68 02 -0 info@diakonie-schopfloch.de 
www.diakonie-schopfloch.de

122 - 123

x x Haus Panorama Am Sonnenrain 25 
72280 Dornst.-Hallwangen

(0 74 43) 67 07 info@seniorenheime-maier.de 
www.unternehmensgruppe-maier.de

70 - 71

x x Seniorenwohnen  „Tübinger Bogen“  
Stiftung Innovation & Pflege

Tübinger Straße  
72280 Dornstetten

(0 70 31) 7 24 00-10 info@sip-sifi.de 
www.stiftung-innovation-und-pflege.de

EMPFINGEN

x Betreute Seniorenwohnanlage 
Auskunft beim Bürgermeisteramt

Schanzgasse 3 
72186 Empfingen

(0 74 85) 99 88-0 brigitte.binder@empfingen.de

Haus am Tälesee Im Auchtert 7  
72186 Empfingen

0 74 43 / 96 80 60 od. 
0 74 43 / 9 68 06-73

info@haus-taelesee.de 
www.unternehmensgruppe-maier.de

72 - 73

x x x Pflegeheim »Rosengarten« Haigerlocherstr. 83 
72186 Empfingen

(0 74 85) 9 78 93-00 info@ 
pflegegemeinschaft-rosengarten.de 
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EMPFINGEN

x x
Seniorenheim Empfingen Schanzgasse 17 

72186 Empfingen
(0 74 85) 9 78 76-0 hellstern@pasodi

EUTINGEN IM GÄU

x x Haus am Talbach Am Sportplatz 5 
72184 Eutingen im Gäu

(0 74 59) 933-800 info@haus-talbach.de 
www.unternehmensgruppe-maier.de

74 - 75

x x Ambulanter Pflegedienst und 
Tagespflege „Quelle des Lebens“

Ergenzinger Straße 27 
72184 Eutingen i. Gäu (Weit.)

(0 74 57) 9 32 91 10 
(01 57) 86 17 83 29

info@tagespflege-weitingen.de

FREUDENSTADT 

x x x x »AlexA Seniorenresidenz« Lauterbadstr. 103 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 91 45-0 freudenstadt@ 
alexa-seniorendienste.de

x x ASB Betreutes Wohnen »Am 
Jägerhof« und ASB-Pflegedienst

Wildbader Straße 30 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 95 13 42 info@asb-nsw.de 
www.asb-nsw.de

76 - 77

x x x x x
BruderhausDiakonie 
Behindertenhilfe - Fachpflegeheim 
Freudenstadt/Horb

Wittlensweilerstr. 59 
72250 Freudenstadt

(07441) 91 567-11 martina.maeder@ 
bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de

106 - 107

x Diakoniestation Freudenstadt 
mit Aach, Hallwangen, Seewald

Ringstraße 47 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 91 75-0 info@ds-fds.de 
www.ds-fds.de

78 - 79

x x IHG Pflege 
Pflegedienst, Wohngemeinschaften

Straßburger Straße 57
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 5202187 info@ihg-pflege.de 
www.ihg-pflege.de

80 - 81

x Kocheise  
Pflegedienst-Tagespflege GmbH

Am Georgstollen 6 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 8 72 63 corneliakocheise@aol.com 
www.kocheise-rundumpflege.de

82 - 83

x x x Evang. Heimstiftung, Martin- 
Haug-Stift & Residenz Freudenstadt

Karl-von-Hahn-Straße 9 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 8 69-0 www.martin-haug-stift.de 84 - 85

x x

Evangelische Heimstiftung 
Mobile Dienste Freudenstadt

Karl-von-Hahn-Straße 9 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 869-240 md.freudenstadt@ev-heimstiftung.de 
www.ev-heimstiftung.de/ 
freudenstadt-mobile-dienste-
freudenstadt/

86 - 87

x Pflegedienst Menzel 
Inh. Florain Zillert

Ludwig-Jahn-Str. 16 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 8 47 55 info@pflegedienst-menzel.de 
www.pflegedienst-menzel.de

x x Pflegedomizil am Kienberg Hartranftstr. 50 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 86 01 50 info@pflegedomizil-kienberg.de 
www.pflegedomizil-kienberg.de

88 - 89

x
Seniorenwohnanlage 
»Am Teuchelwald«, Verkauf und 
Beratung: Borgmann Immobilien

Straßburger Straße 56 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 91 85 00 info@borgmann.de

x x x
Stiftung Innovation & Pflege 
Seniorenwohnanlage Freudenstadt 
– „Rappenpark“

Am Rappenpark 1 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 915920-50 tp-fds@sip-sifi.de 
www.stiftung-innovation- 
und-pflege.de

90 - 91

x Tagespflege 
Cornelia Kocheise

Hermann-Hesse-Str. 16 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 9 15 02 46 corneliakocheise@aol.com 
www.kocheise-rundumpflege.de

82 - 83

x
VIP - Vitale Intensiv Pflege GmbH Straßburger Straße 58 

72250 Freudenstadt
(0 74 41) 57 28 60 buero@vip-fds.de 

www.vip-fds.de
38 - 39

FREUDENSTADT-MUSBACH

x x Altenpflegeheim  
»Haus Severin«

Klosterstraße 52 
72250 FDS-Musbach

(0 74 43) 67 69 info@haus-severin.com 
www.haus-severin.com

HAITERBACH

x x x x Seniorenzentrum  
EMMAUS gGmbH

Schwandorfer Straße 20 
72221 Haiterbach-Beihingen

(0 74 56) 94 45-0 info@emmaus-zuhause.de 
www.emmaus-zuhause.de

92 - 93

x x x
Tagespflege EMMAUS 
Mobiler Dienst EMMAUS

Egenhauser Str. 41 
72221 Haiterbach-Beihingen

(0 74 56) 94 45-150 
(0 74 56) 91 56-408

tagespflege@emmaus-zuhause.de 
mobile@emmaus-zuhause.de 
www.emmaus-zuhause.de

92 - 93

GLATTEN

x Diakoniestation 
Dornstetten.Glatten.Schopfloch

Marktplatz 3 
72296 Schopfloch

(0 74 43) 9 68 02 -0 info@diakonie-schopfloch.de 
www.diakonie-schopfloch.de

122 - 123

x Senioren Service 
Stefanie Klopp

Lombacher Straße 21 
72293 Glatten

(0 74 43) 28 09 98 u. 
(01 51) 40 15 19 15

info@senioren-service-klopp.com 
www.senioren-service-klopp.com

HORB

x x Altenpflegeheim 
»Bischof Sproll«

Südring 9 
72160 Horb a. N.

(0 74 51) 55 53-700 b.sproll@spitalstiftung-horb.drs.de 
http://spitalstiftung-horb.drs.de

94 - 95
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TABELLEN PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLEN PFLEGEEINRICHTUNGEN

HORB

x x Altenpflegeheim 
»Ita-von-Toggenburg«

Gutermannstr. 11 
72160 Horb a. N.

(0 74 51) 55 53-200 itoggenburg@spitalstiftung-horb.drs.de 
http://spitalstiftung-horb.drs.de

96 - 97

x
Betreute Seniorenwohnanlage 
»Neckarblick «, Vermietung: 
Schwarzwälder Wohnanlagen

Mühlener Straße 2 
72160 Horb a. N.

(0 74 51) 6 06-38 
Mobil 
(01 60) 95 44 54 79

x x x x x
BruderhausDiakonie 
Behindertenhilfe  - Fachpflegeheim 
Freudenstadt/Horb

Wittlensweilerstr. 59 
72250 Freudenstadt

(07441) 91 567-11 martina.maeder@ 
bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de

106 - 107

x Seniorenwohnanlage 
»St. Vinzenz«

Gutermannstraße 9 
72160 Horb a. N.

(0 74 51) 55 53-204 stvinzenz@spitalstiftung-horb.drs.de 
http://spitalstiftung-horb.drs.de

98 - 99

x Sozialstation Horb Gutermannstr. 11 
72160 Horb a. N.

(0 74 51) 55 53-402 sozialstation@spitalstiftung-horb.drs.de 
http://spitalstiftung-horb.drs.de

100 - 101

x Tagesstätte St. Anna Gutermannstr. 11 
72160 Horb a. N.

(0 74 51) 55 53-205 stanna@spitalstiftung-horb.drs.de 
http://spitalstiftung-horb.drs.de

102 - 103

x Tagesstätte 
»Ulrika Nisch«

Südring 9 
72160 Horb a. N.

(0 74 51) 55 53-770 unisch@spitalstiftung-horb.drs.de 
http://spitalstiftung-horb.drs.de

104 - 105

LOßBURG

x Ambulanter Pflegedienst  
M & P GmbH

Bahnhofweg 1 
72290 Loßburg

(0 74 46) 9 53 35-60 m.root@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

108 - 109

x BruderhausDiakonie 
»Diakoniestation Oberes Kinzigtal«

Hauptstraße 37 
72290 Loßburg

(0 74 46) 95 28-128 szghs@bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de

110 - 111

x x x x BruderhausDiakonie 
»Gebrüder-Hehl-Stift«

Hauptstraße 37 
72290 Loßburg

(0 74 46) 95 21-100 szghs@bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de

112 - 113

x
Soziale Betreuungsgemeinschaft 
Miksch & Partner GmbH, Fachbereich 
Ambulant Betreutes Wohnen

Bahnhofweg 1 
72290 Loßburg

(0 74 46) 9 53 35-30 abw@miksch-partner.de

PFALZGRAFENWEILER
PICT Palliativ & Intensiv Care Team 
Nordschwarzwald GmbH

Burgstraße 40 
72285 Pfalzgrafenweiler

(0 74 45) 18 91-200 info@pict-nordschwarzwald.de 
www.pict-nordschwarzwald.de

36 - 37

x KSD mobil 
Pflegedienst

Lange Straße 60 
72285 Pfalzgrafenweiler

(0 74 45) 8 51 18-410 info@ksd-mobil.de 
www.ksd-mobil.de

114 - 115

x x Seniorenstift  
»AM KURGARTEN«

Lange Straße 60 
72285 Pfalzgrafenweiler

(0 74 45) 8 51 18-0 info@ksd-gmbh.info 
www.ksd-gmbh.info

116 - 117

x x Seniorenstift  
»MANDELBERG«

Finkenweg 2 - 6, 72285 
Pfalzgrafenweiler-Bösingen

(0 74 45) 8 51 18-0 info@ksd-gmbh.info 
www.ksd-gmbh.info

116 - 117

x Sozialstation Pfalzgrafenweiler / 
Waldachtal

Hauptstraße 5 
72285 Pfalzgrafenweiler

(0 74 45) 63 36 info@sozialstation-pfalzgrafenweiler.de 
www.sozialstation-pfalzgrafenweiler.de

118 - 119

x x Seniorenheim  
»Landhaus Weiler Wald«

Heuweg 5, 72285 Pfalz-
grafenweiler-Herzogsweiler

(0 74 45) 25 36 info@seniorenheime-maier.de 
www.unternehmensgruppe-maier.de

120 - 121

x x Senioren-Wohnen „Sonnengasse“ Bellingstr.12 
72285 Pfalzgrafenweiler

info@sip-sifi.de  |  www.stiftung-
innovation-und-pflege.de

x Tagespflege Gall Marktplatz 1 
72285 Pfalzgrafenweiler

(0 74 45) 85 25 55 tagespflege-gall@t-online.de

SCHOPFLOCH

x Diakoniestation 
Dornstetten.Glatten.Schopfloch

Marktplatz 3 
72296 Schopfloch

(0 74 43) 9 68 02 -0 info@diakonie-schopfloch.de 
www.diakonie-schopfloch.de

122 - 123

x x Haus am Rödelsberg, Einrichtung 
für psychisch kranke Menschen

Panoramaweg 15 
72296 Schopfloch

(0 74 43) 9 68 06-0 info@haus-roedelsberg.de 
www.unternehmensgruppe-maier.de

124-125

x DRK Tagespflege  
Haus Sonnenschein gGmbH

Herrengarten 6 
72296 Schopfl.-Oberiflingen

(0 74 43) 9 13 03 info@tagespflege-sonnenschein.com 
www.tagespflege-sonnenschein.com

SEEWALD

x x x x
Seniorenheim Besenfeld Freudenstädter Str. 27/29 

72297 Seewald-Besenfeld
(0 74 47) 5 62 verwaltung@ 

seniorenheim-besenfeld.de 
www.seniorenheim-besenfeld.de

126 - 127

x x x x x BruderhausDiakonie, Sozialpsych. 
Hilfen, Fachpflegeheim Göttelfingen 

Wittlensweilerstr. 59 
72250 Freudenstadt

(07441) 91 567-11 david.mueller@bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de

128 - 129 

Ort Träger / Organisation Angebot Seite

Alpirsbach Lichtblick – Alltagshilfe für Senioren Alpirsbach und Umgebung Haushaltsnahe Dienste

Baiersbronn Therapiezentrum Gabriele Iven, Neumühleweg 9, 72270 Baiersbronn Integratives Freizeitreiten

Freudenstadt Arbeiter-Samariter-Bund BW e.V. Region Nordschwarzwald 
Wildbader Str. 30, 72250 Freudenstadt

• Haushaltsnahe Dienste
• Häusliche Betreuung

DRK Kreisverband Freudenstadt 
Hirschkopfstr. 18, 72250 Freudenstadt

• Betreuungsgruppe „Lichtblick“
• Aktivierende Hausbesuche 
• DRK – Servicezeit Haushaltsnahe Dienstleistungen 
• Demenzberatung

Lebenshilfe Freudenstadt 
Hirschkopfstr. 25, 72250 Freudenstadt

• Urlaubs- und Gruppenangebote 
• Serviceleistungen im Haushalt

Malteser Hilfsdienst • Café Malta 
• Gruppenangebot für Angehörige von Menschen mit Demenz 
• Besuchs- und Entlastungsdienst für Menschen mit Demenz

Glatten BetEn Glatten, Lombacherstr. 33, 72296 Glatten Häusliche Betreuung

Horb Katholische Spitalstiftung Horb, Gutermannstr. 11, 72160 Horb Betreuungsgruppe Martinstreff, Horb 100-101

Katholische Spitalstiftung Horb Betreuungsgruppe St. Georgstreff, Eutingen

Katholische Spitalstiftung Horb / Sozialstation Horb Nachbarschaftshilfe in Horb, Empfingen, Eutingen

Katholische Spitalstiftung Horb Betreuungsgruppe Fidelistreff, Empfingen

Katholische Spitalstiftung Horb Betreuungsgruppe „Zeitlos“, Horb-Talheim

Lebenshilfe Horb / Sulz FED, Urlaubs- und Gruppenangebote

Horb/Empfin-
gen/Eutingen

BOSGERS, Zeppelinstr. 4, 72189 Vöhringen Haushaltsnahe Dienste Horb und Umgebung

Loßburg Dienet Einander e.V. Loßburg, Im Lehen 9, 72290 Loßburg Urlaubs- und Freizeitangebote

Hilfe und Unterstützung Wittendorf e.V., 72290 Loßburg Häusliche Betreuung

Loßburg/ 
Alpirsbach

Maschinenring Sulz GmbH, Gottlieb-Daimler-Str. 22, 72172 Sulz Häusliche Betreuung

Schopfloch Diakoniestation Schopfloch, Marktplatz 3, 72296 Schopfloch Betreuungsgruppe 122-123

Seewald Helfende Hände Seewald, Altensteiger Str. 30, 72297 Seewald Haushaltsnahe Dienste

Waldachtal Helfende Bürger Waldachtal, Theodor-Heuss-Str. 14, 72178 Waldachtal Haushaltsnahe Dienste

Landkreis 
Freudenstadt

Dorfhelferinnenwerk Sölden, Bürglestr. 12, 79294 Sölden Häusliche Betreuung 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Entlastungsangebote zur Unterstützung im Alltag nach § 45 SGB XI

Ort Einrichtung Anschrift Telefon

Horb Klinik für Geriatrische Rehabilitation Burgstall 9, 72160 Horb (0 74 51) 9 40

Waldachtal Klinik am Zauberwald Schelmenhecke 1, 72178 Waldachtal (0 74 43) 93 20

Geriatrische Rehabilitation

Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail / Internet SeitePfl
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Ort Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail Seite

Baiersbronn Deutscher Paritätischer Wohlfahrts- 
verband, Axel Buchthal

Beckenbergweg 5 
72270 Baiersbronn

(0 74 42) 33 54

Freudenstadt Aktiv im Alter - Seniorenprogramm der 
Kreisvolkshochschule Freudenstadt

Landhausstraße 4 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 920-14 44

Arbeiter-Samariter-Bund BW e.V. 
Region Nordschwarzwald

Wildbader Straße 30 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 95 05 14 info@asb-nsw.de 76-77

Gemeinnützige Organisationen
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TABELLEN PFLEGEEINRICHTUNGEN

Ort Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail Seite
Alpirsbach Soziale Betreuungsgemeinschaft 

Miksch & Partner GmbH 
Wohnheim "Haus Grezenbühl"

Grezenbühl 1 - 4 
72275 Alpirsbach-Ehlenbogen

(0 74 44) 95 05-0 info@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Soziale Betreuungsgemeinschaft 
Miksch & Partner GmbH 
Außenwohngr. "Haus Panorama"

Panoramastraße 8 
72275 Alpirsbach

(0 74 44) 95 58 36 info@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Soziale Betreuungsgemeinschaft 
Miksch & Partner GmbH 
Außenwohngr. "Haus Sonnenweg"

Sonnenweg 11 
72275 Alpirsbach

(0 74 44) 9 17 82 62 info@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Baiersbronn »Murgtalblick Betreuungszentrum« Karl-Frey-Weg 7 
72270 Baiersbronn-Schwarzenberg

(0 74 47) 2 81-0 murgtalblick@fuehrergruppe.de 60 - 61

Freuden-
stadt

Therap. Wohnheim für psychisch  
Erkrankte »Haus Schönblick«

Wölperwiesenweg 4 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 64 77 treppe.schoenblick@t-online.de

Schopfloch »Haus am Rödelsberg« Einrichtung  
für psych. kranke Menschen

Panoramaweg 15 
72296 Schopfloch

(0 74 43) 9 68 06-0 info@haus-roedelsberg.de 
www.haus-am-roedelsberg.de

124 - 125

Seewald BruderhausDiakonie Sozialpsychiatrische 
Hilfen, Fachpflegeheim Seewald-Göttel-
fingen. Weitere Teams in Waldachtal, 
in Horb und in Baiersbronn

Wittlensweilerstraße 59 
72250 Freudenstadt

(07441) 91 567-11 david.mueller@ 
bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de

128 - 129

Wohn- und Pflegeheime für psychisch erkrankte Menschen

Ort Einrichtung Anschrift Telefon Angebot

Landkreis 
Freuden-
stadt

Validation Susanne Herre König-Wilhelm-Straße 4 
72250 Freudenstadt 

07441 9506149 
oder 0170-8114525

Validation 1-2 Stunden pro Woche mit Ange-
hörigenberatung. 
Termine nach Vereinbarung. 

Validationsangebote
Validation stellt eine Kommunikations- und Therapieform dar, bei der basierend auf einer wertschätzenden Grundhaltung die Gefühle und Antriebe des Demenzkranken im Mit-
telpunkt stehen. Einfühlsames Zuhören und Mitgefühl sind wichtige Bestandteile der Validation, was übrigens für jegliche zwischenmenschliche Beziehung wünschenswert wäre.

Ort Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail Seite

Bad 
Rippoldsau

Bonifazhof - St. Josefshaus, Wohnheim 
für Erwachsene mit Behinderung

Wolfacher Straße 4 
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

(0 78 39) 91 08-201 r.wiesler@sankt-josefshaus.de 
www.bonifazhof.de

46 - 47

Dornstetten Wohnheim der  
Schwarzwaldwerkstatt

Zeppelinstr. 19 - 27 / Riedsteige 31-1 
72280 Dornstetten

(0  74  43) 9 31-26 26 wohnheim@schwarzwaldwerkstatt.de 
www.schwarzwaldwerkstatt.de

68 - 69

Auskünfte und weitere Informationen:

Freuden-
stadt / Horb

BruderhausDiakonie Behindertenhilfe 
Fachpflegeheim Freudenstadt / Horb

Wittlensweilerstraße 59 
72250 Freudenstadt

(07441) 91 567-11 martina.maeder@ 
bruderhausdiakonie.de 
www.bruderhausdiakonie.de

106 - 107

Wohnheime für geistig behinderte Menschen

Ort Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail Seite

Alpirsbach Soziale Betreuungsgemeinschaft 
Miksch & Partner GmbH  
Außenwohngr. "Haus am Erlenbach"

Am Erlenbach 23 
72275 Alpirsbach

(0 74 44) 95 62 44 info@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Freuden-
stadt

DIE TREPPE e.V.  
Haus Schönblick

Wölperwiesenweg 4 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 95 24 30 johannes.steinhilber@treppe-fds.de

DIE TREPPE e.V.  
Haus Am Kohlstätter Hardt

Am Kohlstätter Hardt 2 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 95 24 30 johannes.steinhilber@treppe-fds.de

Loßburg Soziale Betreuungsgemeinschaft 
Miksch & Partner GmbH "Haus Berghof"

Hallwanger Weg 23 
72290 Loßburg-Betzweiler

(0 74 55) 671 berghof@miksch-partner.de 
www.miksch-partner.de

Wohnheime für suchtkranke Menschen

Gemeinnützige Organisationen

TABELLEN PFLEGEEINRICHTUNGEN

Ort Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail Seite
Freuden-
stadt

APV Ambulante Palliativ Versorgung 
(in Diakoniestation Freudenstadt)

Ringstraße 47 
72250 Freudenstadt

(0800) 0744100 
(kostenl. Anruf)

U4

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Freudenstadt e. V.

Hirschkopfstr. 18 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 8 67-0 info@drk-kv-fds.de

Diakonische Bezirksstelle Justinus-Kerner-Str. 10 
72250 Freudenstadt

(07441) 91569-41 diakonie@diakonie-fds.de

Erlacher Höhe Freudenstadt Rappenstr. 16 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 8 60-1 13

Familienzentrum Freudenstadt 
Mehrgenerationenhaus

Reichsstr. 16 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 95 04 30 mail@familien-zentrum.de

Fürsprecher f. psychisch kranke Menschen 
u. deren Angeh., Dr. Gero Kerig

(01 70) 5 46 08 32 gero-kerig@gmail.com

Malteser Hilfsdienst Robert-Bosch-Straße 8 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 86 07-980 info@malteser-freudenstadt.de

Stadtseniorenrat Freudenstadt, 
Jutta Bialas, Stadtverwaltung FDS

Marktplatz 1 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 8 90-267 21

VdK Kreisverband Freudenstadt 
im Kreishaus

Landhausstraße 4 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 30 70 kv-freudenstadt@vdk.de

Evangelisches Dekanat Justinus-Kerner-Str. 10 
72250 Freudenstadt

(0 74 41) 9 15 69-0 dekanatamt.freudenstadt@ 
elkw.de

Horb Arbeiterwohlfahrt (AWO) Kreisverband 
Freudenstadt, Ulrich Hoffmann

Marktplatz 28 
72160 Horb

(0 74 51) 62 04 96 kvfds@awo-freudenstadt.de

Caritas Zentrum Horb, Erwin Reck Neckarstr. 44 
72160 Horb

(0 74 51) 5 51 40 horb@caritas- 
schwarzwald-gaeu.de

Stadtseniorenrat Horb, Joachim Milles Panoramastraße 70 
72160 Horb

(0 74 51) 73 43 21

Katholisches Dekanat 
Freudenstadt

Marktplatz 27 
72160 Horb

(0 74 51) 71 92 info@kath-dekanat- 
freudenstadt.de

Seniorenvolkshochschule Horb 
Rosemarie Schmid

Lerchenweg 155 
72160 Horb

(0 74 51) 14 76

Seewald Helfende Hände e. V., 
Rathaus Göttelfingen

Altensteiger Str. 30 
72297 Seewald

(0 74 48) 2 43 helfende-haende- 
seewald@t-online.de

Waldachtal- 
Tumlingen

Helfende Bürger Waldachtal Theodor-Heuss-Str. 14 
72178 Waldachtal-Tumlingen

(0 74 43) 9 64 30 70 helfendebuerger- 
waldachtal@t-online.de

www.mediatogo.de

Entdecken Sie jetzt unsere Broschüren zum Thema

P� ege und Wohnen
in Ihrem Landkreis!

zum Durchblättern oder Downloaden!

 mediatogo GmbH
Bisinger Berg 1  |  72415 Grossel� ngen

Tel. 0 74 76 - 9 44 49-11  |   info@mediatogo.de  |  www.mediatogo.de



136 |   BEGEGNUNG, WOHNEN, PFLEGE IM KREIS FREUDENSTADT

INSERAT

Geriatrie - dieses Thema 
betrifft uns alle.

UNSERE ZIELE
1. Förderung und Gewährleistung des Informations- und Erfahrungsaustauschs.
2. Stärkung einer flächendeckenden medizinischen Versorgung.
3. Sektorenübergreifende Vernetzung.

Der Bundesverband der geriatrischen Schwerpunktpraxen setzt sich für die gemeinsamen  
Interessen der Bevölkerung und der medizinischen Leistungserbringer ein um die medizinische 
Versorgung insbesondere geriatrischer Patienten zu verbessern. Er informiert die Zielgruppen und 
führt Praxis und Patient zusammen.

Der Verband nimmt Stellung zu fachpolitischen Fragen und vertritt gemeinsame Interessen der 
geriatrischen Schwerpunktpraxen gegenüber politischen Entscheidungsträgern.

SERVICE-HOTLINE: 0800 / 4 94 44 90 (kostenlos) 
Bundesverband geriatrische Schwerpunktpraxen e.V.
Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen
E-Mail: info buges.de www.buges.de

WERDEN SIE MITGLIED! 
Unterstützen Sie die Arbeit des BUGES e.V. mit Ihrer Mitgliedschaft!

Müller – unser Beitrag für ein angenehmes und sicheres Wohnen im Alter.

Fachbetrieb für 
seniorenfreundliche 
Leistungen.

Müller macht’s!
Persönlich. Service-
freundlich. Kompetent.

Als Ihr Spezialist für Heizung, Bad und Sanitär tra-
gen wir dazu bei, dass Ihr Wohnumfeld lange Zeit
der Mittelpunkt für ein angenehmes und sicheres
Wohn ambiente bleibt. 

Zum Beispiel durch:
• Ausführliche, kompetente und verständliche 
   Beratung.
• Barrierefreie und altersgerechte Konzeption.
• Sicherheit durch Funktionalität und Technik.
• Gemeinsamer Besuch von Badausstellungen.
• Fachkundige und saubere Serviceleistungen.
• Finanzierungsmöglichkeiten.

Der Wunsch nach mehr Wohnqualität im
Alter gewinnt zunehmend an Bedeutung.
Insbesondere weil ältere Menschen mehr und mehr
den Wunsch haben so lange wie möglich in der hei-
mischen Wohnumgebung zu leben. Dies erfordert
für die Wohnraumgestaltung besondere Anforderun-
gen für die wir als Fachbetrieb für „Seniorenfreund-
liche Handwerksleistungen“ beste Voraussetzungen
erfüllen.

Michael Müller (Dipl.-Ing. BA und Betriebswirt des
Handwerks) ist Ihr Ansprechpartner für seniorenfreund-
liche Leistungen bei Heizung, Bad und Sanitär.

Erich Müller GmbH
Carl-Zeiss-Straße 7
Telefon: 07441 8990-0
E-Mail: freudenstadt@heizung-mueller.de
72250 Freudenstadt
www.heizung-mueller.de

Zertifikat
hat an der Fortbildung

„Seniorenfreundliche Handwerksleistungen“ 

teilgenommen.

Der Betrieb ist damit berechtigt, das unten stehende Zeichen zu führen.

Inhalt der Schulung:

Lebenssituation älterer Menschen

Psychische Veränderungen und Erkrankungen im Alter

Wohnanpassung im Alter und mit Behinderung

Finanzierungsmöglichkeiten – Zuschüsse und Kredite

Pflegeversicherung – staatliche Hilfen

Leistungen bei Pflegebedürftigkeit

Die Führung des Logos setzt voraus, dass der Betrieb die Kenntnisse auf dem aktuellen Stand hält. 

Die Träger der Qualifizierungsmaßnahme werden zu gegebener Zeit eine weitere Schulung anbieten. 

Gewünscht sind auch fachkundige Schulungen, die von Verbänden und Lieferanten angeboten werden. 

Dieses Logo ist Eigentum vom Kreisseniorenrat/Kreishandwerkerschaft 

und kann bei missbräuchlicher Verwendung zurück gefordert werden. 

Dr. Klaus Michael Rückert

Landrat Kreis Freudenstadt

Kreishandwerkerschaft

Freudenstadt

Kreisseniorenrat 

Freudenstadt

Marianne Ehrenberger

Vorsitzende - Kreisseniorenrat

Alexander Wälde

Kreishandwerksmeister
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Spezialisierte ambulante Palliativversorgung
(SAPV, multiprofessionelles interdisziplinäres Team)

•  Individuell auf den Patienten abgestimmte Symptom-
behandlung und Anleitung der Angehörigen, damit  
der Patient weiterhin zu Hause versorgt werden kann

•  Team aus Palliativarzt und Palliativpflegefachkraft 
arbeiten zum Wohl des Patienten eng zusammen  
mit 24-Stunden-Bereitschaft zur Vermeidung von 
Krankenhauseinweisungen

•  SAPV ist ein zusätzliches Angebot neben Hausarzt, 
ambulanter Pflege oder Pflegeheim. Jeder, der es 
benötigt, hat ein Anrecht darauf (§ 37 SBG V)

PICT Nordschwarzwald GmbH 
Burgstraße 40, 72285 Pfalzgrafenweiler 
Telefon: 0 74 45 / 18 91-203
www.pict-nordschwarzwald.de

Dr. Klaus Michael Rückert
Schirmherr

Allgemeine ambulante
Palliativversorgung
Primäre Versorgung von Palliativpatienten

•  Betreuung und Begleitung ab Beginn der Pflege- 
bedüftigkeit und primäre palliative Versorgung 
bis zum Sterben

•  Hilfe bei der Körperpflege, Medizinische Versorgung, 
Unterstützung im Haushalt, seelsorgerliche 
Gespräche

•  Palliative und pflegerische Beratung sowie 
Anleitung der Angehörigen

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die für Ihren  
       Bereich zuständige Diakonie-/Sozialstation oder  

          einen privaten Pflegedienst.

RUNDER TISCH

Palliative Versorgung
 im Landkreis
Freudenstadt

Weitere Mitglieder:
Krankenhäuser Landkreis Freudenstadt gGmbH, Pflegestützpunkt, Kreisärzteschaft, Rettungsdienste, Seelsorgerliche Begleitung 
der Kirchen, Selbsthilfegruppen, Runder Tisch Trauerbegleitung, Verein zum Erfüllen von Wünschen Sterbender e.V., Kinder- und 
Jugendhospizdienst Freudenstadt (Malteser), VSD – Verein Sozialer Dienstleiter im Landkreis Freudenstadt e.V.

Ambulante Hospizdienste

•  Ambulante Hospizdienste begleiten ehrenamt-
lich schwerkranke und sterbende Menschen 
und ihre Angehörigen. 

•  Mit viel Einfühlungsvermögen lassen sich 
die Ehrenamtlichen leiten von der Situation 
eines Menschen in seinem letzten Lebens- 
abschnitt.

•  Sie wissen um die vielfältigen Herausforderungen 
und Belastungen, die mit schwerer Krankheit und 
Sterben verbunden sind.

•  Man kann sich direkt an eine der Hospizgruppen 
wenden, wenn Sie Unterstützung wünschen.

http://www.ambulante-hospizdienste.de/ 

 Stationäres Hospiz 
 St. Michael Nagold 

•  Das Hospiz steht allen Menschen offen, die an ei- 
 ner unheilbaren Krankheit im fortgeschrittenen Stadium 
 leiden, unabhängig von Alter, Nationalität und Religion.
•  Wir begleiten die Schwerkranken medizinisch-pflegerisch, 

psychosozial und seelsorgerlich, wenn eine Behandlung 
im Krankenhaus oder zuhause nicht mehr möglich ist.

•  Wir haben nicht mehr das Ziel, die Menschen zu heilen. 
Im Hospiz geht es um Symptomlinderung und darum, 
bestmögliche Lebensqualität zu erhalten.

Wir sind rund um die Uhr für unsere Gäste da.

Hospiz St. Michael  
Kernenstraße 95, 72202 Nagold 
Telefon: 0 74 52 / 93 20 70 
hospiz-st-michael@st-elisabeth-stiftung.de
www.St-Elisabeth-Stiftung.de  


